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Celegcuphiſche Depeiſchen. 
Geliefert von der „Seripps MeNae Preß Aſſ'n.“). 
Iuland. 


So ſchnell kommt der Krach? 


Die amerikaniſch-ſpaniſchen Frie 
verhandlungen. 


London, 3. Nov. Einer Spezialde— 
peſche aus Paris zufolge erwartet 
man beſtimmt, daß morgen amtlich der 
Abbruch der Friedensverhandlungen 
zwiſchen den Ver. Staaten und Spa— 
nien verkündet wird. 

Indeß iſt es jetzt ſehr ſchwer, Ver 
läßliches über die Erörterungen der 

ı 


dens 
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Friedenstommiffion in Erfahrung 3! 
bringen. 

Cadiz, 
Dampfer 


Nov. Auf dem 
der mit heim— 
kehrenden ſpaniſchen Soldaten aus 
Santjago de Cuba hier eintraf, ſtar— 
ben unterwegs 98 Mann; 800 der an— 
deren ſind trant. 

New Hort, 3: 
depejche aus Sar 
General Wood hat wahricheinlich viele 
Leiden und Todesfälle abaewendet. Er 
belt nämlich) dasIransportboot „Port 
Victor“ unmilielbar vor jeiner Ab— 
fahrt zurüd, weil er erfuhr, daß nicht 
genug ärztliche Materialien auf dem 
Boote jeien, und geitattete erit nach 
Aditellung des Mangels vie Abfahrt. 
65 wird hinzugefügt, neral Wood 
wolle jebi fein jolches % me br weg⸗ 
laſſen, ohne eine perſönliche Unter— 


ſuchung. 


Spanien, 3. 
Montſerrat“ 


* 


Spezial— 
ba beſagt: 


Eine 
itj ago de (5 u 


Nov. 


NR oot 


2 6 OB. *246 — 
s, 3. Nov. Die ſpaniſchen 


—— e — ſich alle Mühe, 
inſtellung der Diskuſſion 
ilippine N 1 age herbeiz 
Die Non greßwa hlen in den 
en vorüber ſind. In päiſch 
ttern hal man ihnen nämlich die 
beigebra cht, daß nach dieſen Wa 
Präſidenten MeKinley weniger 
an den 1 Grgebniffen der Friedensionfes 
renz gelegen jei. 


rin 
‚lies 


iiber 


euro 


Schreckensbotſchaft. 

Das Bundes-Trausportboot „Panama“ ſoll 
mit 320 Paſſagieren unterge gangen ſein. — 
Die Regierung ſtellt Erhebungen an. 
Santjago de Cuba, Ein 

Fiſcherboot bringt die ſchreckliche Kun— 

de, daß Der ameriftaı Bundes 

Zransporidampfer „Panama“, der ſich 

mit 320 Ballagieren, meiſt Soldaten 

und einigen hervorragenden givil-‘Ber 
fünfichkeiten, auf der Fahrt von hier 
nach New Morf befand, unmeit Kap 

Mayſi geitern Nacht untergegangen ſei, 

und nur wenige oder gar keine DET N In⸗ 

ſaſſen gerettet worden ſeien! Die n⸗ 

gabe ſtützt ſich bis jetzt nur darauf, daß 

man Schiffstrümmer mit dem Namen 

„Panama“ erblickte. 

(Nach anderen Mittheilungen betrug 
übrigens die Geſammtzahl der Paſſa— 
giere und der Bemannung auf dem 
Dampfer nicht über 300.) 

Waſhington, D. C., 3. Nob. Im 
Kriegs- und im Flottendepartement 
hält man die Angabe über den Unter— 
gang von „Panama“ immer noch für 
jehr zmweifelhaft. Man alaubt be- 
Stimmt, daß, wenn General Wood in 
Santjaao die Gefchichte für wahr oder 
wahricheinlich bielte, er längſt eine oF- 
fizielle Depejche darüber aefandt haben 
würde. 

Das Wetteramt berichtet, daß der 
kürzliche weſtindiſche See weit weſt⸗ 
lich vom Pfad jenes Dampfers dahin— 
gebrauſt ſei. 

Gleichwohl wird das Flottende 
tement ſofort Boote ausſenden, 
nach dem Dampfer zu ſuchen. 

(Bulletin:) Havana, 3. Nov. 

YBundestransportdampfer „Panama“ 

der untergeaangen fein follte, it im 

Hafen von Havana einaelaufen und 

dann nach Key Weit mweitergefahren. 


Geht eS wieder los? 


St. Baul, 3. Nov. märe nicht 
unmöglich, dat jih die Mißhelligkeiten 
mit dem Billager-|rndianern nächitdem 
erneuerten. Ein Telegramm aus Wal 
fer meldet, daß ein \ndianer, ver als 
Zeuge in dem Mordprozeſſe vorgeladen 
wurde, ſich weigerte, der Vorladung zu 
entſprechen, und ſeine Stammesgenoſ 
ſen fich jet Darüber beratben, ob fie den 
Beamten Widerjtand leisten tollen, oder 
nicht. Die Indianer, welche die Haupt: 
perjonen bei ven fürzlichen Minen wa⸗ 
ren, befinden ſich immer noch auf frei— 
em Fuß. 


Jod. 


iſche 


Zivil 


par 
um 


Der 


n 


Es 


nn 


New Vorf, Nov. Eine große 
Feuersbrunſt in 1 Öle n Cove, Long Is— 
land, richtete einen Schaden bon ea 
einer halben Million Dollars an. Die 
Anlagen der „National Starch En. — 
ſind gänzlich zerjtört, und das Titus’- 
Ihe Holzgefhäft ijt bedeutend befchä- 
digt. Man glaubt, daß die Exploſion 
einer Erdöllampe die Feuersbrunſt 
verurſachte. 


— — ——— — 


Ausland. 


Hausſuchungen er 


Magdeburg, 3. Nov. 
wieder — bei 
nen Perſonen ſtattgefunden, 
Anarchiſten befannt find. 
äiwedte, dadurch fefizujtellen, ob ein 
anaröjtftifdier Geheimbund _erijtire. 

Das Ergebniß der Hausfuchungen ift 
nicht feitgeftellt worden. 


Der Bapit ift erfranft. 


London, 3. Nov. Einem Telegramm 

ver Central News aus Rom zufolge ift 
Papft Leo wieder erkrankt, und ift Dr. 
Zapponi an dag Krantenbett gerufen 
ssorbden, 


Hier ba ben 
verſchiede 

die als 

Man be— 


hei 

ſollen in St.Peters 
I 
ſe 


Bewillkon 
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ı Ichen Iem pel 


| verga 
| meine 


|mir und dem S 


| leichtern wird, enn 


| Seite wird offen erklärt, 


| bald aenua 
ı bemerti 
| fei das ein Grund meh 
| ralen 
| ericheinen, 


| Mehrheit zu fichern. 
Landtagswahlen 


ſtantismus über. 


Kammergericht, 
rath Lettgen. 


then. 


000 Mark! Der Berfiner D 
| cher 


| I361 
Anarchiſten. 


entleibt, als er ſah, 
gungen in der Höhe e bon 


Das rothe Rußland. 
Neue revolutionäre Bewegung entdeckt. 


Berlin, 3. Nov. Es verlautet, daß 
in Rußland abermals eine meitber- 
ziveigte revolutionäre Bewegung ent- 
deck! worde n fei. Wie es heißt, hatte 
dieſe Bewegung zu Lodz, im Gouverne— 
nent — ihr Zentrum. Mehr 
ale 400 WBerfonen, darunter viele 
Scdullehrer, follen verhaftet fein. Ge 

ime PBrefien im Dienft der Bewegung 
burg, Lodz, Jaros— 
aw anderwärts gefunden worden 
in. 


und 


Der Kaiſer und die Temperkfolonie. 


Der 


Nov, Der 
Erwiderung auf die 
ings-Adreſſe der deut 
Geſellſchaft Folgendes: 
die Hoffnung, daß, wie in 
ngener, jo auch in fünftiger Zeit 
freundichaftlichen Beziehungen 
Türkei und zumal die, zwiſchen 
ultan beſtehende 

dſchaft Ihr Unternehmen er 
Einer von Ih 
bin ich 
einerlei, 
bekenntniſſe er an 
weiſe iſt das Deut 
age, ſe inen Unter— 
eine umfaſſende, 
zung angedeihen laſ 


N f 1 > 2 
Jeruſalem, 3. deutſche 


y Ey > 3 
Kaiſer ſagte in 


mmni 


x 
Ich hege 


zur 
Freund 
nen eines b darf, jo 


r 
da. Didae er zu mir fommei 


aft, auchSefe 

zfreur nDde oderHp 

148 in Wirttem 

fmann aeitiftet und 

gi —— von 

ießlich von ei— 

ten in Palä— 

dieſer Bezi iehung wurde 

veniaq erreicht; Doch ha 

hetreffer — Anſied 32 lungen ach⸗ 

the ſchaftliche Erfol 
erzielt.) 


ll 
ff 


Ic 
Shriiten 


Neues „Maulkorbgeſetz.“ 


Berlin, 3. Nov. 
das Koalitionsrecht 


Der Feld 31 ug gegen 
wird fo ttgeſetzt. 


I cc2 ı0 x 17 Dr > 
| &s ijt fein Zweifel mehr, daß die [ibe- 
| ralen 


Barteien ich bon 
tigen Stampf zur 
nariffs auf Vereins 
iqsrecht gefaßt ma 
von balbamtlicher 
daß demnäd- 
Kovelle zum 
Db die 


Meuem auf ei— 
Abwehr eines 
das 


nen he 
erneuten A 
und Sertammiui 


en mitten, denn 


wieder eine 
‚uaehen werde. 
— der vom vorigen Abgeordne— 


Dtm 
LuUue 


| ter ıbaufe adaelehnten Vorlage identiic) 
| jein oder gar noch jchärfere Maulforb- 


regeln enthalten wird, dürfte mohl 
befannt werden. 

offiziöſen Ankündigung 
„National-Zeitung“, es 
r, daß alle libe— 
an der Wahlurne 
damit es nicht durch Zufall 
den Konſervativen gelänge, ſich eine 
(Die preußiſchen 
ſind auf heute anbe— 


dieſer 
die 


y 
"217 
yH 


eG 


Mablmänner 


raumt.) 
Seiraihspermittlcrssätlage ab: 
gewiejen. 
Das Kammerge 
des Heirathsver— 


Berlin, 3. Nov. 
richt hat die Stlaae 


| mittlers von %oforny aegen den Gra= 
| fen Paul von Hoensbroed; abgemwiefen. 


(Straf von Hoensbroedh gehörte früher 
dem Sejuitenorden an, trat aber 1893 
aus dem Drden aus und zum Prote 
Bald darauf ver 
in den „Breußiichen 
einen Wuffab „Mein 

Austritt aus dem Kefuitenorden“, der 
ßes Aufſehen erregte. Im Auguſt 
5 verheiratbete er jich mit einer 
dez Genatspräfidenten am 
Geheimen Oberjujtiz- 
Vor diefer Verheira— 
thuna wurde er mit einer Tochter des 


öffentlichte er 
yahrbüi bern“ 


aro 
180 
Tochter 


Profeſſors der Theologie an der Ber 


liner Univerſi tät, Harnad, verlobt ae- 
faat, und die ultramontanen Blätter, 
die jich über den Reneqaten ärgerten, 
behaupteten joaar, er fei aus dem Se- 
jıritenorden nur ausgetreten, um eine 
fjüdiſche Millionärstochter zu heira— 
Graf von Hoensbroech iſt zur 
Zeit Herausgeber der in Berlin er 
ſcheinenden „Täglichen Rundſchau“.) 
Große Schwindel-Lotterie! 
Berlin, 3. Nov. Die preußiſchen 
Veh örden haben entdeckt, daß ein ruſſi 
ſcher Kaufmann, Namens Lipſchütz, 
osndaft zu Mlava in Ruſſiſch-Polen, 
eine freche Schwindel-Lotterie betrieben 
hat, indem er die Sächſiſche Lotterie in 
ihren Zetteln und Anzeigen genau nach 
ahmte. Der Halunke verkaufte 220, 
000 Lolteriezettel an preußiſche Unter— 
thanen allein, und ſe ine Einnahmen be— 
liefen ſich, ſowett man weiß, auf 1,440,- 
Drucker, wel— 
die Lotteriezettel anfertigte, iſt in 
Haft genommen worden Lipſchütz 
ſelbſt aber iſt entlommen. Na feinem 


| Berichwinden fand man auch, daß fet- 
I ne Roiterie 


feinen einzigen Preis 

It hatte, 

Selbſtmord eines 
Magdeburg, 3. Nov. 


aus= 


“93” hl 


Zu Herzberg 


ja. d. Elfter (Regierungsbezirf Merje- 


burg) hat der Fabrikdireftor Weiß fich 
daß Unterfchla= 
50,000 Mar, 


die er verübt hatte, fich nicht länger 


| verbeimlichen fießen. 


Befam einen Eilaganten. 
Augsbure, Bi . Nov. 


Bahern, 3 
ei 


Der 


| befannte@rokinb: itrielle Stommerzien= 


ratd Haßler, Veiiger und Betriebs: 
direftor einer weltberühmten Woll- 
und Baummollfpinnerei, ift durch ei- 
nen Schlaganfall auf der linfen Geite 


aelähmt worden, 


t heide 


| Schmußaefchichten 


| Berliner S 


| Des Preußi 


Chicago, Donnerftag, den 3 November 1898. _ 


Für die Bilege der Beilfranten. 


Wien, 3. Nov. Kaifer Franz Yofef 
bat anläßlich der Peitfälle folgende 
Perfonen wegen ihrer aufopfernden 
Pflichtreue durch Verleihung von DOr- 
den und Medaillen ausgezeichnet: 
Spitaldireftor Klimefch, Drven ber 
Cifernen Krone; PBrofefforsireß, Ober: 
Ingenieur Berger und Dr. Poech, den 
Franz Joſefs-Orden; Dr. Mayer und 
Dr. Ghon das Verdienſtkreuz; fünf 
Schweſtern der „Geſellſchaft vom Her— 
zen Jeſu“ und der Krankenwärierin 

Hochegger, die Elifabelh-Medaille. 

Allgemein wird in diefen Ordens 


| perleihungen eine tundgebung der Ne- 
| gterung aegenüber den maßlofen anti— 
ſemitiſchen Angriffen auf die Zuſtände 
im Pathologiſch-Anatomiſchen 
tut und auf den Aerzieſtand erblickt. 


Inſti⸗ 


Auf's Neue verhaftet. 

Wien, 3. Der, wegen Belei— 

digung der Wiener Gemeinderäkhe 
Gregorig und Purſcht angetlagte Mit⸗ 
arbeiter des „Wiener Tageblatt”, Ja— 
— Hecht, iſt verhaftet worden, da 

e Beleidigten ‚den Nachweis lieferten, 
ah Hecht eine Fortfebung der Unarif- 
fe beabfichtige. 

(Das, WienerTageblatt“ befchuldiale 
genannten, übel beleumunbeten 
Gemeinderäthe, zu dem Ring der Wie— 

„Lizilations-Hyänen“ zu gehören, 
deſſen organiſirtes Zuſammenwirken 
den Zweck hat, bei öffentlichen Feilbie— 
tungen gepfändete Gegenſtände zu 
Spottpreiſen an ſich zu bringen, und 
ſagte ihnen noch allerhand ſpezielle 

D.) 

Auch öſterreichiſche Garniſon 

in Pering. 


Nov. 


ner 


nad 


© Nr 
D. JULY, 


65 wird gemeldet, 
Abtheilung öſterreichiſcher 
von der Kriegs-Korvette 

sSberg“, welche zur Zeit in chine 
eben. Gewäſſern liegt, ſich ausſchiffen 
werde, um an der europäiſchen 4— nie 
ſirung der chineſiſchen Hauptſtadt Pe 

ı fing theilzunehmen. 

Zur Fleiſchnoth. 
| » Köln, Dber-Bürgermeitter 
| Becker hat, orichlag entiprechenD, 
| welchen jüngft ein Ertra-Musfchuß bes 
iadtraths gemacht hatte, eine 
des Vollzugs -Ausſchuſſes 
ſchen Städke-Verbandes auf 
zächſten Samſtag nach Berlin berufen. 
sn dieſer Sitzung ſoll ein Datum feſt— 
geſetzt werden für eine allgemeine Mu— 
izipal: Ko —— auf welcher alle 

Städte Pre s verireten ſein werden, 

und die beichliehen wird, in melcher 

Weile vorgegangen werden joll, um die 


Nov. 
dem U 


5 itzung 


Lage der ärmeren Klaſſen zu verbeſſern, 


die ſo ſchwer unter der Fleiſchnoth zu 
leiden haben. Wahrſcheinlich wird die 
Konvention in aller Form von der Re 
gierung verlangen, daß ſie das Dekret 





Defraudanten. 


| Genua u. f. m. 


betreffs Ausfperrung aus ländifchen 
Viehs mwiverrufe. Die Lage tft ein un— 
erträgliche geworden, und die Gtüdte 
dürfen daher nicht weiter zögern, wenn 
| jie etwas Ernitliches thun wollen. 
Jene —— Dokumente. 
Detmold, 3. Nov. Die Berkemeyer— 
J— nimmt immer größere 
Dimenſionen an. Die fehlenden Akten, 
welche ſich auf die Lippe' ſche Erbfolge— 
frage beziehen, ſollen nämlich von dem 
Archivrath Berkemeyer zum Theil nach 
Bückeburg, der Hauptſtadt des Fürſten 
thums Schaumburaq-Lippe, in welcher 
| der frühere Neaent von Lippe-Detmold 
| und Schwager faifer Wilhelms, Fürit 
Adolf von Schaumburg-Lippe reſidirt, 
gebracht worden ſein. Die Entlaſſung 
Berkemeyer's wurde in einer Audienz 
beſchloſſen, die der Kabinetsminiſter 
Dr. Mieſitſchek v. Wiſchkau bei dem je 
tzigen Regenten von Lippe-Detmold 
Grafen Ernſt von Lippe-Vieſterfeld, 
hatte. Berkemeyer ſeinerſeits behaup 
tet, daß nur der frühere Kabinetsmini 
ſter von Oertzen wiſſe, wo die Doku— 
mente hingekommen ſeien. 
enftmal enthültt. 
Breslau, 3. Nob. Zu Görlitz 
Schleſien wurde ein Denkmal das 
rühmten deutſchen „Scuiter- Pi 
phen“ Jakob Böhme enthüllt. atob 
Böhme wurde 1575 zu Altjeivenburg 
bei Görli als Sohn eines armen 
Bauerit aeboren und erlernte, obn 
Schulunterriht aufaewachlen, das 
Schuhmacderhandwerf Wuf feiner 
Wanderfchaft bildeten fih Die myſti 
| ichen Vorftellungen in ihm beran, die 
| er fpäter in Seinen Werfen niederleate, 
die auch ſtiliſtiſch bemerkenswerth find 
und ſpäter Kant, Schelling und andere 
deutſche Philoſophen intereſſirt haben. 
Enthüllung des ikmals hatte 
auch die Schuhmacher Innung 
von Görlitzß eine Einladung erhalten.) 
Die Wiener Zenſur verbietet es. 
Wien, 3. Nov. Das neueſte Schau— 
ſpiel Felix Philippi's, „Das Erbe“, 
das bekanntlich ſtarke Anſpielungen 
auf Bismarck und den jetzigen deutſchen 
Kaiſer enthält, aber bereits an ver— 
ſchiedenen Hofbühnen, z. B. in München 
und Dresden, ſowie für li) im „Ber: 
— Theater“ aufgeführt wurde und 
auch vom Wiener Burgtheater ange- 
| —— worden war, iſt nunmehr von 
der WienerZenſur beanſtandet, und die 
Aufführung verboten worden. 


Dampfernachrichten. 
Angekommen. 


Baltimore: München von Bremen. 
Abgegangen. 
New York: Weimar nach Bremen; 
Colorado nach Hull. 
New York: Kaifer Wilhelm II. von 


Böhme-D 
in 

be— 

hiloſo— 


| Str Der 
I Sy 


I Sr IR 
ſpeziell 


| 
Southampton: Paris von New 
Vork. 


— 
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| 


| 


| rifaniiche Generalfon 
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Noch mehr Verwicklungen wre 


London, 3. Nov. Die „Daily Ma 
läßt fich von ihren ebenen ı in 
Kom melden: 

Die italientiche Regierung dat ° Nach 
richt aus Maſſauah, am Rothen Meer, 
erhalten, daß tauſend Damakils, Mit 
glieder eines Stammes, der unter itali 
enifchem Schuß fteht, fürzlich * Ka 
rawane in der Nähe von Jibutil, an 
der Weſtküſte des Golfs von Xen, an 
griffen. m diefer Narawana befanden 
ſich die abeſſiniſchen Abgeſandten, wel 
che von Paris an den Hof des Kaiſers 
Menelik zurückkehrten, ſowie Lagarde, 
der Vertreter der franzöſiſchen Regie 
rung, und der frühere Statthalter von 
Obok. 

Die Damalils 
zwiſchen Obok 
Abeſſinien inneh 
zöſiſche Soldaten 
Kameele, )0 Gewehre, eine große 
Quantität chießbedarf und — 
Gefchenfe, die Für den Naifer von 
Abeſſinien beſtimmt 

Man fürchtet, daß daraus Verwick 
lungen mit Franbreich, Rußland und 
Abeſſinien hervorgehen werden. 


Konſul nn geiterben. 


(welche das Gebiet 
und den Bergen vo 
aben) tobteten 4 frar 


, 


401 


waren. 


Berlin, 3; Der befannte 
Sol 
on feit länaerer Zeit frant war, 
hrend der Nacht geſtorben. 
Julius Goldſchmidt. in © 

PT. f 


gefonmen, 


Kod. 


ame⸗ 


ſul oſchmidt, 


r in frühem 
Ar neri ika war eine 
größlen O ent br 
Politik war er 
pul (ifaner, Unter ! 
wurde er Generalkonſ 
MeKinley ernannte 
fonjuf dabier.) 

Die heitle kretiſche 

Canea, Kreta, 3. Nov. 


thalter in Kreta hat 


der 
er 


Frage. 
Der türkiſche 
die Admi —5 


— 
——— 


der aus wärtigen Flotten in —— 


| sieht Nr 
geſetzt I Da 
| den 


Truppen 
eingeſchifft werden ſolle 


| Inſel bleiben we 
| —A— von Krie 


durch 


iß er Weiſung erhalten habe, 
Forderungen der Kontrollmächte 
betreffs Zurückziehun ig der türkiſchen 
von Inſe el zu entſprechen. 
Die letzten ottomaniſchen Truppen, die 
werden 350 
or ext! noch auf der 
bei der Weg 


Beiſtand 


der 


Mann fein, welche v 
den, um 
gsmaterial 


Telegoraphiſch 


Lokalbericht. 


Aus Rathhauskreiſen. 


— N 


Mit einem großen Straßenumzug 
das Geſchäftszentrum der Stadt 
wollen die Demokraten am Samſtag 
Abend ihre Kounty-Kampaane zu En 
de bringen. Sümmtlice Wardelubs 
werden id) an diefer Demonjtration 
betheiligen, und man bofft mit Leb 

rer einen gewaltigen Schluß:G inprud 


| zu — 


ſchenKrankheitsſtoffen infizirt, weshalb 


| te mit 
| begonnen | 
| und Die 


| Pırmpftation aber für „Ichl 
| Tche Entlaffuna 
I rifon 


Blauröcke Timothy Walſh und Patrick 


mit einer farbigen Sirene 
* * { f 
ı © iche gemacht haben, 


Hurt, 





I nahm eine Unzapl 
| Weitfeite, 
; te. 


I 4 


| Blace und Blnmoutt 
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Das ſtädtiſche Trinkwaſſer iſt 
immer ungenießbar und mit aefährli 


1191 Y 


das Gelundheitsamt don meuem Die 
Marnuna eraehen läht, cs vordem Ge 
nuß gründlich obzutochen. Der Bericht 
des Stadt:ühemifers erklärt das Maf 
fer der 14. Str.-, Hyde Park, umd 
Fhicago Ave. Pumpftation für „ver 
Dichtta”, dasientge der Lale Diem 
echt”, 

Manor Harrifon bat die fummari 
der beiden, Har 


Revierwache gehörigen, 


zur 


Str 


Dieſelben ſollen 
gemeinſame 
welche kürzlich 
einen Viehhändler um 51750 beſtoh len 
hat. 
Das aus den Aldermen sn ich, 
“ Smulsfi und Bomers beitehende 
ſtadträthliche Komite, welche di 9 arkt 
hallen-Frage näher j 


MeBrivde angeordnet. 


bei} ——— ſoll, 
trat heute Mitkag zuſammen und ver— 
von Bürgern der 


welche das Projekt befürwor 


— — 


In Ver rhaudlung. 


Vor Bundesrichter Großeup iſt heu 
der Verhandlung der Einwände 
wor den, welche die Monon 
Santa Fé-Eiſenbahn-Geſell 
ſchaft gegen den Bau der General Ele«c 
ihn durch Cuſtom Houſe 


Court erheben. 


tric Straßenbe 


> 

Der an Weis 

WR. Wilde 
fuch, an Superior ( 
ahren begriffenen Kabelbahnwagen 
u beiteigen, jo unglüdiih zu Fal, 

; er das rechte Bein brad. Der 
Verlebte Fand Aufnahme im Baffa- 

Hofpital. 

* In hichter Burfes Abt! 
Kriminalgerichtes iſt heute der 
Prozeſſirung der Brüder Fred und 
Cornelius Murphy begonnen worden, 
die im Jahre 1894 die Erſte National 
Bank mittels einer gefälſchten Anwei 
ſung um 81,350 beſchwindelt haben 
ſollen. 

* Um dem g weiten und dk 
Se Freiwilligen-Regiment für 
ven Dankſagungstag ein Feſtmahl zu 
fichern, wird von der Army and Naby 
League für einen Fond geſammelt, aus 
welchem die erwachjenbenKtoften beftrit- 
ten werben follen. Das Dritte Ili- 
noifer Regiment foll heute oder mor- 
gen Borto Rico verlaffen, deffen Mit- 
glieder werden mithin den Danfja- 
gurabhs bei Muttern verbringen Fün= 
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I 


aellern beim 
tahe einen im 


) 
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nt 


2 


abe wohnhafte 
1 
4 
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It 
an 


Er! 
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yetlung Des 


mi 


< 


m Achten 


| Tiegender Sielle 
ı geitern die Ichon mehrfach aufaeichobe= 


ı gqungs=-Antlagen beginnen, 
ben bormalia 
| Getreide 


haus-Komm 


| ten Gerichte etw 
And 
miſſär 


drews einbeha 
Ffügung geſtellt hat, 


und — 200 


| heute ausgefepl worden, 


| verhalt 
ı Heute Morgen 
| Bronfon, 
| Hlagten, auch der County 


„Auiliil 


| * 
Uri 


Ir ln > 
in \ > tr hamma 
1 ia, — . II 2901119 
Iınn 
u 
Mae an 
ı tınD 
{ all, 


| bom Serichtötaler 


ı we 


| zu haben. 


| bon 55 
| Ichoß hinab. 
I pe 
| Echäbelbruch, welcher nach furzer 


limae kom 


Keil 
| Straße und Wa 
| liche 
und a 
werden. 
ſcher die 
| tigt, 

| boriviegend pairiol 
| geben und bat an Die Of 
| Ehice 
| ter, 


| mitgemacht haben, 
I den, 


| Ein annehmbares 


Frau Jutie Soames 


| | allen, 


| zu jeiner R chtfertigung an, 
| Leben zur Laft 


| lung bes 


5 Uhr: Ausgabe. 


Dwight Andrews, 


Die Prozefiirung des ehemaligen Getreide: 
Injpeftors bis zum 21. Nov, verfchoben. 
Bor Richter Gary follte, wie an vor- 

berichtet morden tit, 


Unterichla= 
welche gegen 
en Chef der staatlichen 
Inſpektion, Dwight Andrews, 
und den frühe | Lager 


ne Verhandlung eıner der 


jchweben. Dbanı 
namlich 
inage-Kom 
Jones, der jetzi Lagerhaus 
Kommiſſion inzwiſ ſchen die von An 
ltenen Summen zur Ber 
das bat ſich noch 
Beſtimmtheit ermitteln laſſen. 
Sicher iſt nur, daß Andrews geſtern 
im RR erichien, fondern Sich 
nals mit Krankheit entſchuldigen 
Das Verfahren iſt dann bis 
damit inzwi— 
ſchen Erkundigungen über den Sach— 
eingezogen werden konnten. 
jen beſtätigte außer Dr. 
Hausarzte 
Arzt 
ara, daß —— an ein em br 
deuralgi e le und ſich 
vorläuf fig dem richt nicht. aur Der 
zung itellen fönne. inter Dielen 
iſtänden Hat Richter 6 Ver 
iviederum aufgefchoben, und 


N 


(opemb 


19 iſt 


-) v146 
rews“ Anwalt, 


hl 


gen 


nicht mit 


Dein 


rar 
Anf all von 


u 
gen 


3atı) DUS 


‘a am D 
15 zum Z1, 
> - 


Vor Gericht. 


homas MeBinnis, welcher ange 
at tr, m Haufe Wr. 311 Clart 
‚eine SpielGude beirteben zu ha 
ben, tt heute vor Nichter Gary freige 
iprochen worden, Iinmittelbar nad 
Verkündigung Verdikttes 
wurden die Fälle — Wm. A. Hen 


Gibſon 


IDL 


Diele 


"welche befhulvig! 
nterhalt en u haben, 
ender aeltrichen. &3 
de Dann mit der Brozelfirung des 
| Yntlage Stel yenden 
harles Smith begonnen. ES bezieht 

auf Das „Buchma 

Wettrennen 
Auf 


ih 
ö 


tor 

ET. 
DEND ie n, 
in 


Wettbuden, 


fans 
derſelben 


im 
ni 
a ER ce 
R Shumen, g 3 
d Hanf daft ange 

„Ta 


“Maſchinen für 


Toͤdtliwer Fabrſtuhlunfaul. 


r Verſuch, einen in Bewe gung be 
lichen Fahrſtuhl zu beſteigen, ko— 

> heute dem bei der Firma „Mont 
mery, Ward & &o.”, Pr. 116 Mi 
Avbvenue, angeſtellten * 

Stephen St 15 Leben. Der 

Kann wollte, als die Auf 

das zn jeite Stockwerk er 


dieſelbe ſpr ingen, hat 


arr DC 
zjayrıqe 
zugsmaſchine 


reicht hatte, 


| te jedoch die Fahrgeichn indiateit nicht 


richtig tarirt und ftürgte in Folge deſ 
fen durch den Schacht aus einer Hohe 
Fuß fopfüber in das Srdge: 
Sr Schlua mit dem Ro 

und erlitt daber einen 
Seit 
Der fo jäh 
Haufe Wr. 


unten auf 
feinen Tod herbeifüh 
mene wohnte 
210 Augꝛr iſta Straße. 


ırie, 
im 


— — — 


| Die Chrufauthemen = Ausftelung. | 


wird im 
Wonroe 
Yvenue, Die jahr 
Yusttellung von Ehrplanihemen 
nderen Herbfiblumen eröffnet 
Der Sartenbau=Verein, mel 
Austellung beablich 
diefer am & —— age ein 
ng Yepräge zu 
igtere der in 
befindlichen 
gen-Regimen 
* Spanien 
ela 


der 


Ym nächllen Dienitaa 
b’ichen Gebäude, Gefe 
baſh 


Iprtpt> 
leitete, 


ago und Umgegend 
regulären und Freiwilli— 
welche den Krieg 
beſonders eing 
ſich am Eröffnungstage e uf 
Ausſtellung einzufinden. 


— — 

„Wundflaſter“. 
Jahren paſſirte 
Hayhes in der 
go Bridge & 
ß ihm ein 
des 


inmehr fünf 
omon 
ver „6 
das Unalüd, 
naendes tück 
erletzungen 
ſpäler eine 
gegen ſe Yrbeit 
Al achen ihm die 
Bromwn’s Die 
10,00 0 3u, indem fie die 
ellichaft für die Tchlechte 
Hammers verants 


Iron Co.“ 
öhlich abſpri 

tampfhamn ers 
ibrachte. Er 
Schadenerſatzklage 


ber an, und ha 


pl 


x 


ine 
ute 
en Richter 

von 
agte Se 
yaftenheii de3 


ich hielte 


Können nicht miteinander aus: 
kommen. 
Die an der 85. Straße 
hat 
Hatten, Viehhändler, 
weil derſelbe ſie vo x Sahresfrift 
beriaften und fetiher nicht für ihren 
Interhalt aeiorat bat. Soames gibt 
daß ſeine 
kſüchtig ſei und ihm das 
gemacht hätte. Poli— 
r Martin verſchob die Verhand— 
Falles bis zum 114. Novem— 


wohnhafte 
heute ihren 
verhaften 


‚yral trun 
zeirichte 


ber. 


— — — 


* Louis Gehrke, alias Ahrens, der 


angebliche Mörder des W. J. Man— 
ning, alias Mahoney, iſt heute nach 
Peoria abgeſchoben worden, wo er ge— 
richtlich zur Verantwortung gezogen 


iverben fol, 


| ©l. 


| reicht, 


| fangenen, 
| ber 


' gejlelli 


| Bahn nach dem 


morgen Jind | 


| Itern 


nern 
Igerung 


| den. 


Ichändlichen \ 
| erwählung, der brüm: 
; joorier Des} 
| biedahngefel 


| gü inſti 


| For derungen. 





ı io follten Sie getr ſt 


| gen 


| * darin, 


gen Geſetz 


zum 9. 


| Befte 
Deutiche Seitung 


Verlorene Liebesmüh'. 


—tüär— 


Anzeigen. 


10. Jahrgang. — ns Pr 
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Sambert Wilt verzichtet auf ein Habeas Cor: 


pus:Derfabren 


Herr Robert Jungmwirth, ein in Chi: 
cago anfälliger Wetter der jungen Öat- 
tin Des aus Jung⸗Bunzlau in Böh— 
men durchgebrannten und von dem 
Chicagoer Polizeibeamten Harding in 
Louis feſtgenommenen Kaſſen 
Rendanten Lambert Wilt, hat in deſſen 
Intereſſe, aber ohne ſein Vorwiſſen, 
einge 

| Heu Richter 
Verhandlun g kommen ſoll 
ei-Kapitän ler 
Sergeant Ding mit ihrem Öt 
joiwie mit ber © 1 


ein „Habeas Corpus“Geſuch 
IS ie bor 
In 2 1 
Payne zu 
te, waren Po 
und 


Whee 


Tante 
ben an, 

eines Ne 
daß diefe 


Daß 
rhe afts 
r in aber 

bereit eriläart habe, 

Obhut nad Böhmen 

Wilt ſelber — d 

er leiſte auf alle 

ſtehenden Rech tömitlel 

Finreihung Des 
ſuches ſei ohne 


der ſeinen Willen 


ſein Wiffen 
erfolgt. 

der von Herrn 
worden war, be 
daß Wiltd uf f reien Fu 


werde 


y N + NY 
Novak, Jungwict 


antragte nun, 


iß geſetzt 


r } 
Lhul 


Ian 
Slband 


Wnfrssrhon } 
IYilatlyuiiiiih 


| Spruch 


Antrages. 


ci Ik ih 
m Einſanger nod 
machen, ehe 


wieder ve 


rlaſſe. 


wies 
Wilt und 
anı » EN 
4 
ie 


tal bealeite 


Ni Tp 


Dbofa ten abte nie, 
Di tele en An trau ad. 
Men ind, von 
dem Advol aten Smejk 
heute Nachn 


Serat 
> npr 

til ittag mit der 
"aorosit 
Diten abgereiſt. 


— — 


Die Wahlkampagne. 


In einer Wahlrede ir 

tut äußerte ſich 

wie folgt: „Alles 
hin, daß die hieſi 
ſellſchaften 
—— 
ihrer Gerec 
Wenn nun 


Herbſtwahl ihre 8 


um eine e 
ngehen wer 
die Wähler bei 
uſtimmung 
Steh durch 
fı iche n 
ben au usdt ücken 
ſch yatten dies als ein ihnen 
Arg ment at und 
mern fie I iba 
4 


tſächlich mit ihren 
im Gemeinderath durch 
dringen ſollten, ſo hat ſich dieſes das 
Volk ſelbſt zuzuſchreiben. Finden 
auf dem demokratiſchen 
Ticket irgend einen Kandidaten, dem 
man in dieſer Beziehung kein rechtes 
Vertrauen ſchenken zu können vermeint, 
ihn ſtimmen, 
h der Ueberzeugung, 
ärtig einen ehrlichen 
aben, auf alle Fälle beſitzt 
ft einen Mayor, der ſich 


u 


Der 
zu dem 
Wieder— 


J 


Befür— 


Allen 


die 


Stimmgeber 


gegen 
im immer noc 


Ir/7 


‚per zeit 

repishaber in Dein Hee 

des Binnenlee=- und 

des Dakota=Bezirfes. General Paco 
bat befanntlich die X 


Die m 
IE Uli 


gegen 
perſönli ich 

gt wurde, ob etwas daran 
beſa aten 


ınolpr 


Indianer 
heute befra L 
jet Die Indianer durch 
en und Betrügerei 


r horııh a en 
ct DEILG aD r 
l 


let —* wind 

an il 

ve worden 

ın zur Aniivort, 
verſuchter 


Und, 


uber 


Seine ** al 5 

Die 

‚ menn mm er ſie e: 
11 


e ledig: 

i * zuhal— 

ſich ge— 
lehnen. 


Wa Jen, 
ng aufzu 
— 


Näuber,‘ 


und Vrdni 


„Seully Der‘ 


und ein 


gilliam Werner desDieb: 

(diat. Herr Werner be- 

bah bie Beiden jich geitern 

auf einem Cottage Grove Ave.= 
Anmwagen an ihn beranae- 

7 wer und ibm die Uhr aus der Ta- 
iche gezogen hätten, Der Richter ver: 
fchob die Verh andlung des alles bi3 
mber. 


_ — | [1 


over 


Das Wetter. 


Ind a und 
er heute Abend und 
4 


morgen; 


heute Abend 


act bend bis heute Mittag wie 
6 Uhr 54 Grad; Nachts 12 Ahr 46 


Grad; Morgens 
6 Uhr 43 Grad und Mittags 12 Uhr 2 


5 Grad. 


Rejet die Sonntagsbeilage der Abendpoft, 


ft 
16 
| das Ta 
| hinein; 
| beifen ni 
| wände bereit3 Stark zerbrödelt 
| und feinen Halt mehr boten. 
| herrichte Grabesitille. 


judliche 


ſt 
ö 
(1 
fi 
— 
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Bauernfänger und Zuhälter. 


eben auf einen Schlag.“ 
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Ernit TFahneltod, ein 


mann der Bundes 


3 ‚vaß er 
Beträge auf 
3u diefem 
us fein ruſttaſche 
d hervor. Wie über— 
ex, als der Schankkell— 
ihm dieſen Mammoön 
idten Griff entriß, um 
Staube zu machen. 
aber beruhigten 
Spaß,“ verſicher— 
würde Fald ges 
Da fih auch 
Betheues 
der biedere 
teuem Ver— 
Er zechte 
und war bald je= 
aufwachte, 
tes Geld, 
Nun 
Ge⸗ 
.. 
yaft, wel— 
—— hin 
a her, Die 
in’ 
Wahrend Die 
i ı Gefanges 
viermwache bes 
rufe, die 
Haufe 
Ein 
ver ji) 
dieſe Spe— 
en, war darin 
m ne ven Zus 
orden. DIE) 
] lar de und 
Robert3 und 
nen. Der 
n Rahneftod 
gewiſſer Sa— 
uch noch bon 
u ad veranlaßt, 
ießen. 
in = E Si: 
ichn kwirth⸗ 
ſtädtiſcher iuiß 
sagen berichiedener 


wiir 
Dur 


ſein 


es € 


enne N, 


Ida niirnp 
5, wurde 
Doteftine 


e Pıoy zeſſ | 


den 


ten 


und feinem 

h * es der Nr. 
wohnende Rentier 
lich zu verdan—⸗ 
len, daß er jetzt wieder in ſeinem ge— 
müthlichen H und nicht „tief unter 
der Erde“ ſitzt. Demſelben paſſirte 
nämlich heute Vormittag ein heikles 
tteuer. Herr Hamline pflegt nad 
Frühſtück ſtets einen kleinen Spa— 

g zu unternehmen, und ſo ſchlen— 

H heute ſtillbergnügt das 
welches ſich hinter 
Feuer zerſtörten 
—* „Ayers“Ge bäude hi nzi ieht. Er 
trat hierbei uf den Deckel eines ver— 
mei int chen Yyangbedens, im felben Mo» 
ment öffnete, fich aber unter feinen Füs 
pen das Erdreih und Hamline ſchoß 
pfeilſchnell in die Tiefe hinab. Er war 
in einen alten, —— Brunnen ges 
ürzt. Zum © ück war deſſen Boden 


Lunge 
rwrqan 
Une. 


Irnehm 


a * J a 
io na 


yamıliıe Di 


eim 


qaue 
hen entlang, 
durch 


“ 
f\ 


ziemlich fchlammia, Todaß Herr Hama 
> fich beim Muffcylagen nur einige 

zu20g, doch war 
Lage, in der fich der Verunglüdie 
immerhin feine beneidensimer= 
Er ſaß volle 40 Fuß unter ber 

Oben ſchimmerte nur ſchwach 
ageslicht in den Brunnenſchacht 
an ein Emporklettern war in— 
cht zu denken, da die Seiten— 
waren 
Ringsum 
Plötzlich aber 
ertönte ein lautes Jammergeſchrei. Mit 
Aufbietung aller Kräfte ließ der ge— 
fangen Rentier ſeine Stimme erſchal—⸗ 
len — Hilfe! Hilfel Hilfe! Anfänglich 
rührte ſich oben Niemand. Dann 
wurde es aber auf einmal an der 
Brunnenöffnung lebendig; dumpfes 
Gemurmel drang in den Brunnen⸗ 
ſchacht hinab und, nach weiteren qual⸗ 
zehn Minuten glitt langſam ein 
Hanfteil nad —— Hamline 

dasſelbe um den Leib und 
— ——* ſachte heraufgezogen. 
Gerettet ‚ 
Wm. %oo, bon Nr, 1419 State Str, 
und Daniel McCarthy, von Nr. 122 
I. Late Strabe, hatten die Hilferufe 
aebört und dem Verunglüdten fehleus 
nigit Hilfe gebracht. 

Eine Sinöchel- und Schulterblattvers 
renkung bilden für Herrn Hamline 
ein unangenehmes Andenken an ſein 
heikles Abenteuer. 
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ER ED Baal: R e Berimmolzen. Sn der theinifehen Stadt Duisburg 
e M a 5 I x Die Union Natior al-Bant nimmt die Bank 
| 4 Mr Fa e of Commerce in fich auf. 
J JUnd die Globe National vereinigt ſich mit 
IN - der Continental National Bank, 
Be > a) Große Ueberrajchung ift heute Mor- 


wuchjen vor Jahren zwei Nachbars- 
gen in den inanztreifen der Stabi 


finder mitfammen auf, die einander in 
rei | s 9 P 2 ⸗ ins durch ieAntündigung verurſacht wor 
8 hei rk ge m ti A| den, daß die Bant of Commerce, feit 
@ * 


Tiebe zuc aren. Kar | : 3 3 
a merkwürdigfte Ailtel d Mittel des Zeitallers für 
dem Jahre 1891 Gejchäfts-Nachfolge- 


zwar um jechs. Jahre 
älter als Ethel Schwaan, aber ſo lan- verlorene Kraft 
in unjeren jammeli chen ſieben Stodwerien, m tin der Banffirma selienthal, Groß 
—— | K Miller, in der Union National Bant 


ge die Beiden Kinder waren, trug Die- 
aufgegangen iſt. Letztere Bank — 


ſer Altersunkerſchied nur zur Feſti— 
— zu * der Zu Preiſe. bot Japresfeit hen, einen ähnlichen 





gung des Verhältniſſes bei. Später | Gig Freies Probepadet per Poſt geſandt an Alle, 
ar Ha ) ch 
9. & G, granuficter Quder, 19 Mund f. 4de | EEE ER Une bad, Maderel, 1: Bd. grobe Lüchie . 10 Verſchmel lzungsprozeß se. war Karl, um der Militärpflicht zu 


freilich fam die Zeit, wo, um mit | 

Schiller zu fprehen: „vom Mädchen | weide Darum BERN 
Braun & Yitts’ hodfeiner Sutterine Bf 1 oe Boah ] z una Site Condenfed Tomato Sow, indem fie dag Kapital und die Einla- | entaeben, nach den Vereinigten Staaten 
ftein, 5 PundsEimer 8 iden N I |: . Piüchf gen der Hide and Leather National | QUSgewandert. Er ließ dann wenig 


Stolz fich riß der Knabe.“ Ehe die kleine — 
Ethel zur Jungfrau heranblühte, um — — 
* ZI IN 
Golden Gromwn, umfer bei SEX Watent: Am toulber, Pfd.-Büchſe ... { Is Pid.-Radete ... . . | ehr urn Sich hr — fuhr i 
> N nalität Garofina eis, per Bank übernahm. Das Xftienfapitat | Mehr von fich hören. Man erfuhr in 


jich dem Yingti na al3 „ein Gebild aus 
Himmelshöhen“ präfentiven zu fönnen, 
# #1.00; 214 Dio.-Si > I, 5. Baters Chorolade, VD... ... 3 3; jeife, 19 Stürfe für. . 22336 | Buiahıen . —— * 
—— © Select Schinten, mild Frtra ucen Tfven, H-llnyenitlajce . Ze | Proiperity W ver, 6 Un; 3 Padete f. zu | der linion National: Bank beziffert ſich | rn —— — * einem 
on... SC Orenmer in da Cracker I:RrDd. bt... Sc 2 r ; ob ırte. .. ne } o | Landſtadt J 9 
einfe Ouol. Ro. 1 Galii & ra et 9 een a a 15 es — ——— auf $2,C 00, 00 und nad) ihrem legten | * i m ” En en 
berry Brand Bacon, feine miagere Strips, Fancy gereinig Porinthen,. MED... . Ne Au ae \ iche, 3] n : jie Se | Ausweis hatte ſie über € Sinlagen um Er —— ze en 
de ihre beiden Eltern dure d 


das Pfund .. — — Feiner ungefärbter J uthee. Rfd. ... 2860 J a ion (Martin & Go), Büchſe 5 

zu. sr Bi ennfuchen- Mehl, IRid.-Bader Se | Feinite Ca eor. Jevakajfer, EI... . ibe maten, folid ver podt, 3 a. -Büchje . . Se Betrage von 51 0,50 0,000 zu berfügen. or 21 ‘ 34 8 

—5 Bi ceines u SEEN a re Be ee FH Mastt. | Das Kapital der Bank of Commerce | 20d, nabere Angehörige hatte |te nicht, 
* und deshalb entſchloß ſie ſich vor einem 


Mehl, 19 Riund- ad. . u raus firiihe Eier, per Dubend . . . I2e | AFanen frijcher on Steat, N tie 5 | beträgt $500,000 und die Summe ih- 
ı Sahr ebenfalls zur Auswanderung nad) | 


New York State reines Buhweizen Mehl Ferſey Sühtertoffeln, > Br. für... . Se | Waltim d Stuftern, per Cuart Ste ji | Einl nF g 
5 5 Mund für — — 8 yranı. Erbſen. ertra Oua Kühle . . . . Baltimore ausg n, erira groß, Ot. 35e M | ter ü imiagen belauft ſich auf etwa $1,- | y : 
ua fel-Sireup ) ame Be columt River rother Lad fd ſche P 8 d. 420 8 en: £ 
BD Be EN ie ee WER VIER - 7 al, a nt "de ig 000,000. Direttoren der Banf of |: merita. — nach Chicago und ı | 
Kanne E5e; } Gal.............350e | Waine Auderforn, 2 Wid. Piüch] ze jams, ertro grobe, Das Dutend 10e Commerce waren bisher die Herren | fand bier bald Beſchäftigung. Darum | 
— | — 5 | Fred Miller, Km. Siffert,_ Hermann | allein war's ihr indeffen nicht zu thun. 9 
N Zweite | un — —Si te ıhren % 1 ; Ex 
Blanfet:Dept. 3” reitags Sawarje ateiderſtoffe. Selfenthal, Adolph Loeb, S. M. Fir | * —* —* Jugen dfreund wieder⸗ PN 32) 
er v- Chicago jo t dende Preiſe in Auiteritoff e: | Zve ell nur für Freitag — 75 Shi ide franz 6 % | ſcher, Jacob Birk, St. G. Schmidt, F. | regen. en denjelben ausfindig ee / eG hi 
Üloutets uno ara ar ee “ 7 | & — een HL — — x | U. Wolf, Samuel Wi oolner, Adolph | chen, great, 11e au einem eigenartigen, 7 I) 1 
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Berühmt für 


— — 


Die ſchünſten Frauen 


Korrektes Ballen, 
Anmuthige Form, 


Elegante Faeon. 


Keine Meſſing-Oeſen. 


Habrizirt von der CHICACO TORSET CO., Chicago und 


Zum Berfauf bei leitenden Drygoods:Geichäften, 


Cetegtaphune Aoltzen. 


Aulanz 


— Der Geſchäftstheil 
un murde duch 
vernichtet. 

3mi iſchen Lima und 
entgleiſte ein Güterzug. 
wurden zertrümmert, und vier „blin 
dePaſſagiere“ ſollen umgekommen ſein. 
Im Kreisgericht zu Champaign, 
Ill. wurde Richard Collier wegen Er 
mordung eines gewiſſen Freebryant 
zum Tode verurtheilt. 

Der Streit der 600 
Arbeiter in Detroit mit den 
Beſitzern iſt geſchlichtet. 
machten Zugeſtändniſſe. 

— Strolche drangen Nachts in 
Friedhof zu Almena, im 
County Kalamazoo, zertrümmerten 
Grabmäler und ſchändeten viele Grä 
ber noch in anderer Weiſe. 

— Etwa 5000 Mitglieder und 
Freunde des Deutſch-Amerikaniſchen 
Reformbundes hielten im Cooper-In 
ftitut in New Mork eine Verſar nmlung 
ab und beichichten, den demofratijchen 
Staat3-Wahlzettel zu unteritühen. 

— 63 jtellte fich nachträalich heraus, 
daß der, vor drei Mochen 
Kaflier Kohn R. Alleman, 
„sit National Banf“ in Hanover, 
Ta., etwa $57,000 unterfchlug. Er 
war 23 Jahre lana Kaflier, und doch 
entdedten die Banfprüfer niemals 
Tehlbeträge. 

— (5 werden wieder —— Truppen— 
Meutereien gemeldet: Das, aus Far— 
bigen beſtehende 6. Virginia-Regiment 
im Camp Poland zu Knoxville, Tenn., 
meuterte, weil die farbigen Offiziere 
aus ihren Stellen hinauzgeefelt und 
dafür weihe Offiziere ernannt wurden. 
— m Camp Shipp zu Amnifton, 
Ala., wurde eine Wbtheilung von 100 
Mann abaefandt, um den Pla für 
das neue Yaager zu flären, nach welchem 
die Truppen aebracht werden follen, 
da der alte Zagerplaß al ungefund 
bezeichnet worden ilt. Die Leute wei- 
gerten fich jedoch, au arbeiten, und 
erklärten, fie hätten fchon aenuq Bäu- 


bon 


Feuersb 


Divide, 


eine runſt 


Toledo, O 
15 Waggons 


Brauerei— 
Brauerei 


Beide Seiten 


den 


von der 


in geſet 


MR; „ | Te Daber 
Witchtganer | 8546 


‚ge an, und Das 


—* — er 
gar nicht antreten, 
| der Armee befindet. 


gejtorbene | 


das Grab Dapid’s be 


| verhaftet, als er in 
| nenthurm am dortiaen Wdmiralitätg- 
| Bier fchleichen mollte. 


| quah im Anzug fein. 


York, 
bbia 


New 


Sentgruden aegraben und 
rt, Sin hoher Offizier wird 
uten beichuldiat, eine un= 
cache aeführt zu haben. 

Ya crofft, Wis., 
folger den Teite nen Fall mit, in welchen 
Jemand mit Hilfe des Gerichtes ge— 

vungen wurde, als Kandidat für ein 
iſches Amt aufzutreten: Während 

der Major J. Kircheis in Cuba im 
krieg — wurde er ohne ſein Wiſ— 
der demokratiſchen County 
on als Sheriffs Kandidat 
It, obwohl er Republikaner iſt. 
auf Urlaub zurück 
ſeiner Nomination, — 
gerade zwei ſpät, um dieſelbe 
licher ablehnen zu fün- 
Irobdeı m imeigqerie er fich, fie an 


ti 
ell 
tehrte er 
uhr von 
Tage Au 


Weiſ 


Weilſe 


nen. 


zunehmen, und der County-Clerk woll 


den Namen des Majors nicht 
auf ven Wahlzettel Tepen laflen. Da- 
rauf Itrenate der Vorjiker des Demp- 
fr Sentralausichufles eine Ha 
SHericht entichied, daR 
anf den Mahl- 
Dabei tft 


tijchen 


der Name des Nlajors 
- geſetzt werden müſſe. 

e Erwählung des Majors ganz ſicher, 
kann jedoch das Amt geſehlich 
ſo lange er ſich in 


Ausland. 


— Staifer Wilhelm 
Chriſt, welcher ſeit d 
„4 

el 


war der erjte 
em Jahre 1187 
treten bat. 

vom türkiſchen 


— Der Werth der, 


Sultan dem deutſchen Kaiſerpaar ge— 
machten Geſchenke wird auf 4 Millio— 
nen Mark geſchätzt. 


— In Dover, England, wurde ein 
Franzoſe gerade in dem Augenblick 
den großen Kano— 


— Es ſoll eine neue Revolution in 
der ſüdamerikaniſchen Republik Nau— 
Eine große An— 
iſt erfolgt. An 


zahl Verhaftungen 


der Grenze ſollen ſich Bewaffnete an— 
ſammeln. 


— Im ungariſchen Reichsrath ſoll 
ebenfalls nicht die geringſte Ausſicht 
vorhanden ſein, daß die Oppoſition ih— 

re Verſperrungspolitik gegen die öſter— 


Heimſuchungen von Verkäuferinnen. 


Frau Pinkham ſagt, das lange Stehen ſei eine der ſchwerſten Anſtren⸗ 
gungen für die Frauen. 


Haben Sie je bedacht, weshalb fo viele Frauen oder mädchen lieber eine Stunde gehen 


als zehn Minuten ftillftehen? 


Der Grund ift, daß die meiften Sranen an tigendwels 
cher Störung ihres — Organismus leiden, deren 
Wirkungen ſich bei ſteter Bewegung minder belä⸗ 


ſtigend erweiſen als beim Stillſtehen. 


Dieſe Störungen ſind ſo ernſter Natur und der 
Geſundheit ſo gefährlich, daß in manchen Staaten 
die Geſetze die Atbeitgeber zwingen, ihren weib— 


lichen Augeſtellten Sitzplätze zu verſchaffen. 


Aber kein Geſetz vermag die ſchweren Aufgaben 


dieſer Frauen zu erleichtern. 


Runden ſind anſpruchsvoll 


und erwarten, daß die Verkäuferin jederzeit aufgeräumt 


und entgegenfommend fei. 
das, wenn ihr Rüden fchmerzt, wenn fie 
von Ermattung und niederdrüdenden 
Schmerzen gepeinigt wird? Gleichviel 
wie gutgeartet und freundlich fie von 
Yatur fein mag, ihre Uierven verjas 
gen unter ſolchen Umftänden. Ar: 
beitgeber wollen jedoch Feine verdrief- 
Fäuferinnert. Munterfeit ift ein fehr 
Niemand Panit liebenswürdig fein, 
Wenn Sie Pran? oder leidend find, 
Frau Pinfham in £ynın, Mafj., und 


ganz genau. Ihre Geſchichte wird ihr nicht 
gehoͤrt und wird alsbald wiſſen, was Ihnen frommt. 


Wie aber kann ſie 


liche und ſchnippiſche Ver⸗ 
wichtiges Capital, und 
wenn ihn Schmerzen foltern. 
ſchreiben Sie ohne Verzug an 
beſchreiben Sie Ihren Zuſtand 
ſie hat dieſelbe vieltauſendmal 
Ohne 5weifel wird Ihnen 


neu ſein; 


Cydia E. Pinkham's „Vegetable Compound“ Hilfe bringen, hat es doch bei leidenden 


Frauen wahrhaftige Wunder vollbracht. 


mitzutheilen, infolge deren Sie ſich ſo elend fühlen. 


Zögern Sie nicht, ihr all' die Kleinigkeiten 


Ihr Brief wird keinem Manne 


in die Hände fallen und Frau Pinkham's Rath koſtet Ihnen nichts. 
Seen Sie diefen Brief der $rau Margaret Anderſon, a46s Lisbon Str., Lewis⸗ 


ton, Nie. 


„Werthe $rau Pintham:— Seit Jahren hatte ich jeden Monat an ſchmerz⸗ 


haften Regeln gelitten. 


Beim Eintritt des Monaisfluſſes war es mir unmöglich, 


länger als fünf Minuten auf den Füßen zu ſein, jo elend fühlte ich mich. Eines Tages 
wurde ein Büchlein der Frau Pinkham in mein Haus geworfen und ich ſetzte mich ſo— 
fort hin und las es. Dann verſchaffte ich mir Cydia €. Pinfham’s „Degetable Com: 


pound“ und Keberpillen. 


„Stohen Herzens fanın ich heute fagen, daß ich mich wie neugeboren fühle; mein 
allmonatliches Leiden gehört der Dergangenheit an. Jch werde ftets das „Degetable 


Compound“ als meine Rettung preifen. 


Holt Frau Pintham’s Nath ein — Eine Frau Tenut am Beften die 
Leiden einer Fra 


| ten durch Abzwingung eine 
ſes gewiſſermaßen geiſtig 


theilt man 
| fon, 


reichiſch⸗ungariſche Ausgleichs = Vors 
lage aufgibt. 


sn Berlin wird Kaifer Wilhelms 
—— cines Stückes Land vom 
Sultan und die Ueberreichung desſel— 
ben an die Katholiken als das Ende 
eines lange gehegten und ſorgfältig 
vorbereiteten Planes angeſehen, das 
Zentrum zu beſänftigen. 


— Man neigt ſich jetzt der Meinung 
zu, daß die rieſigen militäriſchen Vor— 
bereitungen Englands ſich weit mehr 
gegen Rußland, als gegen Frankreich 
richteten. In ganz England haben 
auch die Küſtenwächter Befehl bekom— 
men, ſich für eine Mobilmachung be— 
reit zu halten. 

Dampfernachrichten. 
Angekommen. 

New PYork: Lahn von Bremen; Pe— 
ninfular von Yillabon; Potomac bon 
London. 

Abgegangen. 

Southampton: Kaiſer Wilhelm der 
Große, von Bremen nach New York. 

Queenstomn: Majeitic, von Liver- 
pool nad New Nort; Catalonia, von 
Liverpool nach) Bofton. 


Lolalbericht. 


Lokalpolitiſches. 


Die Richter = Kandidaten auf dem County: 
Ticket der beiden gropen Parteien. 


Welche Empfehlungen der Unterſuchungs— 
ausſchuß der Grundeigenthumsbörſe 

zu machen bat. 

_ Zum eriten Dale in der po 

Geſchichte Cook Countys hat hi 
Seit don den ertremen 


tiſch 
e, * 


Silber— 


leuten beherrſchte demokratiſche Coun— 


ty⸗,Maſchine“ ihre Richter-Kandida— 
s Gelöbniſ— 
— und 
ſo derUnabhängigkeit beraubt, die man 
in allererſter Reihe von einem Richter 
zu erwarten berechtigt iſt. Wie alle 
anderen Kandidaten der demokrati— 
ſchen Partei, ſind nämlich auch die 
Richterkandidaten, alſo ———— 
J. C. Martin; Richter des Nachlaßge— 
richts: James Maher; Richter des Su— 
periorgerihts: Wr, B. Blad, WW. 
Prentiß, Geo.A. Tru ide, John Hutchin— 
Chas. S. Thornton und Philipp 
Stein — angehalten worden, nicht nur 
zu erklären, daß ſie im Allgemeinen auf 
der Platform der Partei ſtel hen, ſon— 
dern auch, daß ſie zu jeder Zeit für die 
Silber-Planke derſelben eintreten wol— 
len. Dadurch haben ſie ſelbſt ihre rich— 
terliche Unabhängigkeit aufgegeben und 
ſich einfach zu einſeitig ſilber-demokra— 
tiſchen Richter-Kandidalen geſtempelt. 
Und als ſolche verdienen ſie ſammt 
und ſonders von den Befürworlern ei— 
ner ehrlichen Geldwährung bekämpft 
zu werden, ſelbſt wenn einzelne von 
ihnen ſonſt auch ganz achtbare Cha— 
raktere ſein mögen. 

Auf republikaniſcher Seite bewer— 
ben ſich Countyrichter Orvin N. Car— 
ter und Nachlaßrichter Ch. C. Kohl— 
ſaat um Wiederwahl. Gegen Beide 
iſt nichts einzuwenden. Von der re— 
publifanifchen Richter-Sandidaten für 
das Superiorgericht verdienen die Nich- 
ter Arthur C.Chetlain, Axel Chylraus, 
Henry V. Freeman und Jeſſe Holdon 
die Unterſtützung der unabhängigen 
Wählerſchaft. 

* * 

Auf der demokratiſchen Kandidaten— 
liſte für das Superiorgericht befindet 
ſich auch der Name Chas. S. Thorn— 
on's, des gegenwärtigen Korpora— 
tionsanwalts. Dieſer unverſöhnliche 
Feind Des Bivildienitgefeges und 
Deutichenhaffer follte am 8. November 
mit erbrücdender Majorität geichlagen 
werden. Als ſtädtiſcher Korpora— 
tionsanwalt lag ihm die Pflicht ob, da— 
rauf zu achten, daß die Angelegenhei 
ten der Munizipalverwaltung im Ein— 
klang mit den Geſetzen geleitet werden. 
Statt deſſen warf er ſich zum Führer 
der Gegner des Zivildienſtgeſetzes auf 
und wagte ſogar, daſſelbe im Ober— 
gericht zu bekämpfen. Nachdem dann 
das Staats-Obergericht das Geſetz für 
verfaſſungsmäßig erklärt hatte, kehrte 
er ſich durchaus nicht an dieſe Entſchei— 
dung, ſondern ſtand auch weiterhin 
Denen mit Rath und That zur Seite, 
die ſich gegen das Geſetz auflehnten. 
Ein Mann aber, der ſchon als ſtädti— 
ſcher Beamter die Geſetze allezeit miß— 
achtet hat, paßt ſchwerlich dazu, auf 
en Nichterftuhl das Geſetz auszule— 
gen und bie Durchführung deijelben 
zu erzwingen, 

Yuh vom rein juriftiichen Stand 
puntt aus betrachtet, Icheint Herr 
Thornton wenig für den Pofien eines 
Superior-Richters geeignet zu fein. 
Fat alle feine Entjcheivungen, die er 
als Korporationsanmwalt abgegeben 
bat, find von den Gerichten, ala nicht 
jtichhaltig, umgejtoßen worden, und 
nur zu häufig war es nicht Rechtlich- 
feitsfinn und Unparteilichfeit, melche 
feine Entfcheibungen bejeelte, fondern 
das Beiireben, parteispolitiichen Son: 
ber-ntereffen dienlich zu fein. Ein 
folcher Mann gehört aber nicht auf die 
tichterbant! 

x * * 

Wie erinnerlich, haben die Grundei- 
genthumsbörſe und die „Citizens'Aſſo— 
ciation“ kürzlich einen gemeinſamen 
Unterſuchungsausſchuß mit der Auf— 
gabe betraut, die Kandidaten der bei— 
den großen Parteien für die Reviſions— 
und Aſſeſſorsbehörde genau zu ſondi— 
ren, um auf Grund des Ergebniſſes 
dann der Wählerſchaft Empfeh— 
lungen machen zu können. Das 
Komite iſt jetzt mit ſeiner Arbeit fer— 
tig und befürwortet die Wahl ſämmt— 
licher republikaniſcher Kandidaten, ſo— 
wie eines demokratiſchen Kandidaten, 
für die Reviſionsbehörde, und ferner— 
hin die Erwählung von vier republika— 
niſchen und einem demokratiſchen Kan— 
didaten für die Aſſeſſorsbehörde. 

Detaillirt lautet das Urtheil des 
Unterſuchungsausſchuſſes wie folgt: 


Reviſionsbehörde. 


Rohy O. Weſt (Rep.): „Sollte unbe- 
dingt gewählt werden.“ 
Fred. W. Upham (Rep.): „In jeder 


190, Donnerflag, den 3, November 1898. 


Beziehung ein auögezeichneter Kandis 
dat.“ 

Florus D. Meacham (Rep.): „Wür— 
de ein gutes Mitglied der Behörde ab— 
geben.“ 

Chas. D. Gaſtfield (Dem.): „Ein 
zufriedenſtellender Kandidat.“ 

Wr. 3. Mahoney (Dem.): „Sollte 
gründlich gefehlagen werben.“ 

Kohn Schlumorecht (Dem.): „Sollte 
geſchlagen werden.“ 


Aſſeſſors-Behörde. 


Adam Wolf (Rep.): „Zufriedenſtel— 
lender Ranbibat. * 

Auguft W. Miller Rep.): „Zufrie- 
denſtellender Kandidat“. | 

James X. Wilfon (Kep.): „Völlig 
— des Amtes“. 

Chas. E E. Randal ep.): „Out qua-= 
lifizirt für den Boften‘ 

Wm. H. Webr (Rep): „Sollte ge: 
wählt werben“. 

Sames X. Gray (Dem.): 
lifizirt für das Ami”. 

Seremia) %. ©’ 


„But quas= 


O'Rourke (Dem.): 
Gaͤnzlich unfähig für das Amt“ 
John J. (Dem.): „Nicht ge— 
eignet für das Amt“. 
Names 8 MeDonald 
| „Gänzlich 
| Henry Stud art (Dem.): 
| ſchlagen werden“. 
| Wie aus obiger 
I 


Bro pn 


ta 
Amt 


„Sollte ge- 


3 
unfähig für Dis 


Wie aus Li ſte erſi ichtlich iſt, 

dieſelbe Großen und 
mit den Kandidaten Smpfeh 
welche die „Abendpoſt“ 
an vorliegend der Stelle gemacht 


deckt ſich im 
Ganzen 
lungen, 
bereits 

| bat. 

| EC 

m 21. Legislaturbezirt bat die re 
guläre demofratifche Maschine wieder: 
um den unvermeidlichen en —— 

James H. Farre U den J len Adla 

tus „Bobby“ Burke's, als Kandidaten 

für das A ibg gzeordnetenhe aus 
aufgeſtellt, trotzdem derſelbe ſeiner Zeit 
| für das Allen-Geſetz aeſtimm hat. 

Farrell geh Hört nunmehr ſchon ſeit zehn 
Jahren der Legislatur an, und ſeine 
ſtetige Wiedernomination und Wieder 
wahl war vornehmlich nur Deshalb 
möglich, weil ihm bisher noch niemals 
ein Gegen-Kandidat enen 
Parteilager die Siegespalme ſtreitig 
gemacht hat. Heuer iſt das nun endlich 
aber einmal der Fall. Die Unzufrie— 

| denheit mit Farrell,! der ein ewiges An 
recht auf ſeinen Sitz im Abgeordneten— 
haus zu beanſpruchen ſcheint, hat dies 
mal die unabhängig gen Demokraten 
veranlaßt, ihm in der Perſon 
Butler’3, von der 25. W 
Mitbe ewerb er entgegenz uſte llen, 
Record ſoweit ein guter iſt. Butlers 
Erwählung iſt ſicher möglich, wenn alle 
Gegner Farrell's geſchloſſen für ihn 
ſtimmen, was ſie im Intereſſe des Ge 
meinwohls auch unbedingt thunſollten. 
Vereinigen die unabhängigen Demo— 
kraten ihre drei Stimmen auf Butler 
und geben ihm dann die Republikaner, 
denen an der Niederlage Farrell's ge 
legen iſt, von ihren drei Stimmen auch 
noch eine Stimme ab, ſo hat Burke's 
Famulus inSpringfield N: 
Butler wird dann Sicher als Nepräjen- 
tant de3 21. Legtislaturdiltrifts 


wählt werden. 
* * * 


| 


) 
Staats 


aus dem era 


Sohn S 
einen 
deſſen 


an 


Donnerſtag Mbend, Finden 
Wahlverfammlungen ftatt 


Heute, 
folgende 


Demofratijde 


Dem. Hau ptquartier, 
41 


pr eher: 
Marley, E. 


Dorman, John 


Gefühelide Operation. 


Eod folgt dem effer des Wundarztes - 
natürlich nicht des Dolitors Schuld. 
Er virmag es nidit zu än- 
dern, aber Ihr. 


Pyramid PBile Gur: heilt SHämorchoiden 
ihnell, ichimerzlos, ohne Gefahr. 

Leute gehen jahrelang umher immer 
an Hämorrhoiden leidend. Dann 
berfuchen fie dies und das und jenes — 
gebrauchen Sympathiemittel und uns 
terwerfen jich der Behandlung eines 
Arztes. Sie erhalten vielleicht zeit- 
mweife Linderung aber fie werden nie 
völlig geheilt. Cine Heine Unjtren= 
gung beim Heben, Uebermüdung, ein 
wenig Verſtopfung oder Abweichen 
und die Hämorrhoiden ſtellen ſich wie— 
der ein. 

Sie haben anſcheinend nicht viel zu 
bedeuten, aber ſie vertreiben den Schlaf 
und Appetit. Keine Lage iſt ange— 
nehm. Immer örtliche Schmerzen und 
das ſchreckliche Gefühl eines Gewichts 
in dem Pirineum. 

Vielleicht bringt im Anfang eine der 
vielen Salben zeilweiligq Erleichterung. 
Wenn es ein hartnädiger yall ift, gibt 
es nur ein Jchnelles und ficheres Mittel, 
Dies tft Pyramid Pile Eure. Sogar 
in leichten Fällen tit es das beſte Mit— 
tel. Undere Sachen mögen helfen oder 
auch nicht. Pyramid Eure ift immer 
fiher, immer zuperläjlig und bringt 
immer Tofort Grleichterung. eine 
prompte Anwendung eripart monate- 
langes Leiden. nn befonders jchlim- 
men Fallen maht es wundärztliche 
Dperationen unndthig mit fammt ven 
damit verbundenen Gefahren und Un— 
annehmlichleiten.. ES wirkt beiler ala 
das Meſſer. Heilt ſchneller, leichter 
und ſicherer. Tauſende haben es ge— 
braucht. Tauſende hat es geheilt. 

Die Koſten ſind gering im Vergleich 
mit der Wirkung. Der Preis ift 50 
Gents. Faft yeder würde gern $10 
bezahlen um die Hämorrhoiden los zu 
— 

Apotheker verkaufen Pyramid Pile 
Sure. Schreibt an die Pyramid Drug 
Co. von Marfhall, Mich., für Bud 


über Urfade und Heilung von Hämar- 
rhiden. doſa 


(Dem.): | 





loney, J. %. Brown. — Hynet3 Halle, Waihtenaw 
Ave. und 21. Str. Redner: C, R. Jandus, 3. 3. 
Vromn, Chris. O’Brien, 5. 3. Sullivan. — Zieh8 
Halle, 20. und Lincoln Str. Redner: Mm. 3. Mas 
louey, U. Heine, %. 3. Broion, B. Stein. 

11. Ward, Volunteers’ Hall, 456 W. Madifon St. 
Redner: Mayor Carter H. Harriion, Kohn B. Alte 
ged, 9. ©. Taplor, „Edward T. Noonan, ThoS. 
Saban, Geo. SKeriten, F. E. Eldred. 

12. Ward, Nuebl3 Halle, California und Harvard 

tr. ——— R. E. Cantwell, F. L. Childs, S. 

Par 5. 
13. Ward, Conways Halle, Weſtern Ave. 
Nednck: Thos. Gahan, Geo. 


und Lake 
Kerſten, F. E. El— 
Soule, J. H. Hop— 
MeDonald, J. J. 


15 MW. 
2 Schr veder, 


9. Verkins, W. W. 

NeGoorty 3. B. 
Gray. 

14. Ward, Hauptquartier, 

Redner: Geo. Michels, Ot 

Ward, Wendells Halle, 1504 Milwaukee Ave. 

er: Gouv. J. P. Yltgelb, W. PB. Bad, Wr, 

. 6. Strain, I. 3. Gray, W. J. Luddyh, 

S. Foſter, H. Harr "Nourfe, Adolph 

1x. Ss. Milch. — Yaurel Halle, Diverjen und 

d 9. Ni :lannigban, Y. 9. 

1, ; io Evans, G. E. Gor 

Michael Ryan. — Central-Turn— 

Dil waulee ar Redner ar — 


Chicago Ave. 


geitern | un, A 


3. 8. Cooler 


ep 


Kauft n 


Street 


Union Ave. ; 
Relfnap, MW 

! onnor, Roy DO. Weit, U 
5 Ketterling G x May, BHil. Kuopi, 
ſtadt. 


1421 Wabafb Ave. | ! 
y 


ce 
10’: Sale, 
* 
Dr 
Keeley 


ue 
Mon s 


Horace WB. Coof, W 
Turnhalle, Chicago ve 1 
Adam Wolf, Vhil. Knopf 
n x. Yorbam, Niels Yuuls, 
v Yonis Mad. 
— 907 W. North 


Art — ur 8 
Cahill, 


Richter 
Barclay, PB. 8. Niels Juul, B. 
ius-Kirchenhalle, Ecke Noble 
: Kongreßmann Geo. E. 
ugh, E G e, Joſeph 
Reddick, Adam Wolif., 
Magerſtadt, D. A. 


eCol. Marcus ẽc v 
—Jd— abi u 
tnopf, Louis Kiftl u‘. 
f 


.211 W. Lale Str.; Redner: 
r, Gran Yuc 


tr don Soof Con 
Geo. B 

Re pu ibl. 
r: Mu 

M. —— 

;. Str. und 42. Court; Nedi 
. Srealey, ( . Bundes, X. 
Hapdpel. 


it ır. 


Renfi 


Tapidion, MeGCloud, Chas. 


Irwin, H. 


ann, Richte H e 
Irwin, Sidney MeGt 

1. Mapbem, WU ) 
yornton ! 


Rieſen —G 


Butler Stre; 


Lorimer. 


— — — 


Die Thomas: Konzerte, 


moraen Nachmittag und 
Samjtaa Wbend im Auditorium ftatt 
findenden Spmphonie-Stonzerte hat 
Dirigent Thomas folgendes Programm 
zufammengeftellt. Bei der Durhfüh- 
rung deflelben wird die berühmte Sän- 
gerin Marcela Sembrich mitwirken: 


Für die 


Im Waſ chteſſel ertrunken. 


In der elterlichen Wohnung, Nr. 
1238 Stone Straße, fiel geitern der 
16 Monate alte Howard Beyer in einen 
mit Wafler aefüllten Zuber und er— 
tranf. Das Unglüd ereignete fi, als 
die Mutter fich auf kurze Zeit aus der 
Küche entfernt hatte, 


* Ein Teuer, welches geitern Abend 
in einem zur Zeit leerjtehenden Haufe 
en Wood und Harrifon Str. ausbrad), 
richtete einen’ Schaden bon eima $650 
an. 





Beiter Salijornia Zhinten, 


HRE 


70 WABASH AVENUE. 


Mom Dounerftag, den 3. November an 
geben wir, um unferen 


eine Anzahl werthvoller Sejchenfe. 
Kaffees, 
wird, dauernde Freunde und Kunden. 


After-Dinner Java Kaffee 


einzuführen jedem Käufer einer 6= Pfund⸗ Büchſe von unſerem 
Dieſer iſt hergeſtellt von den feinſten Jav 
gemiſcht nach dem Geſchmack des Publikums und bringt uns, ſowie 
Ebenfalls von Donnerſtag an wer 


After-Dinner Java Kaifee 
a und Mocha 
er verſucht 


nwir dieſen 


Kaffee gratis ſerviren und — Ihr nach der Stadt kommt ſprecht vor und teint tein Las 


hen stafjee und eit einen Bisquit. 


Wir offeriren ebenfalls einige erjtannliche Bargains in —— — 


Enoch Morgans Sapolio, per Stück 
21 Pfd. granulirter Zucker für 
After-Dinner Java Kaffee, per Pfd 
Babbitts 1776 Waſch-Pulbder, per Packet 
Ein Quart Sniders New Tomatoes Catſup 
Galitornia Y. De Roſinen, per Pfd.... 
H. R. E. &K 60.'5 beites Patent Mehl, 
ſota und Dakota Hard 
Mehl iſt das gemacht wird, 
das ha 
Deeident Batent-Megl 
Deeident Patent, Wiertel- Kar 
Feigen in Clover, per Glas........ 
Importirte Malaga Roſinen, 22Pfd 


Pfd., importirte Male 


v For WR 


J amöt of fin ungeſẽ ärbter 3 ——— 
d ſjo lJ l m r dt, U t le 


Cadd 
vu 


Higemadit c Waaten. 


ac 


per Bid 


garantirt da 
Zpring Weizen gemacht it 
BERNIE nee een a 3.99 


geſuchteſten Minne: 
es das * 


R es vom ans 
nd garaniır t DaB 


tes Mehl, per Faß... 53.69 
ua Gents 


> fd. in der Kite, 
ca Kolinen 


Iroden geröfteter 
os Java und Mocha-Kaffee. 


nas-Prozeß präſervitt das ganze 
Eigenſchaften. Seine vie⸗ 
ihn fehr populäs ges 
Woche, 

20 Genis Das Pfund. 


Hichen 
harten baber 
v Preis für Dieje 


3 Xager on anderen 


re 
) . +. 6 Eents 
. 0. 8 Gent! 
t id. . „124 Eent3 
ttet, Bid. „. 15 Gent3 
ver Bid. 16 Gets 
a 2, . . 18 Gent3 
va u. Woftasfaffee, Mfb. 


be 2) Cents 
java Kaffee, per Bid. 


ta . 25 Cents 
GSetrodnete Früchte. 


>» ein grob 
B.: 


per Pid. 
5 Eent$ 
5 Cents 
6 Eent3 
® Gent3 
T Gent 
9 Gents 
\ 8 Eent3 
.8+ Eent3 
5 Gen t3 


3: Bid.:tFimer — 


JWButterine. . . .. 


und Tabat. 


tirter 


Zigarren 


ar 


H.R.EACLE & CO. | H. R. EACLE 


70 WABASH AVE. 


O0 WABASEH AVE. 


— ———— ——— — —— ——— — — — — 


U hussis@In. 


Juternationales Bankgeſchäft, 
gegründet 1864 durch 


Konsul H. Glaussenius. 


BE Srbihaften unjere 
Spezialität. "a 


Ueber 19,000 Erbichaften Seit den legten 
80 Sahren prompt und billig eingezogen. 
Borjchüfie gewährt. Dokumente aller Art in 
gejeglicher sorm unter Garantie ausgeitellt. 
KRonjultationen mündlich und brieflich frei. 


Wechſel, Kreditbriefe, Poſt und 
Kabelzahlungen 


auf alle Plätze der Welt zu Tageskurſen. 
Alleinige General- Agenten für die Nöeh- 
fiden Staaten der Scmelldampfer- Sinie 
des „Norddeutschen £lomd‘* 
Bremen— Southampton— Newlorf— Genug 


Chicago: 90 und 92 DearbornS$t. 


Sonntags ojjien von 9—12 Ubr Borm. _ 


Cie gie Transatlantique | 


Frauzöſiſche Dampfer-Linie. 


Alle Dampfer dieſer Linie machen die Reiſe regelmähßig 


in einer Woche. 


Schnelle und bequeme Linie nad Südd utidhland m. | 
doiljllj | 


ber Schweiz. 


71 DEARBORN STR. 


Maurice W. Koznlıskl, —— 
ʒchüßl dns Eifen. 


Tie eine ölige Schuhwie die 

— Eure Schuhe und guter Au— 

ſtrich Euer Haus ſchützt, ſo 
Iſchützt Die 


—PB ai 
Oſenſchwärze 


Eiſen Eures Ofens. 
JEs giebt nichts ebenſo gutes 
oder „gerade ſo gutes“. 


Martin & Martin. 


Fabrikant, CHICAGO. 


—— — —— TE 





Beaver Line Royal Mail Steamships, 
ET nr Kr une 
Ki TEN uiotem. 


| Diftceitunden biß 6 ubre Abds. 


—* Clark Str., 


gegenüber Dem Gourthoufe. 


Gxkurfionen 


nad und von 


{ A A| f RN nr 
Deutſchland 
Deſterreich, Shweiz, Luremburgrc. 
Geldöfendungen in 12 Sagem. 
Freindes Geld ge= und verfauft. 
#purbasks 5 Prozent ae 


Vollmachten Mila. 


Spezialitüt 


sr Erbichaften 


vegulirt; VBorihußp auf Verlangen. Vors 


| miundichaft jür Minderjährige arrangirt. 


Deutſches Ronſular—⸗ 
und Rechtsbureaunu. 


89 Clark Str. 


&on „ing 9-12 Dorm. 


{EMPF, 
84 La Salle Str. 
Schiffsfarten 
ee 


WMB Vollmachten, 


notariell und konſulariſch, 


Er Grbichaften, 


| Boraus baar ausbezahlt ober Bors 


hu ertheitt, wenn gewünjcht, 
vendet Euch diveft an 


| Konfılent K. W. KEMPF. 


Liite von ca. 1000 geiuchten Erben in 
meiner Office. 


Deutſches Ronſular— 


und Rechtsbureau. 


|84 La Salle Strasse. 


Sonntags offen bis 12 Uhr. bw 


Billiges‘ Jeifen 


mit allen Pampffdiffs- Linien und 
allen Eifenbafn- Sinien. 


| Meber Pand umd Meer in circa 8 Tagen. 


| 


Nach Deutſchland — Billig 
Nah dem Dften » 
Nach dem Briten 1 
Nach dem Süden 


ueberhauvt von oder nach — 
alleu Blägen der Welt Ertra Billig" 


— wende fich gefalligſt au die weitbekauute Agen⸗ 
r vo 


R.J. TROLDAHL, 


Deutihes PBaffage: und Wedfels weint, 
171 €. Sarrifon Str., (Ede 5. Ave.) 
Oben Olten Sonntags bis 1 br Mittags, 


Beios Die Bonutagäbcsilage Die 


Abesndpost 





int täglich, ausgenommen Sonntags. 
uögeber: THE ABENDPOST COMPANY. 


poft“:Gebäude 203 Fifth Ave. 
Bwifchen Monroe und Adams Str. 
CHICAGO. 
Zelepyhon No. 1498 und 4046. 


une. d Eent 
.2 Cents 


feiß jebe Nummer .. subehbe 64» 
pei® der Sonntagsbeilage. übe 


Durch uniere Träger frei in’s Haus geliefert” j 
Fr ich 6 Cents 


Irlich im Voraus bezahlt, in den rl 
Staaten, portofrei ..... i 
Bührlich nach dem Auslande yertofkei.. 


3.00 
..85. vv 


Shwänhlise 4 


"Da nicht blos das Dafein, jondern 
uch die aedantenlofe Anhänglichkeit 
an einen PBarteinamen eine ſüße Ge— 
pohnheit ift, jo maq es manche Altde- 

ofraten zu der fogenannten demofra= 
chen Partei mächtig zurüdziehen. Cs 
Mt ihnen immer unangenehm gemefen, 

& nur vorübergehend mit den Hoc 
ölinern zujammenaehen zu müffen, 
und je länger fie fich in der fremden 
Bejellichaft befinden, deito unbehagli 
her wird fie ihnen. indeflen werden 
fie fich bei einigem Nachdenten jagen 
üffen, daß fie fich erft gar nicht aegen 
Die Chicaaoer Platform hätten aufzus 
bnen brauchen, wenn sie Diefelbe 
ſchließlich doch en 
pollten. Im Geaentheil wäre es ver 
mMünftiger und patriotifcher geweſen, 


— — 


und Väterlichkeit zu ſtimmen, als ſich 
ſt für Gutgeld und perfönliche rei 


heit zu erklären und zwei Kahre fpäter | 
merkenswerthes. 


vor, 


ſich knechtiſch der Mehrheit zu unter 
werfen. 

Denn nichts 
ſchlechter, als 
und Ungewißheit. 


gedeiht dem Lande 
die ewige Unſicherheit 
Die Panik, 


ne 


Ende gebraht murde, würde jofort 
wiederkehren, wenn der nächſteKongreß 
ine Silbermehrheit erhielte. Wieder 
würde ſich das Kapital bis zur folgen 
den Präſidentenwahl berſteden. wieder 
würde das Gold in's Ausland abflie 
hen, und wieder würde der Anſturm 
auf das Schatzamt beginnen. Nach 


| abermi 
| Revolver und 


folgenden Prozeß doch 
i chen, 
ion im Xahre 1896 Für Freiprägung | wahnte, 
ı brauch madhle, 
em freijpreden 


ift abet — der im Juni —— 

vürgermeiſter John R. 
Richards er offener Straße nieber- 
Ihoß, und Ella Bromn ift bafjelbe 
Hrauenzimmer, wegen beren Befig bie 
Heindichaft zwischen den beiden Män- 
nern entitanden war. 

Ela Bromn mar eine Koufine bes 
Richards und von diefem als Steno— 
graphin angeftelt. Manor Richards 
war unggefelle, verliebte fich in feine 
Koufine und maghte ihr einenHeiraths= 
antrag. Derfelbe murbe abgelehnt; 
Ela blieb aber nad) wie vor in Ri— 
hards Dienſten. Dei abgemiefene 

Liebhaber alaubte in W. Hedley, 
der in Bunker Hill ein DE lied Blatt 
berausgab, einen Nebenduhler und ven 
Mann fehen zu müffen, bem er mittel- 
bar den von Ella Bromn erhaltenen 
Korb zu vanfen hatte —, er beichuldig- 
ie Hedlen, einen ungiemli chen Einfluß 
auf das Mädchen auszuüben, und ließ 
fih ein paar Mal zu Angriffen auf 
Hedley hinreißen. Irobdem pflegie 
diefer weiter den ihm verbotenen lim= 
song mit Ella Brown, und ſo wollte 

hm Richards im Juni letzten Jahres 
als zu Leibe. Hedley zog einen 

ſchoß ihn nieder. 

war unzweifelhaft der Angegrif— 
fene geweſen, und wenn Richards ihn 
auch nicht mit todtbringenden Waffen 
angegriffen hatte, ſo konnle er in dem 
glaubhaft ma— 
daß er fein Leben in Gefahr 
als er von feiner Waffe Ge 
und das Grgebniß war 
des Urtbeil. 

Sp meit ilt an dem Fall nichts Be: 


Er 


daß ein abgewieſener Liebhaber 


einen Andern für ſein Unglück verant— 
wortlich macht und dieſen deshalb an— 


J. 
de es 
bucch die Niederlage der Freipräger zu | Daß er Dabei 

Ht au aanz alltägli 6, daf der Mann, 


| unter d 


greift, und es fommt auch Fehr oft vor, 
en Kürzeren zieht. Es 


efien Sinfluß dag von dem ad- 


gewieſenen Freier begehrle Weib wirk— 


lich oder angeblich ſteht, 
verheirathet iſt, 
zwiſchen den Beiden 


unklar, wenn nicht ein „por Gott und | 


Dem jelbft die höchite Autorität der | 


„Bimetalftiten“, 
Merfafler von „Coins Financial 
School”, über feiner Namensunter 
Acprift öffentlich erklärt bat, daß unter 
der Herrichaft der Freiprägun ga ber 
Dollar „nur etiva halb fo viel kaufen“ 
würde, wie jet, wird doch wahr: 
Mich Niemand 100 Gents-Dollars an 
legen wollen, jolange die Gefahr droht, 
baß er 50 Gent3-Dollar® oder 45 
Bent3-Dollar zurüderhbalten fönnte. 
Dieſes offenherzige Geſtändniß Des 
Herrn Harven befeitiat auch den lebten 
Smeifel an der Richtiafeit der Behaup- 

ng, daß der plößliche Ueberaang von 
der Goldwährung zur Freipräqung 
dad aröpte mwirthichaftlihe Unalüd 
wäre, da3 die Ver. Staaten treffen 
kann. Wenn fozufagen über Nacht alle 
Buthaben, Hinterlequngen und Geld- 
Anlagen die Hälfte oder noch mehr ih: 
ze3 Merthes einbüpten, jo müßten 
Millionen von Bürgern in Noth und 
Derzmweiflung, oder wenialtens in bie 
Ahlimmite Verlegenheit geratben. Der 
Schlag würde aber nicht nur die aro- 
ben und Kleinen Kapitaliften treffen, 
fondern auch die Yohnarbeiter, deren 
Böhne nur die Hälfte ihrer bisherigen 
Rauffraft haben würden. Die ganze 
Bedeutung einer derartigen Ilınmäl- 
ung fann man fich jchwer voritellen, 
weil eine jo plötliche und jo umfaffen- 
De Miünzverfchlechteruna in der Ge- 
ſchichte noch nicht dageweſen iſt. Man 
Jann ſich aber wenigſtens theilweiſe die 
ſchreckli chen Folgen eines —— 
Ken Ueberganges von der Gold- zur 
Bilberwähruna ausmalen. 

Nun hat allerdings 


amerifaniichen 


Der 


ſelbſt ſchon 
Verhältniß 
mindeſten 


daß das 
zum 


der Welt ſündiges“ und geſetzwidriges 
iſt. In ſolchen Fällen wird ſich die 
öffentliche Meinung aber immer auf 
Seiten des Mannes ſtellen, der in ehr— 
licher Weiſe um das Mädchen warb 


und ſeine Abweiſung einem Fremden, 
der dem Mädchen vorausſichtlich nicht 


bietet, 
ſolchem Falle auch geneigt ſein, 


ö—e5 — — — —— ——— — — 


— ſchen die Scheidung zu erlangen. 
die ſogenannte 


emokratiſche Partei in einigen öſtli- 


hen Staaten die Freiprägung mit 


Stillſchweigen über FJ en, aber das iſt 


ur aus „taktiſchen“ Gründen geſche 


ben und ändert nichtg an der Ihatia: 


bag bieten fann, was er felbit ihm an 
zu danfen hai; man wird m 
feine 
Angriffe gegen den „Zerſtörer ſeines 

Liebesglüces“ milde zu beurtbeilen, 
und wenn diefer bei einem folchen Un- 
griff eine Waffe zieht und den jeinet 
wegen Verfchmähten kalt blütig nieder⸗ 
ſchießt, ſo dürfte es ihm wohl in jedem 
anderen Lande recht ſchwer rn 
ganz ftraffrei auszugehen. Hier über- 
rafcht das nicht, hierzulande it man 
Dergleichen Schon gewohnt. 

Muß der Fall Hebley-Richards- 
Rroton, fo weit betrachtet, als eine Tra- 
gödie gelten, jo wird er zur Stomöbdie, 
zur Farce — etwa mit dem Titel 
„Stiicklich vereint“ durch ſeinen 
Schlußakt, über den eben jene Mii— 
theilung aus St. Louis berichtet. Nach— 
dem der unbequeme Liebhaber durch ei— 
nen Revolverſchuß aus dem Wege ge— 
ſchafft war und eine milde Jury den 
braven „Captain“ Hedley von aller 
Sünde reingeſprochen hatte, ging man 
daran, ſich der zweiten Perſon zu ent— 
ledigen, die einer glücklichen Vereini— 
gung der beiden Liebenden (ſo darf 
man jetzt ſagen) im Wege ſtand — der 
Frau Hedley. Dazu hatte man Ge— 
waltmittel nicht nöthig, denn eine li— 
berale Geſetzgebung machte es dem 
„Captain“ möglich, vor etwa zwei Wo— 
Nun 
war der wonnigen Liebe der Beiden 
nichts mehr im Wege. Der Revolder 
und die Scheidungsgeſehe hatten zur 
vollen Zufriedenheit „gearbeitet“, und 


vorgeſtern Abend trat Capt. Hedley mit 


Ella Brown in 


Me, daß überall im Weiten und Süden | 


die demokratiſchen Kongreßkandidaten 
auf das Wr ethverhältnit; bon 16:1 
Berpflichtet Ind, Sieat alfo die ei ar 
fi unter diejen Zeichen, jo tft —* 
ficher, daß fie au) im Jah re 19 
Breipräaung wieder zum „If 
Men wird. Griindlicy verlei 
Be ihr nur durch eine nochma 
berlane werden. j 


ſue“ ma 
Dei 

ılige Nie 
Erſt wenn Die 
ker“ einfehen, dat fie mittels des Frrei- 
Bräqunasiltues nie wieder zur Herr 


„Füh— ſagen den Ri egi iſſeur 


billigte und * 


u dalgeſchichle von 


St. Louis in den hei— 
ligen Eheſtand. Sie ſchwurden ſich 


ewige Liebe und Treue und das Geieh 


ühnendichter die Stans 
Bunfer Hill auf Die 


Wollte ein & 


| Breiter bringen, jein Machwert mürde 
; al3 unmwahr und unmöalich verworfen 


fann | 


nen alle Schuld verfchwindet, 


haft gelangen fünnen, werden jie ihn | 


Die Öolpdemotra- 


jo wird e3 


aufgeben. Kehren 
Ken jchon jebt zurüd, 
Mimmermehr aelinaen, Die Barkei ih— 
em Wahne abwendig zu machen. 
erden zwar aebuldet, aber es wird 


ts 
Die 


a — * 
hnen die Weli bedeuten, könnten ſie nicht be— 


Hnen kein Einfluß auf die Platform 


ind die Politik der Partei eingeräumt 
werden. Man wird ihnen zu verſtehen 
heben, dab „der Schwanz nicht mit 
Hunde mwebdelt”. 

Mer noch immer aus ehrlicher Le= 
berzeugung an die (reiprägung glaubt, 
Hl Herr Harvey zuaeaeben hat, 
daß der Freipräqunasdollar nit auf 
200 Gent3 jteigen, jondern nur halb jo 
biel kaufen würde, wie der Goldwäh- 
Fungsdollar, deſſen Platz iſt ſelbſtver— 
ündlich in der Bart ei der „Herren 
Bryan, Altgeld und Jones. Dagegen 
ritt Yederinann feine Bürgerpflichten 
Bit Füßen, ber fich diejer Bartei an- 
lieht, trogdem er ihre Forderungen 
Mir verberblih und aemeinfchädlich 
a. Das allaemeine Stimmrecht 
Wird zum Trluche der Hepublit, wenn 
Bicht jeder Stimmaeber feine ehrliche 
inung befundet. Nrren ijt menjch- 
ch, aber aeaen jeine eigene lleberzeu 
fung zu handeln, ift feige und jchimpf- 


‚LU, 


„Gluͤcklich vereint.“ 


E Eine Mittheilumg aus St. Louis 
ft die Erinnerung an ein Seitenitücd 
u dem jünaften Senfationsdrama in 
ton, D., das vorläufig mit ber 
orbung eines Schwagers des Prä- 
ten MeKinley abſchloß 
s wird gemeldet, daß Kapt. 
wick Hedley von Bunter Hill, 
, fich biefer Tage in St. Louis in 
# Stille mit Fräulein Ella Brown 
Auen ließ. Diejer „Captain“ Hedley 


| Abend die hiefigen ſchwediſchen 


todtgepfiffen. Solche 
bei denen das „Geſetz“ ſo zu 
ſpiell und die Ge— 
Verſenkungen ſind, in de— 
ſind nur 
in einem „Rechtsſtaate“ wie dem unſe— 
rigen möglich — auf den Brettern, die 


und 
Farcen, 


richts shöfe d 


jtehen. — — — 


Lokalbericht. 


Eine Gedeuntfeier. 


heute 


Ver— 


SET 


m Auditorium veranitalten 
eine eine Gedenkfeier au Ehren des Kö- 
nigs Guſtav Adolph. Pei derfeiben 
wird das Feſtſpiel Topelius' hiſtori⸗ 
ſches Drama „Guſtav Adolph und Re— 
gina von Emmoritz“ zur Aufführung 
gelangen. 


— nn m ann — — 


‚Salihe Spariamkeit 


Seid ftet3 Iparianı, aber jeid nicht 
zu ſparſam, wenn Geſundheit und 
Leben davon abhängen. Ein paar 
Cents ſollten Euch niemals beein— 
fluſſen die neuen, unbekannten und 
in vielen Fällen faſt werthloſen 
Nachahmungen dem alten, bewähr— 
ten und zuverläſſigen Mittel vor— 
zuziehen. 


Scolt’s Emulsion 


bon Leberthran und HYypophos- 
phaten ift eben jo bewährt in allen 
zälen von Abmagerung bei Kin- 
dern und Eriwachjenen, oder wenn 
die Lungen jhwad) und angegriffen 
find, wie Chintn gegen alle mala- 
riſchen Fieber. 


le Apotbeter verlaufen Scott's Emulsion. 
Bwei Größen—ö0 Gents und S1.0m 


te ihren Bund. — — | it 
| eines 


blutige | 
auf 
| zeitweilig Herr 
ınannt worden. 


| ber jich unfä 
ı unter dem Lehrperjonal diefer Anitali 


ı Turngeräthen. 
planten Yinbau zur Schule in Noaers 


fiir 10c Bänder. 


dt 350 Vards reinfeidene Band 
Nefter — alle verlangten Sorten — der: 
fchleudert zu 


3 für 10c-Bänbder. 


1: 


Se für 150-Bänder. 
Se für He-Bänder. 


i5e für bis zu 75c-Bänbder. 


1. 5e Aımonrs Seife 


Prozent reines Eocosnuß-Del — 2hc für 
10c-wertbiae 
| Bürften mit Holy-Rüden, 


— Armours neue Cocoa— 
nut Oel Toilette— :Seife — 
in großen Stüden — 100 


importirte Fingernägel: 


CHL 
MAYE 


— en — 


SEES» 


tin, Oatmeal 
| Windfor € 


zargain⸗Freitag in dem geſchäftigen 


Anvergleichliche und unerreichte Kleiderſtoffe-Bargains in dem geſchäftigen Baſement. 


Ein wirklich wundervoller Verkauf von Rleiderſtoffe-Reſtern. 


waren, große Surplus-V zorräthe mit bedeutendem Verluſt zu verkaufen. 
Fabrikanten ihre größten Partien abſetzen, dev Käufer den größten Bortheil zieht. 
‚pajlend für ingenpmeldpen Gebrauch. 


(2 bis 7 Yards) 


28 250255 
= 8* — 


für 81: ar si und PER Bleiderftoffe. 


5,000 Yards Ottoman Seiden: Plnids—}; mar 


Anvergleichliche und unerreidjte € ant- amd € —— 


. & M. die beſten Mänkel, die modiſchſten Mäntel, die meiſten Mäntel und 


Es kommt alle Tage 


li — 
— 
| Bi I 
| 7 
für 85 do Capes — 
| bejegt mit Braid und 
Pel Ay — WEB — Etur MEERE. U WERDE ur 3 1 


288 25 
— —— 
für 81 und 75e Seiden-Reſter. 


Hochfeine ſchwarze 


Wundervolle Gelegenheit! 


90€ 


Aus der Schulverwaͤltung. 


— die der Mitglie— 


von Ernennungen beſtätigt, welche Di— 
rektor Andrews für die Vorſteherſtel— 


len an den Abendſchulen gemacht er 


ı Herr Reating und Frau DO’Nteefe, wel: 


| che verfucht hatten, für die Abendſchule 


($ 


im Emerjon-Gebäude die Ernennung 


ot. Cannon durchzufeßen, od 


| gleich diefe fich nicht einmal der vorge— 


| Schriebenen een unterzogen hatte, 
Zum ‚ge: 
| mie folgt: 
| Brief 


nihielten jich der Aöltimmung. 
Vorſteher der * ichen Schule iſt jetzt 
Befürwortung des Dr. Andrews 
John E. Groves er— 


In Sachen des Vorſtehers 
Haaſe von der Audubon-Schule, 
hig erwieſen haben ſoll, 


S 


| die Disziplin aufrecht zu erhalten, be- 

fürwortete Dr.Andreis einen weiteren 
AUufihud, auf Herrn Sertons Antrag 
wurde jedoch der einfchlägige Bericht 
des Verwaltungs-Komites angenom— 
men, welcher empfiehlt, daß Herr Haa— 
ſe ſeiner Stellung enthoben werde. 
Herr Loeſch erklärte, der Herr Haaſe 
ſei, wenn er ſich auch nicht zum Schul— 
Vorſteher eigne, eine tüchtige Lehrkraft, 
welche dem Schulweſen der Stadt er— 
halten werden ſollte. Wahrſcheinlich 
wird dem Herrn nun eine weniger ver— 
antwortliche Stellung übertragen wer— 
den. 


Seiden-Reſter zur Hälfte— 
Grosgrain Brocades, Taffeta Rays, Barre und B ayadere Novitäten, 


Nur ein weiterer Beweis von der unzweifelhaften Thatſache daß S 


92.98 : 


für $2- Sduße. 


25 für $14 Stoffe. 
250 für $1} Paris Novelties. 
$1 Parijer Plaids. 
$1 Cheviot3. 


50e 
25e für 500 
° für 50€ 
° für 50e 


© für 


$1 Bayaderes. 

81 Crepons. 
Zibeline Plaids. 
Ruſſe. 


für $] 50e 


e für $ı Carreaux 


as richtige Zeug für Kleiderröcke, Waiſts, Kir 
r Plai ds zu 35c⸗ BEER von ber 
anı Freitag J 


vH Melton Bor: 
Front Nadet3 — neue 


ter lermel. 


Ein Tag voller Gelegenheiten für kluge Käufer — eine Maſſe von Seiden-Reſtern — 


ren Sorte - 


25c fir $1 Plaids, 
256 für $l Abend-Seide, 
=5e für $1 Gorded Novelties. 


30 für &] 


250 


Ombre Seide. 
für 81 Bayaderes 


= 250 für 
250 
2560 für 7Tde geſtreifte Taffetas 25« 


in Längen von 1 bis 15 Yards — ducheſſe, 
Moire Ssaconne - 


Der Schuy-VBerfauf in dem S 
i Derartige: 
gewidmet worden, 


Fabrikanten, 
Calf Schuhe für 


50e für 
für 813 Pariſer Plaids. 
für $2 Grepons, 

für $14 Bayaderes, 

für $13 
50e für $2 Gamelhair Cheviot3. 
fürg1} Gamelshair Ched3, 


50e für $2 Iailor 


—— —F 


83. 98 


für $1 Taffetas Gaunelle, 
2560 für Hl Taffeta Plaids., 
sl Abend-Seide. 
250 für 81 Zei 


für 31End&End 


Peau de Soie, 
ſchwarze Seidenſtoffe Die für $3} Die 


. EM. geichäftigen X 
dageweſen. Noch nie ijt einem Bertaufsplag von den Fabritanten folche Aufimertiamteit 
twie Dielein großen geichäftigen % 
it eine wundervolle Bartie. 
der Rocheſter Shoe Co., 
Danıen, | 


23 Moveltieg. 


8 

A 

2 
2 


* 


ac 


@ 


für 75 


51 
A 


für Tec 


w 
m 
2 


Iriſh Tweeds. 


für Te 


531 


[El 


rur 


x 


N 
g 
= 


Suitings. 53e ſchwarzer 


die m odernen, viel — Vlaids zud 


für —* Kerſey-Jack 
halb gefüttert 
Satin Rhadame. 


— 


und ſämmtlich zu poſitiv ungewöhnlichen Preiſen. 


2dc für HIT 


alfetad. 50c für $23 Seide. 
50e für $2 beitidte Taffetas 
50e für $1 DIaffetafeide, 
Plaids. 


für 82 beitidte Ducheſſe. 


de-Velvets. 50e für $13 Ombre 


Fancies, >0e 


Luror, Armure, Grosgrain, 


Ben des großen Einkaufs von feinen & Schuhen der Yodjefier 5 


B 


Alles neue, modiſche 


mn 


gemadt. Da 
Yıcı Kid und D 


25c für SU fehwarze Stoife, 


» für $lsfchwarze Erepon?, 
für $1 jchwarze Gamelhairs. 
ſchwarze Cheviots. 


ſchwarze Cryſtals. 


ei groß 
num 1d deren 


50e für $24 Novelty Seidenitoife, 


Pure⸗-dye 
Yd. verkauft wur den 


zaſement-Schuhladen. 
up=to-tade Schuhe 


Dongola Kid, Schnür- und Knöpf-Schuhe— 


dc für 52 —** * 


500 für *8Iid arze Er 


0e für 8 
500 für $ 
>0e 
50e 


für KL jehr 


F. 813, jchte 


ſchwarze Bayaderes. 
ſchwarzer Broadeloth. 


Sturmſerge 


— gen Preiſe von 350 
ri b Sie beim 


ichte und 
inblick erlennen wer den 


ne unerre 


wa 


de u 


für 3 4 en Jacket für 8 
— Kerſey Straps — halb 
feidenjer rot gefütte mit Clin N 


ge und unerreicte Seiden-Bargains in dem — — Caden. 


‚0° a0: 50° 50° au 
J g 


- md zivar dom der beile: 


508 für $23 Kovitäten, 
50e für $1} Pompadour Fancies 
50e für 81 Seidenſammet. 

50e für $2 Gros de Londre Rabe, 
bertp Novitäten. 


XIV. Fanctes 


500 fir Kl} Satin | 


50e für #2} Youis 


Poplins, Satin 
zum halben Prei 


Damaſt, 
5 Freitag, 


Taffetas, 
alle 


Wir wiederholen dies 


Von den beſten Schuh— 


s Aſſortement iſt groß und enthält feine Bor 


mit ſchweren, 


mittelmäßigen und leichten Sohlen —Kid und Patent Leder Tips—neue ſtumpſe und enge Zehen 


in ganzer Auswahl der Größen - 


verfauft werden— 


für $13 Bor Calf und Kid Schuhe für Mädchen und Kinder—kid und 
Patent Tip—zun wuöpfenu. Schnüren- 


- Größen 84 bis IL u. 


Lebensüberdrüſſig. 


c = - . 4 aul Eichle ende ip} sche * 
Der Schulralh hat geſtern mit 13 Paul Eichler endet ſein Leben unter den 


| gegen 2 Stimmen 
| der Gallagher und Serton — die Lifte 


Rädern eines Eifenbahnzuaes. 


Der fchredlich zugerichtete 


Kinzie Str., aufgefunden. 


des Todten befanden, geht hervor, daf 


 diefer Raul Eichler hieß undSelbitmord 


| Rebenden. 
| matismu3 


&s wurde befchloffen, jedem Schul= | 


'biitrift $2000 für den Anfauf von 
ı Lejeitoff zu übermeifen und der Yafe 
View, fomwie der Englewood Hochſchule 
je 52400 für die Anſchaffung von 
Für den länaft ae- 


| Bart wurten $45,000 ausgemworfen. 
Mit dem Disziplinarverfahren ge— 


gen den SchulraihE = Urchitekten Pat- 
| ton, 


welcher das Schulrathsmitglied 
Domney unlauterer Beweggrün ide zur 


Einſchaltung einer gewiſſen Klauſel in 
die Ausſchreibung 


heute Nachmittag begonnen worden. 


— — 


der Kontratie für | 
| Badijtein-Lieferungen geziehen hat, ift | 


* Der Nr. 3448 Indiana Avenue | 


wohnhafte B. 7. 
Abend an Champlain Avenue und 65. 
Straße von zwei bewaffneten Bandi- 


| Uhr und feine Baarjchaft beraubi wor- 
ben. 


Seward iſt geſtern 


begangen hat, 
zuges warf. Einer dieſer Briefe lautet, 


an die Chicagoer Polizei. 


Hier liegt Selbſtmord vor. 


Paul Eichler. 


hr 


us 


muel &. Gardner, Wafhington und 7. 
Straße, Philadelphia, Ba., 
Schreiben hat folgenden Inhalt: Wer- 


ther Herr! Wenn Sie diefen Brief er= | 


Ä CharlesBunmeis ser . N > 


bin id arbeitzunfähig ges | 
worden, und ba ich weniq Mittel bes | 
fie, habe ich mich auf diefe Meife aller | 
ber | 


halten, weile ich nicht mehr unter den 


Sn Folge meines Rheu= 


Leiden entlediat. 
Ihrige, wie früher. 


Ich verbleibe 
Paul Eichler. 


Erfahrung bringen können, 
vorläufig in dem Beftattungsgefchäft 
No. 1985 W. Madifon Gtr. 
bahrt. 


Frau Delta MeEurren verfuchte ae | 


tern aus Gram über den fürzlich ers 
folgten Iod ihres Kindes in ihrer 
Wohnung, No. 833 20. Str., ihrem 


II 


— ein Ende zu machen, indem „fie | 


eine Dofis Nattengift verfchlucdte. Die 
\nafückfiche wurde nach dem Gounty- 
hofpital gehend, mo die Merzte ie 
bald außer Yebensgefahr brachten. 


— — 


* Einbrecher verſchafften ſich geſtern 
Nachmittag Eingang in die Wohnung 
ber Frau M. D. Lewis, Nr. 576 56. 


Siraße, und ftahlen Schmudfachen | 


und Kleidungsſtücke 
*3300. 


im Werthe von 


Todes-Auzeige. 
Freunden,und Bekannten die traurige Nachricht 


daß meine Gattin 


| ten überfallen und um ſeine goldene Tı: x 


| den 5. 


Mathilde Hardtke, geb. Bred, 
ienftag, den 1. Nov., fanft entjchlar 
Das Begräbnik findet ftatt um 1 Uhr anı Bike 
Eee, vom Trauerhauie, 798 Ru MWin- 
heiter ve, aus. 
Fritz Hardtte, Saite, 


11% bis 2, 


day 
| Leichnam | Iran: 
| eines Mannes wurde gejtern Abend ne= 
ben den Geleifen der Chicago & Northz | 
meitern Eifenbahn, nabe 49. Ave. und | 
Aus zwei | 
Briefen, die fich in den Stleidertafchen | 


indem er fi) unter die | 
Räder eines vorbeifahrendenPaſſagier— 


Schwabiſch⸗vpadiſcher 


| Macht | 
; fein Uuffehen davon in den Zeilungen. | :. 
Ralph ı Gebt meine Leiche irgend einer medizi= | 
: niſchen Anitalt. 
' Das zweite, an einen gemilfen Sa= 


gerichtete ! ( 


1 dibert und N Friedri * St war; 


aufaes | 


für Filz-Slippers für D 


uw ‚ 
4HE aue — ſchwarz 


und braun. 


anen 


23 bis 8 — lauter Schube, 
alle in zwei prachtvollen Gruppen zu 95c und 81.35. 


die gewöhnlich zu $2, #25 und 83 


für 814 
genracht 


90 


LASER CET ENTER”. 





Zodes:linzeige, 

Pefannten Die tramrine Nachricht, 

ner Fieber Satte und u 
GShriitoph Hill 

Mittwoch 


as * 
Freunden und 


er Vater 


werem Leiden am 


ach dem ia Frier hof ftatt 
wi Iheimine, geb. Yolsfi, Gattin. 
Friedrich, Goͤttfrie >d, EUREN, 
Karl und Heinrich, Söt 
uguſta, Maria und Karolina, Tochter. 


ae enheim und Aug. Jahn, Schwieger— 


Br 


Minga Hill, 
t jind 


— site und 
Zeitungen int 


chwiegertöchter. 


Detroi J— ren. 


Todes-Anzeige. 


Fraueu-Verein No. 1 

Schweſtern hiermit zur Nachricht, daß un 
Yına Beit; 
Beerdigung Findet 

Ihr vom Trauerhau Nr, Yu Miln 

vs nach) Waldheiin Statt. 

Kate Schwein, Präſ. 

Kaihe Ehrhardt, Ba 


Freitan Mit 


yaufce 


am ®, 


Geitorben: 


189 
B, im 


Ren Novemb er 


Som 
3 Veerd J ng a 


After von 
00 den 5 

rauerhauſe, 0 
Brüder. 


— — — 


Veichenbeſtatter, 


301 und 303 Larrabee Str. 
Tel.: North 185. 


Deutfches Theater 


POWERS’ (sollöyo) || 


Leld & Wachsner. 
Sigmund Selig. 


November'98: 
Vorſtellung. 


—— den6. 
Abonnements-L 
Neu 
einſtudirt: 
Joſe 
Echegary's 
Meiſterwerk 


In 3 Aften und 1 Worjpiel aus dem 
Spamtichen überiegt von 

Paul Yindan. 
Sitze jebt zubaben. dii 


Großer Jabrmartt? 


vera aſidiu von der 


Deutſcheu Gilde Daniel Bartels, 


am Freitag, Samjtag u. Sonntag, 4 16. Nov. 
in der Fortschritt-Turnhalle, 1824-30 uiimanfee Ave. 
den 4.oder Sonntag, den 6. 
Nov., 100 @ Berion. Eintritt für Samftaq, den: 
Nov, Lie @ »erion. GEintrittsfarten find zu haben 
bein Verwalter Fr. Roehlte in der ;Forticprittelurns 
halle. — A Sonntag Abend, den 6. Nov., wird das 
Gaithaus Daniel Bartels und das Nathhaus 
öffentli 9 — werden. 


Eintritt für Freitag, 


Roftiint- Kränsdyen 
— des — 
PfaelzerFrauen-Vereins, 
Samflag, den 5. November 1898, 
ı Schmidt’s Halle, 


N.⸗W.⸗Ecke Clybourn und North Ave., Eingang ar 
North Ave.—Tidets 106, zahlbar an der Aniie. 


Lefet die © Sonntagsbeilage di der Abendpoit 


Serwenn, | | 


'„Onlentto* | 


| — Chicago Zelephone Go., 


1000 1002 & 1004 BG > 


Bon 8:30 bis 9:30 Freitag 
.n Iheer 


5e Größe 


Stück 


5000 Bars große ſchwarze 


Schachtel 
Bond) bis 

6060 Yards farbigen Shaler- slanell 
geitreiften und einfachen Ztorten 


Bon 10 bis 11 hr Freitag Bormittags: 


feuerfeſte ſteinerne Koch 


für 


4 Quart töpfe 


werih 15c, 


Bon 2 bis 3 linr Freitag Nachmittags: 
sedora Filzhüte für Damen—ſchwarz und farbig—hübſch garnirt — 


Gute 


werth 79e, tür... 


150 volle Sröfe reine Keder-Kıllen 
werth 69e, 


Um 4 Uhr Freitag Nachmittags: 
4 und G Zoll breite weiße Spitzen, werth Se per Yard, 


ſo lange ſie reichen, für 


novl,ddibm | N 

; Alle Aufträge pünktlich und Billig befergt. | BE 
Die Leiche des Mannes, über den die | 

Polizei bis jegt nichts Näheres hat in 

murde | 


3um Scheuern, Reinigen und Wuber n von 


Bar — 
Drain Boards, 


jowie Zinn, Zint, Meiling, Rupfer und 
alten Büchern: und plattirten Geräthen, 
Glas, Holj, Marmor, Porzellan n.j.w. 
Verkauft in alten Apotvefenzu 25e L’PfH.-Bo 
Chicago Liftce 220dvBilı PB 
119 DH Madifon St. Zimmerd. £ 


Das neuejte Erzeugniß 

der Bierbraukunſt iſt 
Pabſt's Select. Es 
iſt von unerreichter Güte und 
wird den hieſigen, Bieren wie au ch 
dem import rten Pilſener vorgezogen. 


Eine „buiy“ Telephone - Berbinpung int 
eine Telepbone:VBerbindung, bie bejegt iſt. Wenn 
viele Beihwerden bei Fud) "einlaufen, daß Eure Ver— 
indung immer beſetzt it, jo tit Das ein Beweis, 
vährend Giner zu Euch ipricht, noch ein Anderer zu 
Fuch ſprechen mollte, 
Euren Seihäftszmweden nicht mehr genügt 
Rontraft: Departement fann bierfür Abhilfe 
203 Waſhington Str. 


N. WATR 
99 E. Randelph Str, 


AWALLRYZ Deutfher Optiker. 


Briten und Wugengläfer eine Spezialität, 
Kodats, GCameras u. photograph. Material. 


Tas 


ı für 10c Armonrs Seife, 
Atmour's hochfeine 
milled Toilettenſeifen — 3 
Unzenſtücke Honig-, 
| und braune | 


Die feinſten Stoffe von den beſten Webereien der Welt—d eren Amerikaniſche Agenten 
Kein Platz in ganz Amerika iſt im Stande, mit dieſen Partien in ſolcher Weiſe fertig zu werden, als S. & M. 
Die Aſſortiments umfaſſen alle Arten— Plaids, Novelties und feineſ ſchwarze 


unerreichbare Offerte von hochgradigen Plaids in der 
— dieselben veruria: den — ch eine Senſation we 


ge eſchafigen Bafenent. 


am Sn verlaufen. 


Stieferei-Novitäten 
viele davon io o niedrig wie 


Balenent gedeiht ın ehr und mehr und ift eines genauen Studiums würdig. 


10 Uhr * 
in brau 


VBirginia Lump 
J No.2 
J Esg, Range und Cheſtnut zu den niedrig⸗ 


euiitbw 


Von 3 bis 4 Uhr Freitag Nachmittags: 


blau geſtreifter 


für 5e Tajchentücher, 


geftidte, einfache und hohlge: 
fäunte Tafchentücher f. Herren, 
Frauen und Kinder — außge- 
zadt, revered, initialed, tuced 


und drammiort wert) bis 


He — zu le, 3e und Se. 


hard 


Glyee⸗ 


ement. 


gezwungen 
und die Thaiſachen beweiſen, daß da, wo die 


Stoffe — alle die beſten Sorten und am meiſten konvenirenden Längen 


für 83, 82 und #1 Nleiderftoffe. 
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für J Kerſey Cape— 
doppelter bog plait 
nr Rüden. 


RAoucle Na: 
gefüttert 


56, 98 


505 50°508 50€ 28, 


Seiden-WReſter. 


250 


für 82%, 82 und $1% 
Gros de Londre Broche 


Shoe En, 


Noch nie etwas 


für 33.8chuhe. 


feine Calfſ-Schnür-Schuhe für Knaben und Jünglinge—gut 
Sröpen 12 bis 2 und 24 bis 54 


wertb bis $1.50— zu 90c. 





Spezial Verkauf 


für 
Freilan, 4. Hov. 


— 2 


Vormittags: 
ſchwarz, tan und blau 
Yard für 


3e 


werth a Die 


inwendig alaliırı — mit Griff, 


19€ 


ee 


Tick- Ueberzug — 


———— 


ee 
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52.50. hohlen. 52.75. 


‚82.50 
RE 
er ER 
. 64.75 


Andiana Nut.... 
Indiana Lump.. 


harte Cheſtnut 


Hen Marktpreiſen. 
Sender Aufträge an 


E. PUTTKAMMER, 


Zimmer 304 Schiller Building, 
103 E. Randolph Str. 
Alle Orders werden C. O. D. ausgeführt. 
TELEPHON Ba 818. 


heilt Euch Fethll 


French 
Specifio 
berltine 
mer alle 
Krankhei⸗ 


| ten und unnatürliche Entleerung der gar: Drganc. 


' Beide Beichledter. 


' Ruinois. 


Volle Anweiſungen mit jeder 

Flasche: "reis 81.00. Derlauft von E. X. Stahl Trug 

Co. oder rach Empfang des Preiſes per Expreß dere 

jandt. Adrefie: B.LStahl Drux Company, 

Ban Buren Straße und 5. 2ivenue, “hir A 
25a 


‚Sehufuerein der Hausheftper 


dab Guer Telephone Anihlus | 


ſchaffen. 


| 


I 


I 


| Offices: } 


dak | 


gegen fchledht zahlende Miether, 
371 Zarrabce Str. 
Terwilliger. 566 N. Ashland Ave, 
M. Weiss, 614 Racine Ave, 


F. Lemke. 99 Canalvort Ave. 
inz 2), ddfa,t} 


Freies Auskunfts- Bureau. 


Köhne koitenirei folleftirt; Nechtsjadhen alles 
Art yrompt ausgeführt. 


92 Sa Halle Str., Zimmer 41. 


Branch \ 


dmg” 


| Leiet die ( Sonutagsbeilage- der Abendpoft 
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— — et Deutſchen⸗ 


ES TABLISHED 1875 STATE.ADAMS AND DEARBORN STREETS 
* Jedermann erſtaunt! Nichts Mehnliches je dagewwefen! S 
Die größte Verſchlenderung von der man je gehärt hat in Send. 
Sie elene und munn— 


alle Erklärung. 


Prominente deatfhe Bürger 
empſehlen ihn als Kaudi- 
dal ſüt dus Schuhmei. 

eramt dvon Cook 
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ein Tag, an welchem der Hub angebrochene Yartien aus Reltern umd 
Ueberbleibjeln von Hochfeinen Waaren und Saden verfauft, die nicht fo 
ichnell Abjag fanden wie fie jollten, zu und unter dem Kojtenpreis. 


au Männer: Kleidern. 


jpiel in 
*uch einen Winter-Ueberziehe 
N in Retr + 


tt w 
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Schniitt nach e 


83.36 
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Si“ Ä s „je h , N % Vene » FF — . 
Ein 8100,000 Ueberſchuß-⸗Lager zu 500 am Dollar. Es 
spa J 3 fſii NK Hg ‚A 5 j a OR a — — — 
Eltra greße Bargaue DER nugaben. Unſeres bisherigen Einkäufers Nichtachtung ſeiner Aufträge zwingt uns dieſen ungeheuren Ver— a... ai 
J Di a n i a z , — Si Da ın einem bom bemofratijchen 
in ae — 95 lujt auf. Er kaufte doppelt fo viel als er jollte. Diefer Heberjchuß muß fchnellitens geräumt A Saustouartier ausgefandten Sirtular 





werden—deshalb die Herabietung gleih zu Alnfang; wir offeriren poſitiv die neueſten und fein— 


53141815 1* Ah + >; Son 
Rreiie von behauptet wird, Daß ich ein Feind der 








hecks—dieſe ſind 40 bis grün, MA-zöll. ſeidene und wollene Bayade 15-zzöll. zweifarbige 

45 Zoll breit, und wer res, 46-3öll. Two-Toned — — — ur PRIOR. — 81 00 
den reqular für 69 Die ig Diagonals, 40 zöll. ſeidene * hält dieſe Partie alles mög ganzwollene Broche 7 
Hard verlaurt-—ein gro DM * wollene Plaids, in ed € 


meiner bisherigen Gemohnbeit, alle 


: ee EN u 2. 6 u . Zoiderſtoff — zu 5 ie c- ir Deutichen Sei, inlonderheit, daß ic) ae- 
ater 9 fnufen > vonfı den BG sten en. J Seide zur Hälfte und weniger als die Hälfte der regulären Preiſe. Es iſt Jn Hasen foll, af ih aud ohne 

naher ir *81. Yalloı : * pP 2 * = = . r — 2 r ar 7 8 ( . ‚ 7? pr 
ee a einfältig jest in Bezug auf Rleiderjtoffe und Seide an irgendwo anders zu denfen als hier! Hier $ ine damned dutch vote” fertig 
1.80 . 4 iwerden könne, und da dies Zirkular 
jind einige ir Bargains: EM ., ee 
Biisen den © bis br Exre Auswahl - - MN weit verbreitet und von der demokrati— 
fi .. — — &1 dt. € 35 Stücke leidene md wollene Kovelties, 350 Stücke 5l-söll. aemiichtes Sarı Che 300 Stücke Seide- und Wolle-Corded No-— 50 Stücke 4 zöll. ſeidene u. wollene No ſchen Preſſe breit getreten iſt, ſo halte 

0 ui r, und der Vertauf ſchließt abſolut um 1 Uhr Mohair und wollene Bourettes, Mohair viots, 42 3öll. ganzwollene Novelties, in vitäten, Two⸗Toned Bengalines, Two velties, 44 soll, leidene und wolle ga u 5 — ou 
und wollene Bulb - Kloths, Allumimated Ghevron Grietien, in blan, bramı, rotb und a en deres, A-zöll. Mohair u. woll u für meine Pflicht, in  biefem 

25 Bor : g z doned Diagonals, Poplins und — —— 

BC <= On I E 10: de Falle eine Musnabme zu machen von 


* 
liche die obigen ſind 45 9— c 46 3öll. zweifarbige 


politiſchen Verläumdungen unberück— 








ßer Vorrath zur Auswahl ket, Serge und Vop Zoll breit und wurden im Zerges reduzirt von G * 
—V Serge und Bi BR sh RR — für 82.00 J ſichtigt zu laſſen. 
A gtoße Ausſtattuug wer) argaius. nie zuvor war hier eine ür 69c lin Gewe er alle vedu für $1.00 mer zit 81.90 verkauft für #1.50 32 per Yard = e ) 4 
ſolche Verſchleuderung. . Kleiderſtoſſe. zirt von 813 .... Kleiderſtoffe. morgen x u Are UT... 22... Kleiderſtoſſe. — So erkläre ich denn hiermit, daß ich 
wi iff eimi ı ne er — 7 * * J niemals in irgend einerKampagne noch 
J ⸗ Seidenſt a ® ⸗ an 
gr ! ‘ * II rdeend -ınEer > Ior 7 
, « ä 5 zu irgend Siner anderen Zeit irgend 
Fine beichränfte Bartie von beitidten Mahrbeinden für Mämmer, die wir zu 75c dverfauftcı FC u; A ds 2 0 ur y . 
iotange fie vorhalten ift unjer Mreis nur . Ei 3 BRT s * u . j 2 t — E Ma welchen verächtlichen YMugrud gegen die 
* = 150 Stücke Two-Toned Vrocaded Zeide, 300 Stücde Fancy Seide, die Partie entbält 250 Stücke Nobelty Heiden und Satinitofie, 325 Stüfe hübiche bochfeine Novelm Zei Fi * — .. z 
haumwollenen Halbſtrümpfen fü Ränner z 3 i ? = } ö Neutichen aebraucht hab ( 
nur — ar . “c m emer Auswahl von hübſchen Farben refin geſtreifte Lanetas, Three Toned einſchließlich geſtreifte und karrirte Tafſetas, denſtoffe, einſchließt. Plaibs, Barrel Ehecks Beutſcher gen! ıuayT habe. Ich babe 10 
a s * — — J no x { a 44 * 
iodiſche Facons in X Miſchungen, herabgeſetzt von 72 120 Faconnes, Omber Taffetas und farbige Brok. Taſieta Gros de Londres, Plaid Taf- Glace Bars, geſtreiftes Roman und Hair lange Jahre auf der Nordſeite unter 
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Ur 


“be 





Stücke geſtreifte und Eryſtal Seide, ir des meer * 10 $ - 17 — 

* — * — * * al eide, in beides, tetas ud farririe und ge te Words alles neue den Deutſchen gewohnt, und bin ſtets 
* KGorded Satins, in den Straßen und Abend — 
— —X yertheite * ſtreifte Mervilleur Sa ind ſalſongemaße Sei * Ba Di J 
Fass a aa Schattirungen se — Ye ed € gerade mit dem deutfchen Publikum in 
Karben Dies Wilden er £ tins herabgeſetzt von denſtoffe herabgeſetzt - - 


teine Wertbe zum vegul. herabgeſetzt von = : 4 To freundichaftlichem Vertehr gemejen, 





el 90; 21 . _—u y- & \ * “> . 
a 2 98 Prei ı 39e fein für 29 und 50e und 69% für 50c und ‚DE UND Soc für T5c u. Sic von 81.00 und 81.39 f. $1 u. *81. 39 — — Mouf — 
Sn. — INce Seide * —— — daß eine dergleiche Aeußer erade— 
herabgeſetzt zu. . . . . 3 Seide, TTS SEE NEHEINCUEE SER 691 Heide. Seidenftoffe. ae Seidenfloffe. ap eine Dergieiche teuperung gerade 


re — zu lächerlich erſcheint. Abgeſehen von 


* 7.00 Madintoih \ Yargaiı-; Freitag— Räumung 
84. 96. von einzelnen Partien von ..... 


Jauckets und Capes. 


Einige wundervolle Spar-Gelegenheiten—nicht viele derſelben 
nur 618 Kleidungsſtücke, um genau zu ſein—aber jedes einzelne iſt 
in gutem Zuſtande—iſt nach der neueſten Mode, das Material iſt 
das wünſchenswertheſte, und zu dieſen Preiſen ſind es erſtaunens 
werthe Bargains. 


Aſſortennent No. 14 


Enthält gute Qualität Biber Jackets für 


Damen, in Marine und ſchwarz, Bor und 24 
Shield sront Miinter Diele Nleidungs . 
ücke ſind gut gemacht und ſind von 84. 8 e 


Hut— und Ne genſchirm⸗ Bargains. der Dummheit, die eine derartige Er— 
klärung offenbaren würde, (und ſelbſt 


meine Gegner geſtehen mir einen ge— 


— — 


tur 


wiſſen Grad von geſundem Menſchen— 







erſtand zu) wiſſen meine Nachbarn 
und Bekannten, daß ich ſtets das hohe 
Verdienſt des Deutſchthums Chicagos 





anerkannt habe. Dieſe Hochſchätzung 





iſt bei mir zu dem Grade geſtiegen, daß 
ich alle meine drei Kinder habe in 





— in Schuhen! 


Außerordentliche Baͤrgains für Freitag. 


Deutſchland ausbilden laſſen. 








Unter meinen Bekannten wird eine 





ſolche verläumderiſche Lüge der Demo— 












Morgen —nur für einen Tag—1000 ſchwarze Calf SchnürSchuhe für Damen A de 1’) bis zu 86. 30 werth— Auswahl .. . . . . . . .. 

Kangaroo Tops—leichte, biegſame doppelte Sohlen-neue Coin und ‚7 Band ui 2 fraten nichts nüßen, weil Jedermann, 
Londoner Leiſten. Ebenfalls 1000 dauerhafte Knockabout Schul-Schuhe Uo Aſſortement No. 2 - EEE: 
fürK —alle Größ ind Weiten-dieſe Schuhe wurd iberall X R - — de I ; , D 
IEL ERHBEN NEE nie WOTDEN Be de Sin großes Aijortement von feine Zeiden Plitich 6 4 für Damen, B g 
für 82 und 82.50 verkauft⸗es ſind die größten Bargains, die Ihr jege e 2 x 5 


* nn i : ; 
jehen habt— Irerit Sure Nuswahl von allen Dielen Tiuralitaten morgen Tr ft. Diejenigen, die mich nicht pers 


ur 
⸗ 
ws” 
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rönlich kennen, fann ich nur bitten, Ets 





bübſch mit Thiber Pelz beſetzt un * ) 
ſowie feine Merten Tuch Gapes, 

land und eine Ausiwabl andere ai IR ( 

dungsſtücke, werth 86. 98 bis 


Taſchentücher. Aſſortement Ro, I J N 


fundiqungen über mich einzuziehen, ehe 






















































newer franzöfifher Flanel, fein ae 4 Tre ihr Urtheil fällen. 
i BE zupfen DE — ' 
seine große Hurt Bouele und feine Nerien Jacken mit Satin 54 n, Perſian Figures u. Blumen 9 J Chicago, den 31. Oktober 1898. 
muſtern, vegul. Preis 65, die Daı e Me 
ten-, Knaben: md Mädchen Tappentiucher gefürtert, Rock Facon und geſchloſſene Fronts, mit md ohne ern, vegul, Preis 65, Die Yard... I 2 
ee tg 40 Sturmkragen — Tan Govert Tuch-Jacken mit Zammet | Rtagen, N @ nz ii Sam. B. Raymond, 
Rn EEE na neuchte Facon, Werth =e, ju | ganz mit Satin gefüttert -— reg. Werth von 38.75 bis $10.50.. . { ei 
Reguläre Töc Yınımijchube Far Männer morgen — Freit Nm Foot getrimmmte Dame 9£ ä EEE — f she, b _ a 
J RUE A SU m Y chen Fiir Kin 2 nd 3 M i i ’ - * 
EEE —i TIL Grohe Männer Tafcbentücher mit einiarbigem * betz 6a larette s | un. nı er O0. & Wir, die unterzeichneten Bürger von 
Mat ip a = ans. Kin euer Truſt. peiem ad I l mm w = : a er 2 er * n 
Auf Befehl des Sulte Gin neuer Zr u vor ne ste DE Y & o J hat r Chicago, erflären hiermit, daß wir mit 
= —— Freitags⸗ | Sa und 3 Mi S ar 
* — a : Die Händler mit Schreibmaterialen * | — 8 jzalifä ji # Herrn Sam. 3. Ranmond perfönlicd 
Der berühmte Zauberkünftler Bellas | _ ie ——* — ———— er ewöhnlide Bargaln = Freitags » Spegialitaten. | \.. 1 — — — u 
ar —— — ſind geſtern von zuſtändiger Seite be- 5 du Fi < 2 befannt jmd, und ivtifen, dab derfelbe i 
&ini fam auf feine weiten Gaftreifen | ! s ——— en en | *2.50 Gleetrie Seal Gollarettes, bober Sturm » Kragen, | Ztot F ix ‚ab, und wirfen, bap i 
ö ., — nachrichtigt nn Dap all ort 7 teenie * — ſtets & Sehr freundfchaftlichen %ı 
auch nah Dlarofto, wo ı'ım Die Ehre von Bi wum durchaängig x bertes Atlas: Kutter, DBerfaufs Sf 9 ** | ſtets auf ſehr freundſchaftlichem Fuße 
* — vi Lo durch gängi BR wer 2 . vtl * 
zu Theil wurde, ſich vor dem Sultan 9= n, R— no. ae ek a | mit den Deutfchen aelebt hat. Nicht 
zu 2 de, 11 en DO 25 Pro iſe ge egſt iegen ſind. — * ) 
I dürf Na ehr Zortol  :E J Im. x aus Soliden Mtr Felle gemacht, er a 
produziıren zu Durfen. ach mehreren Die „zu Enbin ae Seite it ein zu ſt, — GEe —* In —— rg Be | J au au ie Reka Familie die deut» 
564 — ſei > mit beſtem Atlas-Futter, oder Eleetrie Se u 3 
gelungenen Kunſtſtücken machte er ſei- zu welchem ſich faſt alle Fab anten gem Aoch von Aitrachan — nehmt Fure Aus 98 | a 0 fs. Te Eprade lieb und werth gehalten, 
en Ha i über inen Sturm | von Briefümichlägen in o S F wabl zu dem noch nie dageweſenen Preiſe von 8 24 | 1 } I} e ' 
nen Yauptirid, der überall e nen Ber bon * u "| lägen in aller Stille > abi zu dem noc nie dageweik Pre | 1 eibe 91. 14 eg — 4 Tondern Herrn Napmonds ganzes Verz 
des Beifalls entfeilelte. &r nahm eine | vereint igt haben. —F 86.00 Sollareites, gemacht aus Baltic Seal, | a⸗tien. AN j — /& er be a u 
jchneeweiße und eine araue Taube nn ee we — mit einfachem oder Fancy Kutter 83 98 | —_ — * f ya halten bezeugt, daß er das Deutjchs 
) „si « A L i — * 3 x 7* — 7 J * * = Kr . . * ⸗ 
ſchnitt jeder den Kopf ab und ſetzte Opfer des Fußballsſpiels. ee ı „ Verfaufs-Preis. u... * De * C 2 ea / ihm zu jeder Zeit hochichägt. Wir 
dann den weißen Kopf auf die graue ie u Uligat J = S \ ai | 87.00 bis 810. 0 rn en 6 Bollaretes mi | Mas R md feſt überzeugt, daß Herr Raymond 
1 e opf auf di De 3 Jahre alte Guſtab Roeßle er \ J—— ee rt 1 nem Aſtrach san och, oder Cleetrie Seal c es | ! — ————— * 
Taube und den —“ Kopf — er = 2 ge At —— J zur Aſtrachan-Joch und mit 6 Schwänzen beſetzt, 84. 98 | 15. Reine MI! nie die ihm zur Yaft aelegten Worte 
weißeTaube, worauf beide davonflogen, | Peien Eltern Nr. 1038 OU. place iDt GE Norie, werth dis jun Bu J eannen, * | era cu % — * 
4 ; * en, trug geſtern bein ußballfpiel an & Suce Auswahl aus der ganzen | —8 v 5 cebraudt hat. 
als wenn nichts aefchehen wäre. Der Men, run gelten n Fußballſpiel an 1 je? (BR * | 9 ide‘ 
un EN / . 5 vr ars ? Partie zu ee . N / s r ————— ® d 
ur ung  Albland Avenue und 50. Straße einen 2. l t . d t | MI pi Kr ſi 
Sultan war von diefem Kumftftüd op... bes Linten Mrmes — el — RBelz-Halstrachten. | ee Freuden indorfiren wir Herrm 
E : n ER e 3 Ü I tnes DC . x il . ß s ö sching mad einfache Klotb 8 Payın 1d84 + id 
ganz entz üdt, ließ zwei ſeiner Eu Verletzte fand Aufnahme im Merch — d nen. Velz-Halscarfs zu halbem regulärem Preiſe — alle beiekt mit S bis 10 eo) 98 | be, reiten ‚el | Ratınonbä — atur und empfehlen 
nuchen, einen Neger und einen Weißen, Hoſpilal. —* | Echwänzen u. 2 nöpien, echte Ichwarze Marten, werth 85.00-Berfaufspreis M4 +e | — cg ihn allen Deutſchen als einen Mann, 
ar v of Be achi i ih en On E —— JJ fir eQuali ſhwere und 4 öhe * * — — . | 9 A Fo 3 
— ee ge = m 5 5e ndeblechie iurtiſche Vade Handtucher Gchte dunkle Mink, werth 39.00 84 98 | D .30 a Ddellen — und Charakter da 
die Köpfe abzuſchneiden, um ne umzu— ! * Dis eteft in AH hal ı und Nom a © ß .26* —8 | .. . r£ . er . 
taufchen, mie er e8 bei den Tauben — -_ ee a 5 — o | > 2,50, fhtwarze für bürgen, daß die öffentlichen Gela 
BUIOJCH, h : lach ae ER haben in einem n Teöbel laden an der B 50e De al, werth $5.00 >) 98 | Lips, nur zu h i tiffenhafteft 
aethan hatte. DBellachini war zuerft Weſi Derlaufspreis...ecnucoesonesenennunssnunsennunnresnnnsnensen — mr | er von ihm auf’s gemwifienhafteite ver« 
u sn — ic idolph Str ilberſachen 3 ſchen Stoffen, wertt das Dub, | | .. 0 
user Dielen jeltjamen Vorſchlag ewas im Werthe von 5100 entdeckt und e —2 Steiter in Sandhchitofi — American Stone Marten, werth 37.00— ns er | > twaltet werden. 
> > — — * — MWiınpr * ig Zu Nie Reiter in Dand ıchjtafte aan) ———— —8* I. 
berbußt, doc) berlor er feinen Augen ichlagnahmt, welche aus der Stüche des 3 dE keinenen Ztoffen, für Dann, Wolter u VOR ne Ran a era re rer | sh. Brentano E. G. Halle 
blick die Geiſtesgegenwart, ze er ‚ Great Northern Hotel entwendet wor- B_ den Se —— N X b t I. W. Vock Ott G. Schneid 
widerte: „Verzeihung, Majeſtät, mein den waren. 4 S hrei md eria W. Vocke Otto C. S er 
nt iſt he Tauben ein— — s mM. 9. Tat Yranz % A 
Ypparat ift heute nur für Tauben ein 2 De 18 Yahre alle Derbert Horten, | inte zeug. M ts tt: ug. | zviettarten. W. H. Tatge Franz Amberg 
gerichtet und nicht für Menſchen. Ich — | | — — Z Th. Stimming F. L. Wilt — 
brauche mindeitens 14 ITaae Zeit, um | don Nr. 420 ©. 42. VMpe., machte ae a — ute Qualitat Spiels en ( n... 
du) mi J 2 47 zul yet, Ask ſte — 7 * Ban Saas ER ea va wolle ließge — * * * — 1 £ a 4 Y in 
bie für dieſe Produktion nothiven ern Abend tm Haufe Rr. 369 State ä EN — Kin großer Spozial-Verkanf morgen, viele Gelegenheiten zu poſitiv weniger als Fa- | Louis Kift er 2 Meir har 
digen Vorbereitimgen zu treffen.“ Straße einen Selbſtmordverſuch, in I“ u! brißipreifen zu Kaufen- jet ift die Zeit, den Diedarf zu dedien, 6.9. Plaub ) Heitmann 
it Vorde alt ö : EERER . QDı n re & m « — s Molf 
Gut!“ verſetzte der Sultan, die Friſt rn Ber uantität Sta — t üge. 45 bei 36., hohlgeſäumt oder 114 weiße Ealifornia ‚po llene Blankets, ganzwoll. W.D. Henke Adam Wolf 
3 er ! 5 ’ \ Ä B us Muslin don a r Filling und > v ‚aebe ie * m u £ 
iſt gewährt. Alſo i in 14 3 Ia aen!“ Doc) rn uckte. Ho rton wird nam Der Ki t un a DDR er dc ? fl ‚u p, Saro n — nn 83 98 Aug. Söldner B. F. Stahl 
*56Anſicht der Aerzte im St. Lukas- 8 BE ER IE se Da, u... „wu. J Ruſius G 
Vellachini wartete den Termin nicht ab, Hofpital, woſelbſt er Aufnaͤhme aet Mi Kr a tn it > das Paar, U... 2... 9. E. Klein Julius Crohn 
fordern verſchwand noch am ſelben a r : napme gerum ? e Salifornia tollene Blankets, in weih | 


Ernit Wiedel U. W. Schmidt 
RN. Rudom A. W. Beilfuß 


den hat, am Leben bleiben. Er ver 
weigerte jede Auskunft über den Be— 


lachroth, gemacht aus dem fein— 
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ten @ Stoff, „ancy S 
98€ 1er tb ST. das Paar, zı a F »+ id 
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ler Muſter mi t Fran 


Tage aus dem Reiche des Sultans. 





















zn tmeqgrund der verzweifelten Ihat. il + Baker, B. Großkopf C. Stegmann 
Rokalbericht. * Der gewerbsmäßige Klopffechter — — m, beides, — in ee zn ganz: m ic Ph. Steinmüller Alb. Sorgenfreh 4 
ei ——— | Albert Griffith, ein gemeingefährlicher ” das 35e Ben 5 Bm rn 88. 98 — C. Buchta Fred A. Buſſe — 
a viegen 8 \ nd, Ivertt v er, 


SJäher Tod. ' Raufbold, wurde vor drei Wochen von A. C. Löber A. L. Stradin 
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Bm * | weih grau Bi (dei og h » 
9 a M oe ni = 2 a - “ 7 
% * Polizeirichter Martin angewieſen, die dc Komforters, große und ſchwere Sorte, i erra ymen. P. Redinske G. Dornhöcker a 
In der Schlafwagenfabrif der Pull- | Stadt zu verlaffen. Er hai diefem Be- IE — re c kWebber J. C. W. Rhod 
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Jiche Hilfe zur Stelle war. Bridewell geſchickt. 





— Louis Sala Ph. Knopf. 








































Koch's Schwindſucht-Kur. 





Dies iſt die neue Eutdeckung — die Koch'ſche Einatkhymung. Dieſe neue 


Einathmung iſt ſehr woͤhlthuend. Das Publikum iſt eingeladen, vor— 
zuſprechen, und die Adreſſen von Hunderten, die ſie in Ehieago geheilt 
haben, durchzuſehen. 



















Die Regierung ertennt Prof. Koch's Fä-1 eute, die Geſu il, 
bigfeiten an und bezahlt ihn in liberaler | ilten Perſor chen, 
.. en . 1 „> 4 “fir 1!r 
Weiſe für die Behandlung Geſch erzählen la} Mit 





vten Methode find fie im <tan 


jucht in ihren SBoipitälernt. 
en iwvo fein anderer Yoltor 


zige lebende Menich, der jemals 


















war, die gefähr! einzige Mat in Shicago, Wo 
hat Taujende vor derbare Behandlung zu haben ilt 
it erfolgreich, au Yungenssur, 84 Yearborn 


enommen 


ſtitute, welche mit 





dung ſtehen, wie ſche Regierung empfiehlt ſeine 
Die neue Koch'ſche und ſtellt die Lymph-Medizin 






















ſucht heilt, iſt hier dDjucht heilt, in ihren eig Ya 
derbar. Sie heilt, ivu unter Der Auflicht von Prof 
los bleiben. Ws iit wird an die Koch’ iche Yungen 
mediziniſche Entde i Dearborn Straße, vr und 
hunderts, und ezeichne hunderte von Chicag ute 
in der Behandlung von Yırnaenfraniheiten. rden. Und doch ſterben ei 
Humderte, Die von Bronchitis at in Chicago an Lung thei 
Katarrh und Aſthma werden mit der il ſie dieſe Beh ng nicht 
Nergnügen vernehmen, Dab Diele wunder: * ihr F es vor 
bare Behandlung in Chicago, in der Koch 

ſchen Lungen--ur, Nr. 84 Dearborn Str., 


zu haben iſt. 
Die neueſte 
ſich von allen 
Clarks Modifikation 
den in die Luftröhren 
gen in die innerſte l 
nie von gewöhnlichen Arzenei 
den können, und heilen die erkrankten 


len. | 

















tion und Unterjuchung frei. 
heilen können, jo jagen fie es 


1 id 
Ener Fall unbeilbar, jo erfahrt Ahr es eben— 
! 





Sie ermweichen Sehnen, und 



















entfernen derer Ueberzug. Wie alls. 
die Lungen he ſie an Kraft. | Tie YUerzte wohnen Seit vielen Jahren in 
Tie € ut, Miürfen und | Chicago, aber haben das Wledical Gouneil 
zeiten veri: n Kraft kehrt wie- und die Koͤch'ſche Lungen-Kur erſt vor zwei 
der. Die Beſſerune ſo wunderbar, daß Jahren gegründet. 
der Patient faſt ſeinen eigenen Sinnen nicht Weiter garantiren ſie zu heilen, Katarrh, 
glauben kan Schwindſucht, Bronchitis, Rheumatismus, 
Die Aerzte Kr hen Lungen-Kur, be Aſthma, Dyspepſia und Haut- Leber- und 
Iviefen, Durc die Yeuanifle von Hunderten | NievensKrantheiten: ebenfalls ſpezielle Män 
von Leidenden in Shicago, Die fie firrirt has | ner=z und rauen:Yeiden. Dffice- Stunden 
ben, dab jie mit Dieier Behandlung twirf- | den ganzen Tag, ebenfalls Sonntags 


Schneidet Dies aus, es wird nicht wieder eriheinen, 





hab # | | | 9 


227 & 229 ESEÜTTSEEIG, 227 8229 


/ 
Wabaſh Ave. *Wabaſh Ave. 


.... Jedermannui hat Kredit..... 


Es ist so deutlich —a_ 


— —— _ wie die Hale in Eurem Gefidit, 

7 und hr wiht, es ijt unmwiderftehliches 

Geihäfts-Prinzip, daß Ihr da fauft, 

wohin jich Alles im Möbel-Gejichäft als 

nach einem Wegweiler wendet — Preis, 

Yacon und Qualität wird hier fejt- 

gelegt und Kredit gewährt nad 

einem jo großartigen und umfafjenden 

Plan, dab wir ganz felbjtverjtändlich 
alle Anderen führen. 


groß, baben 
ndgeichnigt 
Spiegel am 


polirtenn Meffing, 





ne 





227 & 229 EYLERIPIITE 227 & 229 


Wabaſh Ave. Wabaſh Ave. 


7 


EUER KREDIT IST CUT. 
Bir verfaujen Euch Möbel, Zeppide, Rugs, Dejen, Bettzeug, Steingut, Bled: 
waaren 20. gegen Baar oder auf leichte Ubzahlungen nah Eurem Belieben. 


Dieſer ſchöne, 
große Heizofen, F 
fehr efeg. Nidel- 9 


Diejer elegante 
Dreier, m. gros 
bem geichliff. 
franzöſiſchem verzierung, vol 
le Zufriedenitel: # 
lung garantirt, FR 
vegulärer Preis 
überall 827.50 — | 
Verkaufspreis 


19: 


Spiegel, reguläs 
rer Preis über: 
all 811.25 — 
Vertaufspreis 








* jeden Abend Uhr. 
‚362, 364 
N. J. SANDBERG COMPANY, 2.5, 


Sinanzielles. E. G Pauling, 


A. Holinger, E. Hildebrand, IS2 LA SALLE STR. 


Schweizer. Koniul. Redtsunmalt. 


. Geld zu verleihen auf Grund. 
A. en Em, eigenthum. Exjte Sypothefen 


165 Washington Str. Tel Main 1191 zu verkaufen. 


Wir bieten folgende porzügliche, in Gold bezahlbare 
erite Sypothefen zum Verkauf an, mıt Zinien zu 
6 und 6% Prozent. 


1400-.1600--2300-2500--5000--4000 Cefet die Sonntags-Beilage der 


Wir haben einen Spesialfond von 8200,000, 
in Beträgen von 85000 aufwärts auf bejonders gute A 
Eigerpeit zu 5 Prozent zu verleihen. diboja,biw 
® 


























Foreman Bros. 














Banking Co. 
Eiidoft-Edte La Salle und Madilon Str 
Kapits! . . S500,000 
Veberichuf . 8500,000 

EDWIN G. FÖREMAN, fräfibent. 


OSCAR G. FOREMAN, %ize-Bräfident, 
GEORSE N. NEISE, Stujfirer. 


Allgemeines Banf: Geihäft., 


Konto wit Firmen uud Privats 
verſonen erwünicht. 





Geld aut Grundeigenthum 
zu verleihen. u 


IHN ST 


+ 2ilod werlih von Halfted Straße 
Tel. South 382, 


€ RUE, 
Meabel, 
Teppiche, Oefen, 
Parlor-Einrichtungen 
und Steingutwaagren, 
Lampen u. Eiſenwaaren. 


Wir führen nur ſolide dauer— 
hafte Waaren von feinjter Ar- 
beit und Gefchmad und berech 
nen allerniedrigite Preise, 


lieli,ddja 


Straus & Schram, 
136 und 138 W. Madison Str, 


Möbeln, Teppichen, Oefen und 
— a a, — 
Haushaltungs-Gegenſtünden, 

die wir auf Abzahlungen von 81 per Woche 
oder 84 per Monat ohne Zinſen auf Noten 
verkaufen. Ein Beſuch wien Euch übers 
zeugen, daß unſere Preiſe ſo niedrig als die 
niedrigſten ſind. —XRXX 


a, — 
Kohlen. 
Die Hartkohle die wir verkaufen, die 
Cross Orsek Lehieh 
unterscheidet fh L ite r er gew lichen hier 


j 
von r —o u e 





rkauften Haärtlohle. S 








tirt, feine Schladen anziehen 
und reiht weit als jede andere Hartf 
2Beihfohlen zu Den nicdrigiten 
der Stadt. 











tor (raue tein Ruß), p. Tonne 
H ud. Der Konnte... .. 
ö Rios, der 

c uf t D 


Illinsis Lump oder 

Volles Gewicht, reine Roahle, 
Briefliche oder Telephan Beſtellung C. O. P. ausgeführt. 
Bunge Bros., Lake & Paulina Str, 
Telephone West 90. 80, jdd* 








Berguuguugssidegweifer. 
Theater: 

Powers. — Natha 
MeBickers. 
Columbia 
Grand Opera H 


Drummer. 
ve Girl 
ſJe.Modiesta-Gaſtſpiel. 








xincoln — Her Wajeity the Coot 


Alhambra. 


my to the King. 


An Er 
The — ıe 





Tl He 






23, Laudeville. 

Chicago Opera Houſe. — Baudeville. 

Olhympic. — Vaudeville. 

Freimaunrertempel-Dachgarten. — 
Vaudeville. 


onntag 





Sountag 


Südjeite Turnhalle — Neden 





ntag Abend 


iſchar. 





Apollo Halle Jeden 

—Kabellmeiſter Louis 

Se ee 
Verräther? 

Gleichzeiſtig mit dem Deutſchen 

Neufeld wurde auch der Italiener 





Cuzzi aus jahrelanger Gefangenſchaft 
des Mahdi befreit. Aber es ſcheint, 
daß ſeine Befreiung noch keine endgil— 
tige ſein wird, weil gegen ihn die An 
klage erhoben wurde, zur Zeit der Gor— 
donexpedition den Fall von Berber be— 
günſtigt zu haben. Cuzzi ſtand damals 
in Dienſten Gordons. Er proteſtirt na— 
türlich gegen die gegen ihn erhobene 
Beſchuldigung und behauptet, Beweiſe 
und Zeugen für ſeine Unſchuld zu ha— 
ben. Er ſelbſt erzählt darüber Folgen— 
des: „Vor dem Falle Berbers, und als 
die Stunde derRache für die Derwiſche 
gekommen war und ſich der ganze Su— 
dan erhob, reiſte ich im Auftrage des 
Gouverneurs von Berber mit 20 Mu— 
nitionskaſten, 150 Remingtonbüchſen 
und anderen Waffen von der Stadt ab. 
Meine Ordre war Kairo. Auf dem 
Marſche ſchworen mir die arabiſchen 
Kundſchafter, daß alle Wege von den 
Derwiſchen abgeſchnitten ſeien und je 
der Widerſtand gegen ihre ungeheure 
Ueberzahl ein Wahnwitz ſei. Was 
thun? Fünfhundert gegen einige Tau 
ſend! Man ergab ſich. Leider hatten 
mich die Araber getäuſcht. Der Derwi— 
ſche waren nur wenige, halbverhungert 
und ohne Waffen. DieRemingtons, die 
Munition, und die anderen Waffen 
dienten zurGinnahme vonBerber. Ohne 
dieſe Waffen hätte Berber nie genom— 
men werden können, konnte es niemals 
ſo elend in die Hände derDerwiſche fal— 
len.” Das klingt fait wie eine Selbit- 
antlaae, und e3 wäre allerdings ein 
tragiiches Gefchicl, wenn das Maß der 
Leiden diefes Mannes, der ala gebeug- 
ter, leivender GreiS aus jahrelanger 
Gefangenifchaft in Händen der grau-= 
famiten Feinde heimfehrt, noch nicht 
erfchöpft wäre. 








— 3mei Beiten. — Befannter: 
„Um Shre rau find Sie wirklich zu 
beneiden; jebt fit fie Schon wieder da 
und flidt Ihren Rod!" — Haußberr: 
„Samohi, den hat fie mir aber au 
geftern Abend zerrifien, mie fie mich 
aus ber Kneipe geholt hat!“ 





„Abendpoft“, Chicago, Donnerftad, den 3, November 1898. 











— Redakteur 
mich fühl gelaffen.“ 
Aber das iſt doch gar 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter biefer Nubrit, 1 Gent das Wort.) 


— Doch etwa3. 
te Gedichte haben 
— Dichterling: „ 
nicht jo übel im Sommer: 
N —— 





Fäden und Fabriken. 


das Stleidermachen gründlich 


zu erlernen. 553 N. Clart Str, 





M Ianat» SS 3 nom — 
Verlangt: Mädchen, bei Kleidermacherin zu nähen 


Verlangt: Mädchen oder junge Frau, die das Zi 


315 Aſhland Ave 


v den Großhandel.) 






ic Preije gelten nur TU 


Verlangt: Eir 





Creamery, 14222 
Friſcher Rahmläſe, 
pejondere Sorten, 4 


Kalbfleiſch 








Gänſe, 84. 00 -6. 
er, für die Küche bergerichtet, 
64-—Sc Das Pfd.; 












der Qualität. — 





zjeigen unter dieſer Rubrl 





Kleine Anz 


Männer und Knaben. 


Verlangt: 
hzeigen unter dieſer Rubrik, 1 Cent 


























2 








Inzeigen unter diejec Kubrit, 2 Gent3 da3 





1 


und neue Wrbeit. 





an Brot und Cafes $6 die 
































15 Jahre alt 








tſch-engliſcher 





ı auter Färber ımd Eleaner. — Carl 





2 Gutter. Nug- Fabrik, Steti 














zT. 835 Ubendpoft. 





Sin junger Bäder, an Cafes mitzuhel 





Aeltlicher Mann 





Nachtwächter und 


Nachzufragen Freitag 


5 W. 18. Str. 


bingler, guter Wrbeiter. Buchwald, 














üder als 4. Hand. 


eider an Nöden — Koſt 
6ls South Str., Roje Hill, 





langt: Ein fediger Schu 








lediger WButcher, 575 





leranderg 
entur, 


hriunt 
rings 


Guter Mann, der Pferd und Kuh bes 











ınd Kellnergebilfe. 71 E. Maib: 





iger Bäder an Prod. 535 N. 








Kunger Dann für allgemeine Arbeit.— 


-17 Jahre alt, für 











langt: Fin Echneider für Damen=Nadets. 





langt: Gin ftetiger MWaiter. 158 Michigan Str, 


langt: Ein junger Dann für Hausarbeit. 469 


at: Gin Uphoffterer an Go 





: Eiſenbahnarbeiter, Yumber, 
N Winterarbeit, 








ingsloſe Leut 





ſten Familien an de 


146 Wells Str. Nik Helms, 215 — 





ist: Mgnenten für Columbias, Menzenhauer: 


Grtra niedrige Preije. Stellungen fuhen: Fraiten. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik. 1 





bbitgler an SHojen. 1297 


arbeit. $2 die Woche 












Aufträge mündlich oder jriftlich ab» 
* 





—— — —— — — —ñ—— —— 


Stellungen ſuchen: Männer. 
nzeigen unter dieſer Rubtik 1 Cent das Wort.) 








(Anzeigen unter Diejer Nubrit, 2 Gent3 da3 Wort.) 























etigen Pak. Kirft Madijon Str. 
in mittleren Nahren fu 
ı oder jonftige lohnende Peichäftigu 
u) etwas Geld an Hand. Adr.: T 


Heirathsgeſuche. 
ieiet Rubrik koſtet 
einmalige Ginidaltung einen Dol 





(Jede Anzeige 





jucht: Väder an Vrot und Rolls fucht Steffe. — 
510 Scdawid Str. Winkel. 








äcker ſucht Arbeit o 


zweit HS ud 
Pıot oder Kates, Be —— 


Ostar Baz, 5033 Carpenter S 
du 





— Anfländiger ae 
Gerucht: Anftändiger junger Mann fucht Stellung 


7 , Heirathsgeſuch. 
oder Hotel-Arbeit. 100 Weüs Str. el 










em m —ñ — 
Derlangt: Frauen und Mädden. 


(Anzeigen unter Ddiefer Aubrit 
En ne IE RODER,) 
Läden und fabrifen. 

Verlangt: Gute_ Relznäherin ı 
NR. ©. Uhlemann, 74 Madijon 
Junges Mäd 
en können un 
reitag vorzuſprechen. 





Auntrage ‚unter Veginnm jest. Brof. George Jenſſen, Pi— 


1 Cent das Wort.) Diskretion ver— 


Gründlicher Zither-Unterricht wird in Prof. Ha—⸗ 
brechts Zither-Schule, 443 F. North_Ave., nad der 
beſten Methode ertheilt. Großartiger Erfolg. 2 Leltio— 
nen wöchentlich. 83 per Monat. Sot2mt 


Prof. Os mwaid, hervorragender Lehrer für 
Violine, Mandoline, Piano, Zithber und Guitarre, 
Section 50- Cents. Inftrumente geliehen. 952 Mils 
waulee Ude, nahe Wihland Ude. 16jeplj 





Geſchaͤftstheilhaber. 


ind Finiſhers. — 
(Anzeigen unter diefer Rubrit, 2 Cents das Wort.) 
— ne 





chen für O Zr J 
Partner verlangt für einen neu eingerichteten Ga- 
loon und Reſtaurant mit 8400 bis 8600 Ktapital. — 


628 Abendpoſt. 


chrift haben. 


Zimmer 528, 18 Laſalle Str. 


Geſchäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter dieſer Rubtik, 2 Cents das Wort. 


Saloonkeepers, Attention! — Hintze, 88 Waſh 
ington Str. — 560003 unübertrefflicher Saloon an 


zwiſchen Waſhington und Adams Stre; Ta 


geseinnahme 5150 — nachweisbar 350 Buſineß 


Miethe 8450 monaäatlich; ſechs Jahre Leaſe 
Baarzahlung oder gutes Chicago Grund 


eigenthum in Tauſch. midofr 


Hintze, W Waſhington Str 

















tionery, zigarren S Nordweſtſeit 
81 iethe 516, einſchließlich vie 
Günſtige Lagçe für Delikateſſenwaa 
eit 2Xoflw 


Delikateſſen⸗ Store. GuteLage. Nord 
d. Für 2 Tage nachzufragen. 124 


Billig, Zigarren-, Tabaf i 
Ton: Store ete., etablirt jeit 


Billige Miethe. 526 S. Halſted 





zeitungs-Route. Schilfer, 190 Ely 










V Etabliſſenent für 
ker Eriſtenz. Nachzufragen 
Goal Jul. dofr 
— 12 1906 9 

n: Grocery und Market. 664 Weit Bel: 

* * 

31 
—* 


— — —— — 


Zu vermiethen. 
d ibrit, 2 Cents das Wort.) 


ig, 1 1 t:Office, 
( Off Beſte 
— 
doia 
a 
Nat But 
6 4 
' J [8 
Lu RE l 0 u: 
= ſr 





Zimmer und Board. 

ainter dieſer Rubrik, 2 CTents das Woert.) 
Reipef Wittwe wünſcht B 
I ı Z ı tt 








Zu miethen und Board geſucht. 


unter diefer Nubrit, 2 Gent® das Wort.) 





Wagen, Hunde, Vögel 2c. 


rde 
rde, 
m 
imter er Rubrik, 2 Cents das Wort.) 
N. Troy Str 
| e d ge—⸗ 
fauf | F wagen, d 
J1 75 il ä fee ı 
t Bernardiner Hunde 
E x vagen. 16 EC, Var 
— 
N t £ 





— — — — — — — 


zianos, muſikaliſche Juſtrumente. 





Wort 


=? 


( Size" Matnibel 
hat td Poitot Mirnıit Mrob, GN? 13 








Bichyheles, Nähmaſchinen 2c. 





{Anzeigen inter diefer Nubert, 2 KCents das ort.) 
verkaufen: Neue Knopflochmaſchine, billig. 90 
ẽ— dmdo 
ie beite U be — 
te. Re ſchi Alle 
z ( ir Va 
Ha Abend 





Möbel, Hausgeräthe ꝛec. 
igen unter dieſer Rubrik, 2 Cents da3 Mort.) 





balt fait neu, paffend für 
21 € rt Ave., Hinterhaus. mdo 








gaufs- und Berkaufs-⸗—Augebote. 


igen untet dieſet Rubrik, 2 Cents das Wort.) 











Perſoönliches. 


(Anzeigen unter diejer Wubrif, 2 Cents das Wort.) 


Geheinrn 


3 {17 





n 











yerwerthet. Qerthold 


dc., offen Sonntag Bo 





Unterricht. 








in den Win— 
n will, meld 


Str. 













. Spredht vor_und 
ideichule, 182 State 
Zlımai,jddlj 






t SU, Das 
ch an, Potter 


yen der air, 






gli Sprache für Herren und Da: 
a Kle jowie Quchhalten 
andei beiten gelehrt im 


Buſineß 


a Str. 





Tag 




































aıte Sicherheit. 









Grundeigenthunt und Säufer. 





(Anzeigen unter diefer Rubrit, 2 Gents das Wort.) 





Farmländereien. 
Farmlaud! — Farmlandl 


40,00 Ader fruchtbares Hartholz = Land! 


Gelegen in dem berühmten Marathon und jünlichen 


Theile von Yincoln County, Wisconſin. 
Zu verfanfen in Parzellen von 40 Ader oder mehr, 
x billigen Preijen und Auperit giümftigen Zahlungs 





von RO Uder oder mebr werden die 
zurüderitattet 
arer Boden, ante: 
ı ich geſundes Klima, 
nd Farmprodukte ete. 
onnen it, fih auf Waldland anzuftedel: 
jeßzt thun. Im Herbſt iſt die beite 
ſich vor dem Winter ein Haus bauen und 
tinters etivas Yaud urbar made 
man im Yrühjahr gleich ſäen 











Holz gutes 


guter Wartt 


iu 








l 











Auskunft, freie Landkarten und 
idbuch für Heiniſtätte 
die „Wisconſin Valley Yard 
Wisconſin“, oder beſſer 
treter J. 9. Kocehler 
einer ‚yarın grokgeimorden 
Auskunft geben fann, und e 
mit Kaufluitigen bir 
zu zeigen. 
Stod_ Wr 142 






























































th ve Geſchäfts 
Mittwochs von 
3. 9. Soehler, 142 6, Rorth Ave 
su - Deim Schreiben erwähne man bitt 
tung 4jn 
th bridht Eijen! — 
ſchöne 160 Ader Yarm in Count 
arzer Kleeboder ch 
arm bebaut Ur ni 
Rrüppel gen ilt 
Ullrich, Ag d 
AT: ı Farn 
i »Eie 
t 4 Broy 
Brur 
1409, 1 Tiep® 
Nordweit:Zeite. 
injer und Sotten kaufen, verkauf 
ſchnell 
IK ic —8 
v 
Gde au A 
reis SI8W, 
North Av 
Haus, Framehaus 
i i, Nordweſtſeite. Bri Pr 
Zu vertauſchen 160 Acker Farn t 
Boden, für leere Yotten oder 3 »ıo 
Di Fchardt, 166 Dayton Str. 
Süpdjeite. 


vfaufen: South Engleiwood: Hübiche 5 Ziim: 





























in guten Zuitand, Waller. 2 l 
Elektriſche Kar. 81900. Leichte Bedingungen 
M. 148 Abendpoſt. l40flm 
Borjtädte. 
ı verfaufen: Meine pracdhtvolle Lot in einer 
Boritadt, bi > Minuten yabrt, für $ ’ 
lung *53. 00 den Monat. t 
Geleger Adr.; RN. 9 U oit 
0827,29,31,n01,3,5,7,9,10 
u fauf n Bart: 3 Room Wohnbaus 
Tal y t 374%X135, Südfront, nabe 
N RM 814. Xeichte Bedingungen 
Ad t t l4oflın 
Verſchiedenes. 
Yotter . Berfefter 
I x ng, 23 he \ } 
; 6 aus 
S Ya 





Geld. 


(Anzeigen unter dieier Nubrit, 2 Cents das Wort.) 





Geldzuverleihen 


auf Model, Pianos, Pferde, Wagen u. ſ. w. 
Klein Inleiben 
* bis 5400 un Spezialität 


Wir nehmen Ihnen die Möbel nicht weg, wenn wir 
t eihe ma n biejelben 
















ſicherſte und zuver— 


euch 


t 
tr., Zimmer 1. 


aucht, 
dann Yoan Go., O. C. Voelcer, 
il Etr., Zinimer 34, 3. Floor. 
deutſche Geſchäft in Chicago. 


30 zu verleihen auf Möbel, Pianos, 
u. j. w. an Xente befieren Standes 
Iben zu entfernen, zu den billigiten 'R 
atlihe Abichlagsjahlungen nab Wan 
je oder furze Zeit haben, 
baben wollen, finden 3 
vorzuiprechen, ebe fie 
unbedingt wothiveidig, 
dag Ahr zu einen verantz 













an v., 70 LaSalle Str., 
3. Etof, Zimmer 34. 28fe* 


Chicago Mortgage Sovoan Company, 
175 Deardorn Str., Zimmer 18 und 19. 
Chicago Mortgage Yoan Company, 
Zimmer 12, Haymarfet Theatre Building, 
lol W. Madifon Str., Dritter Yloor, 
eihen Fuch Geld zu großen oder feinen Bes 

Wianos, Möbel, Bierde, Wagen oder 
eit zur den billigiten Be 
nen zu jeder Zeit gemacht 
erden zu jeder Zeit au 


u Du 
ı der Anleihe verriug.rt 








Chicago Mortgage Loan Gompuny 
175 Dearboru Str, Zimmer 13 und 19 
eitjeite:Qffice ift Abends bis 8 Uhr ge 
1 tr Weguenlichleit dir auf der Mbeiticite 
Wohnenden, llav* 










braudt und aud 
bei mir vor. Jh verleibe 
bel, Pianos, Pferde, Wagen 
5 Kurem Velig entf werden 
und nicht Die Sachen, Des: 
ine Anpit zu babe, fie zu Der: 
> Spezialität aus Anleihen von 
fan Guch das Geld an dem Tage 











Dem Nor es wünfcht: Ihr fünnt das Seid 
a ichte Abzahlungen haben oder Zinſen bezahlen 
m \ fo lauge baben, wie Xbr wollt 
A 9 l Str., im 4. Stock 
r 28 fe Dea Ranvdolph Str ’ 





Norigage XNoan Go, 
Zimmer 53, Gde Chicago 
oeder's Apotheke. 
öbel, Pianos, Vferde, Wag 
3injen; rüdzablbar, wie 
ıg verringert die SKoften., ( 
vohne r ite und Nordweſtſeite erſparen 
Geld und Zeit, wenn ſie von uns borgen. llialj 






en 
u 









Braudt Jhr deld? 
n Geld zı verleihen in Summen bou 
f Örundeigentbum, zu billigit 

fen und vertauichen Häufer ud 
t hell und zu Gurem Gortheil! Wm. Freu: 
uberg & Go., 107 Dearborn Str., Zimmer 519. 

18jauddſa* 








verleihen, jede Summe, auf 
m md zum Bauen. yu 5_ und 6 
G. Freudenberg & Eo., 192 W. Divifion 
2dag,idd 











Geld zu verleihen ohne Kommiffion, von 4 Tro: 
tan. Zimmer 4 59 R. Clark Str., Charles 
tiller. 0f29,n001,3,5,3,1U 
Geld ohne Kommmiffton, — Louis Freudenberg ver 
tot Preivat:fapitalien von 4 Proz. an ohne K 
Bormittags: Reſidenz, 377 N. Hoyn 
rnelia; Nachmittags: Office, Zimmer 
Unity Building, 79 Dearborn Sir. 








Geld zu verleihen. —Wir haben eine große Sur 
o-Geld und beſorgen prompt jede Nach 
Niedrigite Naten. Madden Bros., 204 Dearborn 

) 








ommiflion zu 5, 54 und 6 Prozeni 
6 
zum Bauen. 9. D. Stone & Go., 206 LaSalle 


1 ar 










goer Grundeigenthum Ar 








töbel, Piano: 
Raten, ehrlide De 


Geld zur verleifsa auf 








und foiitige 





lung. 5334 Lincoln Ave., 





Nechtsanwälte. 
(Anzeigen unter dieler Rubrik, 2 Gents das Wort.) 











Yuguft Büttner, 





Deutjcher 
—- Addolat und Not 


Rath unentgeltlich. 


18 Jahre PBraris in allen Gerichten. 
169 Waibington Etr., Bimmer 302 und 309. 
— Sagli 





Fred. Plotke, Rechtsanwalt. 


Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. — Suite 844 848, 
Unity Building, 79 Dearborn Str., Wohnung 105 
Osdood Str. 2&novli 








Soldzier. Sohn 8. Rogers. 
ı & Rogers, Rechtsanwälte. 


„Enite 829 Chamber of Commerce. 
Eiüdoft:&te Wajbington und LaSalle Str. * 





Aerztliches. 








(Anzeigen unter biefer Rubrik, 2 Cents das Mort.) 


Die befte und fiherfte Kur für Blut: und Haut: 


Krankheiten find die Mt. Clemonts Schtwefelbäder. 
Bu haben in Quber’s$ XKürkifcher und Auffiicher 
Bade:Anftalt, 133 GElybourn Moe, nahe Sarrabee 
Eti = Rurgasantirh, Bnopim 
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 SCHROEDER'S — 


— ZU U N 


‚cOR N ee N 





os 


punft erhöht. 





.. > 
Der Büter zweier, 
Eine Geſchichte aus dem modernen Berlin 
von Sans Kopien. 


(Fortjeßung.) 
Yernhard gab Matbild n dieſen 
ſ. Sie las ihn mit trockenen Au— 
ihn dreimal binterein- 
e fonnte fich deiien nicht 
Emal iröftelte fies em 


9 


Brie 
gen. ie 
ander. Un 
erwehren, jed 


— 
— 
— 


Andre, w 
een wehe thäte, 
s Klabiers fallen ließ. 
OR. Has it Du 
ochter 


der Spitz 


> 


wenn e5 ihr in 
au; den Dede 
Ste las wm 


vieder eine ©: 
bube!“ 

Es geſchah wohl auch nicht ohne 
Nachhilfe des trintgeldbedürſtigen Die 
ners, daß Reußthal und Harburton 
chon am nächſten Nachmittag im 
Behrings miteinander Bekannt 
chaft machen konnten. Kein Wunder, 
daß die beiden Männer, da es einem 
Jeden in den Kram paßte, groß Gefal 
* aneinander ſande N. 

Harburton jeh in d 
feines bejtigjien Wunfches e 
lichen Gentleman und 
Yusbund von Yiedenswiürdigteit 
gejälligen Ialenten. 

Kolmar, der in Wahrbeit im Undern 
nur einen der gelungenjien von ber 
ihäßbaren Sorte, die „nicht alle wer 
den,“ erfannt haben wollte und fich aus 
dieſem „angemalten Kaffern“ eine Mit 
gift von pyramidaler Höde herauszu- 


3 2 
—* 


Du 


on 
n 


un 


iejem ga dlanger 
einen wirk 
‚ten 
und 


einen wabrna) 


loden aetraute, Kolmar üderfprudelie 
nur io von Xob und Be emunderung 
dieſes „urgeſunden von feiner Sen 


mentalität angefräntelten ganz — 


nen Naturmenſchen.“ 
ie wohl that es ihm, Fich imit dieſem 
jeldiigemachten Mann über taufend 


Dinge zu unierbalten, Er ließ jich über 
das Gewö gnlichjie und Betannteite wie 
über ganz gewiß Erlogenes mit einer 


anda ichtigen Miene, mit eine u pa und 
haft zu aller Lebertreibung Aa niden= 
ven Bewunderung belehren, — den 


Alten entzückte und wi illen mehr 


W 
n Solda 
re 


r 
und mehr für den | * ten 
einnahm, den er, ſeinen republikani 
ſchen Ueberzeugungen nach, erſt doch 
für nichts. anbres gehalten hatte, als „ei 
zen Toltümieten Saadied, einen undro 
duttiven Rahrungsgenie her, der von 


armen Steuerzahlern höchſt überflüſſig 
ausgeſtattet und ae würde.“ 
st olmar lieh es fh auch nicht neh 


nien, den neuen Befannten in aleryand 


„gu ite, jed denialis recht luſtige Geſell 
ſchaft zu bringen, und dann war wieder 








* Lobes kein Ende üder die „under 
wüſtliche Friſche bei ſo hohen Jahren, 
i der die ungei vöhnlic he Ausdauer im 
Veranügen, Die Die \ ‚en be ſchämte, 
und vor Allem über den urwüch igen 
und von keiner europäiſchen —5 nz 
eingeſchüchterten und dop elfprachigen 


Humor.“ 
Sie hatten ſich nund 
der Freude darob tein Hehl. 
Ja, Kolmar verſicherte laut in Beh 


Jdeun De 
well 


hatten 


rings Haus und vor Berndards und 
Wraihildens Ohren, ohne Zaud ern und 
Vedenken würde er einen Munn 


der Ihattraft und des flaren Blicfes in 
die neue Welt Dealeiten, wenn diejer ibm 
drüben einen Wirtungslreis eröfinete, 
der der Mühe und des Opfers jeiner 


heimifchen Stellung wertb wäre, Ya, 
er jehnte fich geradezu nach einer andern 
Ihätigfeit, wo Wirkung und Erjolg 


nicht jo verzwetjelt weit auseinander 


lägen, und er endlich, endlich einmal 
fein eigener Herr jein fünnie. Das 


eivige Dienen hätt’ er jatt! Er bätte 
fommiß und Drill fait, aber ichon 
wie jatt! Zu — förberjamen Strie- 
ge füm’ e8 ja doch nicht bei der rühren 
den bis an die Zähne aerüfieten Ein— 
tracht der europätichen Mächte, und den 
Soldaten im Frieden hätte er nun lan 
ge genug geipielt. 

Wenn Reußtbal alfo fprad, war 
mehr Wahrheit dabei, als feine Zuhörer 
im Haufe Behring glauben mochten. 
Sreilich hütete er ich wohl, die Wahr- 
beit aujzudeden, wie fie ungeihmintt 
ausſah. Der leichtfinnige mweit über 
feine Verhältniffe verfchwenderijche fei- 

Wiederberiteller. 2 ide 


| ; $ Heilung für alle vens 


Rranfheiten. Fit3, Epilepfie, Krämpfe u. Veitg- 
tanz. Keine Rita oder Nerböfität nad) ein —— 
Sebrauch. Behaudlungs-Anwei jung uud 82 Vers 
inch®flaiche frei für Fitö-keidende; fie haben nur 
heim Empiana die Grorehfoften zu zahlen. 
Erhreiht an Dr. Reine Pid., Bellepue Zuftitute of 
Dieticine, 981 Ar Sc. Philadelphia, ya” 





frei vertrieben. 

Daucerudgeheilt. 
Babnfinn verbindert durch 
Dr. Kleines großen Nervens 












Crreie wilfenihaftliche Unterfuhung der Augen — 
meilung von Brilien und Uugengläfern. 
und irgend ein Mangel der Sehfraft durch ein pallendes Glas auf den 
Unfere PBreife für auf Beitehung gemadte Brilten und 
Augengläfer iind niedriger alö die für fertige. diſab 


Schroeders Apotheke 


ee. 


Genaue An: 
Augen einzein geprüft 


, 


Normal— 


mit der Thurmuhr—465 und 467 
Milwaukee Ave., Ecke Chicago Ave. 


ive gs vorwurfsfreie? — 
nicht mehr da 
man ihm nie 
dertrauen we 
im Re 
Gemorden war. Er Hatie.ein a — 
Geſühl für ungünflige Zeichen 
Yienit und batie einen und andern 

n aus der Höhe detrojjen, 
nicht überſehen können. Nun rechnete 
er mit dem verbiſſenen Vertrauen des 
Bummlers auj Harburion, den er wie 
einen vom Schickſal Geſandten be 
rachiete, ga 13 in der Hoffnung befan 
ieſer ihn entweder, 
ıtton geſchmeichelt, einen 
hn in der p reußiſchen Gar 
mit E de Neu 
ihn mit 
de aus allen euro— 
keiten, Rückſichten 
aus hinüberſchif 
t Dofl und 


yAUiD 





ber tün he 
mpa gnie an 


jein Verblei 


iru 





als eine R 


nn ar h 


ii, Hill VUR 


giment raglich 


DELL ubechaupt 





im 





der ih 








8 


gen, daß die 


der Repu it 


(y} 


chwiegerſo 





zu haben, 
erherſteller t, oder daß 
ni jeiner Ma thil 





— 


thilde keine Schwieri gkeiten 
war er feſt übe 
igt, denn daß ſie ihn ſehr liebte, da 


lachen würde, dabon 

el 

konnte er nicht zweiſeln, und daß 

ſie an den Alten, „an den Alten, an den 

Santerottirer in spe‘ keineswegs mi 
er 


I zuvielen a th etiet 


ich 


Herze 18,0 ji geke el 








tie ex aus mancher troßigen 
und Der s regen Ei fer 
eſſen ſpätgeborene Seraphine 


nreichend erſ 


CN. ıtr 
Darum 


abren zu baber 


alaubte Kolmar 





stiilgeres thun zu fünnen, als den Fa 
den aus Galtjornien fo tief einzufä- 
deln, dab er nimmer aus dem Debi 


ſich E. J. Harburton, alias 
Igelsbach ſo viel wie möglich 
zu verpflichten. 


Site i 
zlitte, uUnd 


Eberhard 


vr 





Er widerſtand ſogar dem Reize, dem 
Fremdling einen oder andern Check ad 
zupumpen: Betommen hätte er bei der 


ohlenen Sper 
ohlenen Suneigun 
wie 


m3464 
Wichti 


under) 


‚irjeligieit und ber 


ing 


— 2 141 2 
unberh des Mannes 
So . 
is 


Mon pınen 
chi einen 


wäre leicht 





tebt worden. fen, 

ier Jollie ton jur ein 

ing und jolcher linvorlichttateit nicht 
x fü 1a cr 





nüber br 


Udnet 













Das war nicht leicht, und der Prä 
tendent wi ußte das. 
weder aus ſeiner 
Pflegebater, noct 
gegen den teinesweg— 
ucbren Erze ii ki He ’ 
am jo größer war das Verdien 
siolmarz, Dieje Abneigung almapli 
und dem jungen Ihoren 
hei, DaB er, gern ı 
tel, ander allen is 


em NManne, deſſen Fleiſch un‘ 

— Sa * 
Blut er wäre, Rückſichte: ſchuldete, DI 
s Yu 4 Am 1 24 n 4 2 un 
er als amtandtaer AUenſch nicht igno 





nicht blind. 
gel vöhn 





ite den Jung 


J—— 
Kolmar 





8 916014 } ra 
den Alten an freien Menden in die 
zu begleit en. 
£Eyn ya} 
am Ser 





(22 = arm 
lieben&würbi en 


dani Der 








fliſſenheit ſeines zukünftigen Schwie 
gerſohnes 

Der junge Mann fühlte ſich keines 
gs behaglich in dem Kreiſe, darein 
Reußttk — mit iner gewiſſen gut 
igen EI infü 9rte. Wah 

ar — wenig Gutmiüibie 
te! * bei. Reußthal hatte vor kurzen 
Monaten erſt Mühe genug gehabt, den 
„bildungsſtolzen Flegel“ jei zertrar 
licht eiten adaı gewöbnen n u ibm Die 
richtige Diftanz we einem 
premerlieutenant anzumei Nenn 
er Ah jebt wi jeder dazu berdei 
ließ, den „übellaunigen * ſten“ et 
s näher aujrüden au la ind ihn 





( 


in den engeren fkreiß iberienener 
Lebemänner zu ziehen, ſo geſchah's, 
weil dieſe Ueberwindung allein das 
Mittel zum Zweck bot. Der Vaier aus 
Amerika war nun einmal, 
ſcheinlich gerade, weil das 
ſich ſpröde verhielt, in den Hansnarten 
pergafft. Auch (ca jenem als Mann 
des Gejchäfts und der Million ungleich 
mehr an dem männlichen Erben als an 
allen MathHilden der Welt, und diefe 
feine eine galt iym als Preis nicht zu 
od) jür den hilfreichen Freund, der ihm 





und wahr 
Bürſchchen 


„Uibendpoft“, 


| Bernhard, ben. ben Widerftrebenden, eb 


giltig und mit ergedenem Willen als 

wirklichen, alS überzeugten, ala fieben- 

den Sohn an’s darbende Waterherz 
legte. 
Anm erſten Abend kam Bernhard die— 
ſen ſtolzen Leuten gegenüber, die zu— 
meiſt vornehme Namen trugen, nicht 
aus der Verlegenheit heraus. Es be— 
rührte ihn ſogar peinlich, daß ſein Va— 
ter ſich mit dieſen Herren, die ihn kaum 
ſür voll anſehen mochten, eine breit be 


hagliche Vertraulichkeit verſtattete, die 
Jenen als ſchlechte Lebensart erſcheinen 
mußte. Er wagte ſogar, dem Alten 
einige Erinnerungen zu machen. Der 


lachte dem Gelbſchnabel in's Geſicht, 





der lieber von ihm lernen ſollte, wie 
man derlei Leu te behandeln müßte. Sie 
wollten's gar ni cht anders und waren 
ı offenbar jehr zufrieden mit der über 
ſeeiſchen —— 
Vernhard war wohlwollend geduldet 
nd als Annex des alten Harburton 


ein Theilchen bon iym 


d aufmunternd behandelt. 





hatte den Kumpanen ja Alles ertlari 
| und um iäre Wacbliht und Hilfe nicht 
njonit gebeten... . 
ls gelpielt wurde und es wurde 
jpteli jab Bernhard wie a 


e Serbien‘ 5 
deſſen dicke Fin 
n grob und lei 
warfen und 

Goldſtücke wie 

& rafiten. 
ten und der 


In neben vem Stuhl 
19 ftaunend auf 


die neiien Start 
tlich auf den Tiſch 
die rollenden 

erhandlich an ic 
Augen 
te ihm. 


Era 
2503 mar Dus ul 


enfcha| 
dann 





Kopf 


orann 


ne Wel * 

eine Welt um ION 
9306 

8 Pape Behring 


einer 


J heim af 
ind ſtarrte in den Abgrund 
er Kaſſe. 

„Willſt Du nicht ein Blast 


‚tagte Harburton, 


apa 


ten?” 
trank. 


ti 
und Bernhard 


— — aber nicht ſo lang a 
der Er mußte Kling in’ 
ibajt und mit einem ı Stop! 
Er erzählte i 
ẽr ſchämte ſich für 
er ohnehin ſchon un 


aus wie 
3» Se 


ia 


I» 








gebük 8 ch 





chen hatte, als Sn natürli ch 
niß zu dieſem geſtattete. Doc 
ich vor, ibm micht wieder in 
ſellſchaft zu folgen. Was 


dort? 
(Fortſe sung tolgt.) 








Lokalbericht. 





„Nicht ſchuldig.“ 


in Oſhkoſt 
Auflage 


» von der Der 


rochen 


Thomas J. Kidd 


ſchwörungs freigeſp 


FL aa G’nn — 
Thomas J. Xidd Dom 


Verband der Holzarbeiie 
angetle agten ſind — 


Oſhtoſh von Ge 





Mit 
achmittag in 
ſchworenen nach kurzer Berathung ] 
‚efprochen worden. Die Jury foll nur 
Abſtit ngen vorgenommen Da 
.Bei der erſten erklärten ſich angeb 
elf Mitglieder für Freiſprechung 
der Angetlagten, nur ein Geſchw 
Wwar = ü ſprechung 
weiten 


den 
mm 


orener 
ie Schuld! 
ſtit nmung waren 
einhellig für den 

LWahrſpruch. Als dieſer im Gerichts 
ſaal bekannt gegeben wurde, brach die 
zuſchauermenge in lauten Beifall 
und es wurden Rufe laut, wie: „Drei 
5 ochs für 


Lei Dei 
‚alle 3wölf 
freiſprech enden 


6 
Ab 


Sternenbanner! De 


nicht ver 









— . 

X ( ; 

r * N e x 
lehrung an Die Jury hat er ſich u 
men ı ) I) 
vr ırrr toy 
id ii i 
Ich: t 
orden waren: 

—— 

salis jeiten® der c J 
hworer in ahe der sul 
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der 


vali 


— 


oder 


Sa 
zen 


Einerlei 
mit 


welch 
Rheumatismus 


De, Krüvpel, 
| don Kranfheit Webermannte auch ausftehen mag, 












tenſtechen, 
ſeder 








Art si 


Trülen oder 


ort Die uk 


Behaftete, 
ſe, an 








Nervö 


= 


ı Rüden, 









iq und furiet Kon 
ungen, dein 


den 


i räne oder nervö zſes 


heftige oder quälende Schme rzen 
Beitlägerige, 
Neuralgie 


ins 
Leidende, 


Relief 


— ſofortige Linderung. 


dem 





Sy! keimbä 





Kopfivep), 
>, Süftiveb, 
Nüdgret 





j rde n in der Yebergegeno, 

2 J * der Gelenke und Schme r 
ion von 

ung und d 

* bewerlſtelligt eine 





RADWAY’ 8 





ffuenza, Bronchitis, 










Wealaria in ſeinen verſchiedenen Formen ge— 










317 


dat 


r 


DEI 





uf D ie ſind st 
Das 





kurirt und verhütet 


Erkältungen, Huſten, eutzündeten Hals, 


Pnreumonig, 


Rheu— 


matiomus, Neuralgie, Kopſweh, Zahn— 
weh, 


Kia 


Aſthma und Athemnoth. 


ftigfite 


die 


ı 08 


eilt und verhütet. 


ikheiten 


Medizin der 2 





Awerden. 





Minute 


n Schmer⸗ 
N, Niemand 
ſe Annonce ge— 


aſche Zu habe 


ADWAVY's 


der bitteren Liqueure, welche 


n bei allen 


PILLEN 





“ppetitlofigfeit, 
Yigräne, 

Unverdaulichkeit, 
Bilioſität, 
Leberbeſchwerden, 
— 





ge Wer 


kapdıvaı 


37 Werts 
22 ents 


Y 


erlanaen. 


ı die Pech 


den 3 


isn 


un! 
Fuen 


wie 


Beweis 


Sreitern Al 


Hi 








ob 








N 


ı aehabt. 


:ichtern. 


D 


einflußreicher 


12924ehunqg 
131 ich 








allen Apotbefer 
N 4 Diva y&6&o., New Vork, 

das zu beveuten achabt haben, dah 
tünftta bei jedem, auch noch Jo Fried 
| lich aeführten Streit die Gewerk 
Ichaftstührer in’s Sefänaniß hätten 
ı geworfen werden fonren. 3 mirde 
‚ur Folge aehabt haben, daß Die 
Ztaatsantälte veranlaßt worden wa 
rein, Strafanträge zu ftellen, jobald 
\taendiwer Itreitt, um böberen Lohn 


Wahrſpruch beweiſt, 
te der Armen bei den Ge 
ſchworenen beſſer aufgehoben ſind, als 


Richter 
er vorliegende 


fehle 


haben 
auf 


in 


Wr 
wii 


Korporationen 


erlaffen, 


inımer bereit aemejen, 


nate vial zu Unaunſten von 
ufzufaſſen und dieſe ohne 
von Geſchworenen in's 
chicken. In dieſem Pro 
Raus Vertretern der 
Serufe zulammenge 





für Freifpr: 


h 


ſchon 


bei der 


varen alle Geſchworenen 


erſten Ab 


echung, und auch 
at araen de 8 Urtheil keine 
Sinwände aeltend zu ma 


“4 


ee 


Am Doktor- Bechnunge n zu entgehen. 


















r auf ıbrem Akege t Radı und Gebraucht „KGarland“ Oefen und Kochherde. 
— > > 
on derſelben zu beobachte Die — 
= = Steigende Kinnanmen. 

Tach den Ausweiſen, we iche die bei 
ar den arohen DHerkes’schen Straßenbahn 
en. Geſellſchaften über die er rite n zehn Mo 
nate des laufendenGeſchäftsjahres ver 

öffentlichen, haben ſich die Sinnahmen 
n, 0 der Weſftſeite-Geſellſchaft in dieſer Pe 
hinderten, dieſe riode auf & 1975.89 aeftellt und 
E enutzen und von die der NordſeileGeſellſchaftec uf — 
j blich 2eßend⸗ — —“ —— 
al) Ai neben 438,695.95. Im Vergleich zu dem 
‚achelt. Sie ſelben Zeitraum des Vorjahres ſind 
Femanden in der das Zunahmen von 897,311.87, bezw. 
iner »ebpliche, March! zu * om : 
x dung Feine geſetzlichen Rechle Ai bon *96,387. 40, oder 3.02, bezw. 4. 08 
de — oder ihn Daran zu ber! hin Prozent. Im Oftober 1898 bat die 
] ware ſie nicht Moſlſ (Aof IQ 
un, auch waren | a" berechtigt, |; Weſiſeile-Geſellſchaf!“ um $18,998.81 
kprinnort die aıır Wirhort | ( A Be a Fa *— 
Perſonen, die zur Arbeit gingen nn und die Nordfeiie = Geleliichaft $5,- 
on Der Yı damen, anzubalten Der 1752.10 mebr einaenommen, al3 im 
* ade J i ’ I s 
ider deren Willen mit ihnen zu (pre: Dftober vorigen —58* — 
Gel. — * 
Vertheidiger Clarence S. Darrow An Clark und Michigan Straße 
bat über den Ausgang des Prozeſſes fiel geſtern Abend der Nr. 238 Albany 
Folgendes zu ſagen: | Y benue wohnhafte ©. N. Kicard bon 
„sauls die Geichworenen Hrn. Kidd | feinem Wogen herab und wurde über 
huldig — und die höheren ge- fahren. Er brach dabei das linke 
richt tlichen zen ein ſolches Ur- Handgelent und mußte nach dem Coun 
heil au recht Ye ılten hätten, jo würde it Hoſpital geſchafft werden. 
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von Tyron, 


N. C., 


Dr. Car! Grady 
3 über afute, tuberkulofe 
3 ich mit Anerkennung von den 
5 brands von Kohann Hofj’schen Malz⸗Extrakt als 


Man verlange das echte 
Meidet Fälſchungen. 


ιν 


Auch Ta 


Sie ee ibermübet, 
je gebrauchen Sie Johann Hoff'ſches Malz-Ertrakt 


Es reizt Den Appetit und Ihafit Fleifh nd Blut. 


u 2 ; jagt in feinem Bericht 
Kehlkopfſchwindſucht: „. 
ausgezeichneten 


nit 


Wirkungen des Ge— 
Appetitrei izer ſprechen. 


Ich habe noch 1 Fall geiehen, tn welchen e3 nicht den Appetit ange⸗ 
regt und die Beſſerung des Patienten beſchleunigt hätte.“ 


Aeuu Hoff'ſche Malz⸗Extrakt. 
Alle anderen ſind werthleſe Rachahmungen 
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Uhlich's 


des 
vorzubereiten, ſo wird e 


; befannte Mufifvireftor Hugo 


Echegary's dreiaftiges | 
| leotto“, 


ı mite Schon jeit einige 





„„‚Galeotto.” 


Die nächte dentiche Dorftellung in Powers’ 
Theater, 

Für nädhiten — ſteht Joſé 
Schauſpiel „Ga— 
ag von Paul Sinban aus dem 
Spanijchen überfeßt und für die deut- 
Ihe Büihne bearbeitet, auf dem Spiel: 
plan von Powers’ Theater, IS Die- 
1e8 Stüd hier vor zwei Nabren zum 
eriten Male gegeben wurde, hat e3 un- 
gemein gefallen. Die Nollenbefegung 
it, wie aus nachitehendem Verzeichniß 
erſichtlich, auch dies Mal eine ſehr ge— 
diegene, und den Beſuchern der Vor— 
ſtellung dürfte ſomit ein hoher künſt 
leriſcher Genuß bevorſtehen. Die Re 
gie der Vorſtellung wird von Herrn 
Hermann Werbte geführt werden. Die 
Bartien find vertbeilt, wie folat: 











Ton Mantel 2 Hermann 
Iulie, dei J 
Don Sev T 
Mereed Hedwie 
Die) Ott 
16 IN 
(ine Wirthin Lictoria Well 
( * ze 
Die Handluna des Stüces fpielt 


lich in Madrid ab, und aiwar in der Ge— 
genwart. Der Vorverkauf der Sitze 
hat heute, Donnerſtag, an der Theater— 


kaſſe begonnen; dieſe wird am ran 


tag von 10 Uhr VBormittaas bis 1 Uhr 
und Wbends von 6 Uhr an geöffnet 
ein, 


— —— 


24. Stiftungsfeſt. 


Der wohlbekannie und in deutſchen 
Kreiſen allgemein beliebte „Plattdüt— 
ſche von Chicago“ feiert am 
nächſten Sonnlage, den 6. d. Mis., in 
Halle, Ecke Clark und Kinzi 
Straße, feinem alten Stammfibe, fein 
bierundzwanzigftes Stiflungsfeft. Da 
aus Jachverftändigen Mitaliedern 
zuſammen igeſetzte rangements- Ko— 
Zeit eifrig thätig 

und Freunde 

ußreichen Abend 
es an ſehr zahl— 
reichem Beſuche des Feſtes jedenfalls 
nich! fehlen. Geſang, Konzert und 
Vor iräge werden den Mbend mürzen 
und ein wi Ball wird das Feſt zum 
Abſchlu Bf Der Y räſident des 
Vereins, a Sen. B. wird 


sr on 
Vereen 


das ndi 
Arr 
r 
für alle Mitali 
Nereins einen 


iſt, eder 
aenl 


ingen. 
B 


Tiarks, 


die Begrüßungsrede und Sheriffs— 
Kandidat Geo. Kerſten, ein Mitglied 


des Vereins, die Feſtrede halten. Der 
Schmoll 
Ball— 


wird für die beſte Konzert- und 


muſik ſorgen. 


Das Arrangements-Komite beſteht 
aus den Herren: Hermann Soldau, 


Anton Boeneri, Hugo Schmoll, Gen. 
Y. Weinberger, AdolphpPoſtels, Chriſt. 
J enſen, Henry Aumann, Friedrich 
deine, Hermann Johann Uhlhorn. 
Ein grof hes Darichen 

Die Columbus Safe Depofit Eo., 
Henry %. Burber und Lena WM. Hig- 
ains baden zu Gunjten Der Worth 
weſtern Mutual, Inſurance Co. eine 
Hypothek von %$1,150,000 auf Das 
Solumbus Wtlemorial Buildina, Eee 
Wafhinaton und State Str., — 
laſſen. Für die Buchung des Doku— 


mentes mußte eine Stempelfieuer bon 
5574.50 nn werben. Die Schuld 
muß zu 4 Brozent verzinjt und in 10 
Jahren abgetragen werpen, Doc) behält 


! bie Verficherungs-Gefeilfch aft fich das 
Recht por, Die — Aung des Dar— 


herum geſchleud 


lehens ſchon am September 1902 
zu verlangen. In —— Falle würde 
ſie die Hypothek vier Monale vorher zu 
kündigen haben. 


e 


Bei der Arbeit verunglüdi. 


— — 


In der Fabrik der „Crescent Coal 


& Mining Go.*, an Halſted und W. 
24. Str., wurde aejiern Der Dort be: 
ſchäftigte Tony Fallada von einem 
Treibreimen erfaßt und mehrere Male 


ert, bebvor die Maſchi 
zum —— gebracht werden 
Der Unglückliche, welcher da— 
Bruc des rechten Armes und 
Lin fen erlitt, fand im 


Des Beines 


ı Eountyhoipital Aufnahme. 





‚William 


Heiraths-Lizenſen. 


Balls „üriaubnihfiseine 
wurden auägeitellt au: 
Marf Kirche, 1it. 
4m, 
Derby, Framesfefidenz, 2748 Fulton 
Etr., Hr. — 
Schlefinger & Maper, Mtöd, Brid-Store-Gebäude, 
Südoftede State und Madifon Str., Koftenjumme 
nicht angegeben, 


Irving Frame-Kirche, 20235531 43. 
Ave., 
Iſt. 
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Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, 


TRÄGT DIE UNTERSCHRIFT VON 





eo 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 


THE SENTAGS COMPANY, 77 MURRAY STREET. NEW YORK CITY. 
* g > 5; 
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Scheidungsflagen 


wurden eingereicht von 


Haben Sie 

ſich erkältet? 
iſt es nicht thö— 
richt, eine Verkältung zu vernach— 


Wenn dies der Fall, 








läfſigen? Wiſſen Sie, daß dieſelbe in 

einem Huſten re 

ſultirt, der in unſe— 

| HAIE I ven xlima häufig en= 
4 ) det mit 

KONEY Auszehrung. 

Wenn ſich eine 


leichte Heiſerkeit 
oder Athmungs⸗ 
AND Beſchwerden ein— 
ſtellen, ſäumen Sie 
ja nicht, dieſe anſchei 
nend leichten, aber 


TAN, 
thatſächlich 


gefährlichen Symplome 


zu beheben durch den Gebrauch von Hale’ S 
Honey of Horehound and Tar. 
Es iſt dies das einzige entſchieden ſichere 
Heilmittel gegen Huſten, Erkältun— 
gen und Affektionen der Lunge, 
welche Auszehrung verurſachen. 


Zu haben bei allen Apothekern. 
— — 


—u 











Seit 50 Jahren das beſte 
Hausmittel gegen 
Unverdaulichkeit, 
Verstopfung, 
Biutandrang 
zum 


Nimm nur 


3 "FRESES” 


mit dem Namen 
AUGUSTUS BARTH 
cuf den Padet. 


PREIS 25 CTS. 


in alien Hpotheten, 





Bern Andere erfolglos bleiben, 
bericht Die wi ınderb ar erfolgreihe Behandlung, 
wie jie vos dem Wiener Spezialtiten im dem 

Hew Era Medical Zuititute 
angewendet wırd. 


dam 


Er vereinigt Die 
yivei größten Fat 
t ı der Deiliviis 
baft, die 






















der 
Welt 











Er hat 

i t am 
sor u alten umd 
vollftändigiten aus: 
e Office 

gi mer, Die je im 
Wei ten für die Be 


d und ab— 
Heilung al— 
en u. 
u. Seid 
auj per Weit 
ner Spezialift 


Sier Pe es Solms wi hariffe und Enttäus 


idungen. Fine völlige Heilung wird in allen 
angenommenen gälen garantirt. 










— Bertau. — Zerrüttung, 
al; von Veberarbeitu oder Mikahtung der 
‚el l hirell geheilt und 

t die ıd Stärke wie 





tediziniiche Bee 





ba worum 
Wertorene m. seihwädte BRaunestrait, 






wie⸗ 


bis u Wodhen 


en. Maı ne OB 





Jahren 
naar Bit 
ut ı 
ſind, ſo ſeid Ihr ein korperlich 
— rhea oder Gleet heilen wir poſitid und 


ſchnell. Strikturen entſernen wir durch uniere elet» 
3 de Beba id. Blutvergiftung und 
— u Mranthei ten machen unſer Ledens— 
I gar intiren, jeden zyall zu Hei» 






tro-med 


®: alte 








er ne 


‚ den wir 

New Erä "Medical Institute, 
New Era Bidg., Ecke Harrison Halsted Str. und Blue 
tsiand A ve Epredit 1: 9--12, 2-8 Sonntags 
102. Mittwochs nur von Yy—i2. bo 





Brüde. 
Mein neu erfundes 
nes Bruhband, von 
ſammtlichen deutſchen 
Profeſſoren empfoh⸗ 
len, eingeführt in der 
deutſchen Armee, iſt 
zu heilen das beſte. Keine falſche 

Verſprechungen, keine Einſpritzungen, keine Elektri⸗ 
zität, keine Unterbrechnug vom Geſchäft; Unterſuchung 

iſt frei. Ferner alle anderen Sorten Bruchbänder, 
Bandagen nfür? e 


77 RUPTURE \' 





für eın jeden Bruch 










arökten Deuts 
50 Fifth Ave. 


yrrüthın, beim 
. Roh't Wo!lertz, 
eyial,lt für Brüche und Bere 
RL jedem Falle poſitive 
fen bis 12 Uhr Danıen 


; MEDICAL 


INSTITUTE, 

84 ADAMS STR., Zimmer 67 und 68, 

egeniber ber ‚zart, Derter Building. 

v Anstalt find erfahrene deutiche Spes 

en es als eine Ehre, ihre leidenden 

Late Lid) von ihren Gebrechen 
uch ter Garantie, 
























yeheimen Mr 


alte eiten der Männer, yranens 
| leiden und —— atiensftörungen ohne 
anifranfheiten, Kolgen von 


Zpveration, * 
€ vet ng, verlorene Mannbarkett zc. 
erſter Klaſe nen für radı» 
Krebs, 7 — Varicvcele 
> bevor hr hei» 
em wir Yatı enten tm unier 
werden dom ‘Frauenarzt 
dlung, inkl. Medizinen, 


| nur Drei Dollars 


Schneidet Died aus. — Stunden: 
Uhr Sountags 10 bis 
bw 








atbe 
ı (Zume) beya delt 







13 bis 7 Abends; 















DR. 3. YOUNG, 


Deutſcher Zuezial-Arzt 
für Augen-, Ohren-, Naſen- und 
Haleleiden. Be— delt dieſelben gründlich 














ſchnellt Pretſen, ſcmerzlos und 
| ichr ſen neuen Methoden. Der 
| rt ( icufaterrh und Schwer: 

hörigfeit, wurde furırt wo — erzte 
rfolalos blieben. K { yen. Brillen 
l ingepaßt Unteriuchung un. Math frei. 
| Rlınıf: ‚63 > Mincoln Nive,, Stunden 
| 8 lihr I — 8 Uhr! Nbends. Sonn 


veine — iq, vs vr wicht Turiren! 


ufbeiten beider 


| 
— für Männer und Frauen! 
| de rt don 








Geſchlechter Samenfiuf ng jeder Urt; 
Moönateſtöerung, ſowie frai d jede 
cehei Kraiit All d den 
DIE ü ei 
re J — fr 
ı id d 2 Use 
t 11 n dr date 2* —X mer;: ſprech Si 

t nrgdie eutidie Npeinete 

otr., e Bel Court, Chicago. , 





u Gptikus, 
Genaue Unteriuhung von 


von Bldiern für alle Man gel der Sehfrait. 
uns bezi: glich Eurer Augen 


BORSCH, 103 Adams St. 


aeaenüuber Bolt-Office, 


E 
| Ein glückliche Ehe 


nd gefunt ve — = zeugen, ferues 
swerthe über Bejcht echte Kraukheiten, 
Berierungen, Impotenz, Unfrucht⸗ 
barteit u. I: w. enthält Da alte, „gediegene, beutjche 
Bub: „Der Kettungd: Unkeı, 45. Aufl, 2 
Eeiten, mit vielen lehrreihen Aohildungen. Es iſt 
der einzig zuverlaͤſſi⸗e Rathgeber für Kranke und 
Geſunde und namentlich nicht zu entbehren für 
Leute, die ſich verheirathen wollen, oder unglüclich 
ee find, Wird nad) Empfang Fe 25618, 
in Boft-Stamp3 forgfam verpadt frei zugejannk, 
DEUTSCHES HEI INSTITET, 
No. 11 Clinton Place, New York, N. X, 


„Der Mettungd Anker‘ ift and zu haben im 
Ehicago, Jill, bei Chas. Salger, 844 N. Halited Str. 


E. ADAMS STR, 


Augen und Anpaflun 
Konjuitı 






F ——— 
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State und 
Yan Buren 
Straße. 


Anion Loop 
Eingang und 
Firket-Station. 








33.00 am Freitag für 825.00 Goats. 


Sin bewundernswertber Ginfauf— 700 und mehr neue Winter 

Soats, bewundernswertbe Bajentent-Offerte für Kreitaq,Goats 
zu einem Viertel und Kiünftel ihres Werthes. Und jte tind 
alle ganz neu—jedes Kleidungsitücd ein Modell — ein Modell 
im Bajien, in Mode, in Seritellung. 65 jind lange Soat 5 
darunter, Furze Soats, vier- und jehsfnöpfige Bor-Kronten— 
die neuen Fly-Frond-Effekte—die neuen ‚eng anliegenden und 
garnirten Koats, in Kerieys, Voueles, Beaver, Benetians, in 
Gheviots und Goverts—Koats mit Sturm und Rodtragen, 
eimiah und mit Sammt eingelegt—alle find durchwegs mit 
Ihwarzem und farbigen Datin und Seide gefütteat — es iſt 

> unter allen Unvtänden die bemerfenswertheite u w 

85 Offerte der Saiſon—alle neuen 1898 Kleidungs e) 

ww Trike Für thatiächlich weniger als den Preis mw 
85 des Tuches. Morgen werden alle dieſe 812, $15 *— 


nn 825 Coats zu einem Preiſe verfauit * 85 
.,e 


85 a 1. 


ROTHSCHILE &l? 


as immer wachjende und Chicago’s beftes Bargain-Bafement. Alle Artikel (Rohlen ausge: 

nommen) die hier angezeigt find, wandern ins Bargain-Bajement für den unvermeidlichen, 

enthuſiaſtiſchen Andrang von eifrigen Käufern. Jeder Preis zeigt eine radikale Herabjegung—Herabjegungen wie jie nur in 
Rothſchild s am Freitag vortommen—jonftwo niem niemals. Eine hinreichende Anzahl Derfäufer zu Eurer Bedienung. 








— — — — t — — — 
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Ein wunderharer Baſement-Schuh-Verkauf 


muß die Folge dieſer wahrheitsgetreuen Anzeige ſein. Krankhafte Einbildung vieler Chicagoer Kaufleute ſcheint die Grenze in Schuh-Anzeigen erreicht zu 
af: — — eg Koi WMi 
haben. Hier iſt es nicht ſJ —X niere Ankündigungen in den Zeitungen, ganz gleich wie unglaublich Ne ſcheinen mogen, beruhen nur auf Wahrheit. Wir 
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} * > Er srfaufen die Waaren wie wir fie anzeigen. 
2,50 für 6.90 Madden: Meefers, elegante Neeiers fir bertaufen Die AL zeig — — * 
Mädchen — Größen 4 bis 14 Jahre — kurze, nette Röcke Feine Vici Mid Schnür- und Knöpfſchuhe für Frjtaunen erregender Schub = Verkauf für — chuhe finder — Spring 
einfach md mut Fancy Kragon und Kollarettes einfache Damen—mit Kid- oder Tuch Oberthei Ki ben ein fpezielfer Werth in kundengemach H J fen oder Schnüren—mit Kid 
j Pen u. fancy ſchott. Miſchungen Sturm-Kragen pP ⁊ »Geueva Zehen—biegſame ıhen für Knaben und Jünglinge Tuch: Chertbeilen— id Tip alle 
! selbrüit ige Bor Fronts — reichlicher Beſatz 2 59 alle u je Breiten—ein Schub der für * = Sri von 8 bis 4— Sa die 
36. ISBEIIDE TEEN TEN ehe ancaasneeee 2.) n ort de und Dauterbaftigfeit be Cut — mit Kangaroo-Obertheilen 
— geſtellt iſt-82. und *2.50 Werthe — werden mo Dewey-Zehen 
! = . Ent ( : ht ı 
} zum Wertanf ausd Schuhe wi— n 
DR eng: „sei nliche Ofierter ꝛc — 
r⸗Un rc. —J——— 
zinte € ‘ ( — r i, Barg Baſement, zu ed ir) : —J— 
MM sr Mi v= Unterzena -—Ichiweres n er Die 5 i / u kön 
k Eine unerhörte Tiierte einer von den pw chwe fur zoc M — — u 8 T 
arofen Berfäufen aus; die men hier immer 350 der Beit de: need paar * terzen Männ JJ Irre e o ; Wei 
3 jr fleece er v T * 
wariet, wenn, wie morgen, die Vreiſe es ı ode u ywer ‚Neecegefuttert b ge: nd ; n 
zu einem außergewöhnlichen Greigniß im und warm Den oder Beinkieider—hübſch EIS — 
Unterzeug-Berkauf machen. — — — — — ⸗ 
TUT ei rinnor n* = ) ve ® 
2, für l4c Unterzeuq ſchr albriggan —* ber i B 
fir Da 1 ce⸗g Veſt ind Panta I - 4 
€ Be der — AUbriggan-V ts let orm eſts iſſend Hantar © Ir und ı u gt N nie \ 
und Beinklerder für Kinder lettes Effette — peifett vaff nd di Ei 
: E - Hhorrrichonds 2 ON? ar i nie — pP sıpt * 
83. 90 Muiter · Schuhe am —V Freitag zu So 1 35. ſind die natürlichen auge P überrafchender Bargains. ı Die Höhe der Sailon hat np nie eine folch riejige Ge v yeit gezeitigt —und e3 liegt im | 
— tereſſe Aller, die Unterzeug brauchen, morgen im Rothſchild Bargain-Baſement vorzuſprechen. 
Wir haben eben einen rieſigen Schuheinkauf gemacht — Muſter-Schuhe im Ganzen Wi: ı i j 3 — Eapvliſche Baumwoll⸗ 
Wol— sr 5 Odds & Cd nv Dam nterzen — Bal gan Hemden und A \ fütterte nion Suits für Damen ẽoyptiſche Vaumwolle— 
* 9,850 Paar die Verkaufs-Proben von vier tonangebenden Fabrikanten zu beinahe — — re n — N, = 
a i zB u — ({p Hoſen — mit Perltuöpfen und ähten Unterhemden mit “5 Er indefaßter Ha Front zum Knö 
J einem Drittel des Werthe dieſe werden morgen aufliegen Wir machen zehn volle andren i mit pie : - 2 — u ! C SE ur faßter Hal ont zum 
Bargain-Tiſche von dieſen zuverläſſigen Schuhen phänomenale Werthe in jedem franzogoem — aa He full jaſhion wirtl. bi zu 
baar chwarz e und Winter Tans, zum Knöpfen und Schnüren ſtärtte Hoſen mit Sateen — 
4 1 ich einen Penny weniger al =. 
F IR ı Bor sali ‚Vici und Imperial Lede ſchwere vorſtehende Soh nicht einen * IN J ce 
a), den, mittlere Mektav und leicht biegiame Turm- Sohlen — alle die ne —— ee»? 
z : A ji ige i N v at 
neuelten Derbit- und Irtirter:! l Nazor, Goin und breite . na — e ri 
Zehe Leiſten — Schuhe nu Geſell t yomıie für Straßengebrauch Geripptes Unterzeug für Kind en für I molle — 
für Damen, für Knaben en Mädchen Schuhe gewöhnlich —* füttert ille Gr pfe U: 
83.00 EDEL —— Unterzeu weinem de Crochet F Avoll gem. ⸗ 
* = a i 1] abrisirt ‘ 
1. 95 ge Damen-Boots — 95C — und Mädchen-Schuhe * me u fe er pofitiv » [ is 
»ı von ausgeſuchtem Kid-Leder ge € umjeren Kinder VDepariement ” * t Preis mor 2 ) 
znhfl { ' 7 s ain Vaſemen Freis morgenn. Y vig we 
vorſtel ude Zzoblen mit leichten führen J alle möglichen Facçons, Bargain Vaſement P 
— Uppers; die neue franz. Kid Finiſh dieſelben ſind ſtark gemacht, und iu 
ſie haben das 55. 00-Ausſehen und Werth jeder Hinſicht geſchützt vor dem Aufreißen F T ’ I WR Ü ß l 1J f N dſch — 
— we — 2 
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